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MsrwSoot - Ersolge vom Eismeer bis nach Mika
Wieder 19 Schiffe mit 199 ««« MZ. versenkt - Ein schwer bewasfnetes SWkrlegsWfs lm St. Lvrenzstrvm vernichte»

^ Aus dem Führerhauptquartier » 19 . Sept . Das Oberkommaudo der Wehrmacht
gibt bekannt :

Deutsche Unterseeboote versenkte « in harte « Kämpfen i« der Karibische« See 19 Schiffe
mit 190 909 B NT ., sowie ei«e» Schlepper . Drei weitere Schisse warde « torpediert .

Nachdem erst dieser Tage im Atlantik ein
Geleitzug von U -Booten vernichtet wurde , be-
zeugt jetzt eine neue Sondermeldung , wie
unablässig unsere Seestreitkräfte am Feind
sind. Innerhalb von acht Tagen tauchten die
deutschen U -Boote zwischen der Barent - See
und der Westküste Afrikas in allen Teilen des
Atlantik und allen Buchten auf , um die geg-
nerische Tonnage zu vernichten . Bald nachdem

Blumen and Girlanden schmücken das
siegreiche Boot

Das D-Boot des Korvettenkapitän Topp, Träger des
Eichenlaubes mit Schwertern zum Ritterkreuz des Eiser¬
nen Kreuzes ( links) , kehrt nach siegreicher Feindfahrt
in seinen Einsatzhafen zurück.

PK.-Kriegsberichter Schlemmer (Sch.)

die Angriffe gegen den aus England kommen -
den und Kurs auf USA . nehmenden Geleitzug
begonnen hatten , stöberte deutsche Luftaufklä -
rung auch nördlich des Polarkreises in Rich-
tung Murmansk fahrende Feindschiffe auf . Von
ihnen konnte inzwischen eine größere Anzahl
versenkt werben .

Die Murmansk -Route hat für die feindliche
Schiffahrt nichts von ihrer todbringenden Ge-
fahr verloren , zumal es auf dieser Strecke kein
beliebiges Ausweichen vor deutschen U-Booten
und Kampfslugzeugen gibt , — über die Grenze
des Packeises können die Schiffe nicht nach
Norden entkommen . Die wenigen Seeleute , die
aus Konvoischlachten im Nördlichen Eismeer
glücklich heimkehrten , haben auch kein Hehl aus
den furchtbaren Erlebnissen gemacht, die sie
während der Schreckenstage eines solchen Zu -
fammenstoßes sammeln mutzten . Moskau hat
trotzdem unerbittlich von den alliierten Mäch-
ten die Entsendung neuer Konvois gefordert ,
um mit dem herangeschafften Gut die Lücken
im Kriegsmaterial und in den Nahrungs -
Mittelvorräten zu schließen. Die Murmansk -
route ist speziell für die Versorgung Lenin -
grads ungleich wichtiger als die Zufuhr über
den Persischen Golf , der durch die Bedrohung
des Kaukasus , durch die Vernichtung der
Eisenbahn - Nachschubwege und selbst durch die
Gefährdung der Route über das Kaspische

Eichenlaub nach 102 Luftsiegen
DNB . Berlin , 19. Sept . Der Führer

»erlieh dem Lc»tua «t Heinz Schmidt , Flug -
zengsührer in einem Jagdgeschwader , das
Eichenlaub zum Ritterkreuz des Eiserne «
Kreuzes und übermittelte ihm folgendes
Schreibe« :

>J « dankbarer W«rdig ««g Ihres Heide «-
haften Einsatzes im Kamps sür die Zukuuft
unseres Volkes verleihe ich Ihne « als 124.
Soldat der deutschen Wehrmacht das Eiche«-
lanb zum Ritterkreuz des Eiserne « Kreuzes .

gez. AdoIf Hitler ."
Der am 20. April 1920 in Bad Homburg ge -

borene Leutnant Heinz Schmidt erhielt nach
51 Luftsiegen am 21. August 1942 das Ritter¬
kreuz des Eisernen Kreuzes . Außerdem bei
»ahlreichen kühn und schneidig durchgeführten
Tiefangriffen hochbewährt, gelang es ihm, in
wenigen Wochen die Zahl seiner Abschüsse zu
verdoppeln und damit insgesamt 102
Luftsiege zu erringen , so daß der Führer
thm jetzt das Eichenlaub verlieh . Reichs -
Marschall Göring hat dem tapferen , erfolg -
reichen Jagdflieger in einem Glückwunsch-
schreiben seine besondere Anerkennung ausge -
iproche«.

Meer an Wert verloren hat . An allen diesen
Seefronten von der afrikanischen Küste bis
znm Eismeer lauern deutsche U -Boote . 19
feindliche Schiffe sind den grauen Wölfen jetzt
wieder zum Opfer gefallen . Unter den versenk -
ten Schissen befindet sich auch ein schwer
bewaffnetes feindliches Hilfs -
kriegsfchiff von 3500 BRT ., das im
St . Lorenz - Strom in der Küsten - und Geleit -
zugssicherung eingesetzt war .

Dieser neue Erfolg der deutschen Untersee -
boote ist wiederum ein Beweis für den hohen
Ausbildungsstand und den unermüdlichen
Kampfgeist der deutschen Unterseeboot - Be -
satzungen . Sie erringen ihre Erfolge unter

den schwierigsten Verhältnissen , trotz oft schlech-
tem Wetter , ungenügender Sicht und starker
Gegenwehr des Feindes , der alle Machtmittel
aufbietet , um der Unterseebootgefahr Herr zu
werden . Die Schläge , die seiner Versorgungs -
schissahrt immer wieder zugefügt werden und
die einzeln fahrende Schisse ebenso treffen wie
ganze Geleitzüge , beweisen jedoch , daß die
Kampfkraft der deutschen Unterseeboot -Ve -
satzungen größer ist , als alle feindlichen Ver -
suche, die Gefahr auf den Meeren zu bannen .

Knox wird kleinlaut
O Stockholm , 19 . Sept . Am gleichen Tage , an

dem das OKW . eine Sondermeldung über
einen neuen stolzen Erfolg der deutschen U-
Boot -Wasfe im Kamcks um die Meere heraus -
aeben konnte , stand in Kansas Citi Roosevelts
Marineminister Knox auf einer Redner -
tribüne und erklärte dem staunenden amrika -
nischen Volke , das Hauptproblem der

Vereinigten Nationen in ihrem Kampf aeaen
die Achsenmächte sei nach wie vor die Ueber -
Windung der U - Bootgefahr . Mit die -
ser Feststellung wirft er die prahlerischen eng-
lischen und amerikanischen Behauptungen über
den Saufen , die noch vor wenigen Taaen er -
klärten , die U -Boot - Bekämvsung habe in der
letzten Zeit so gewaltige Erfolge gezeitigt , daß
mit einer Gefährdung der Schiffahrt kaum
noch ernsthaft zu rechnen sei . Heute muß nun
die Oessentlichkeit in England und den Ber -
einigten Staaten erfahren , daß das U -Boot -
Problem in enger Verbindung mit dem der
Schaffung einer zweiten Krönt in Europa ,
mit der Hauptoffenfive im Westpazifik und
der Versorgung Sowjetrußlands zur Auf -
rechterhaltuna der sowjetischen Kampfkraft
steht. Knox stellte abschließend resigniert fest ,
daß die Schlacht aeaen die Unterseeboote lang
und schwierig sei.

Feindlicher Entlastungsangriff bei Stalingrad gescheitert
Bolschewistische Stellung «« am Terek durchbrochen — Fortgesetzte Angriffe gegen Woronesch abgeschlagen

♦ Aus bem Führerhaaptqaartier ,
19 . Sept . Das Oberkommando der Wehrmacht
gibt bekannt :

Am Terek durchbrache« deutsche Truppe «
i« harte « Kämpfe « stark ausgebaute ««d ver -
miute Feldbefestigungen u«d warfen de « Fei «d
aus mehrere « Höheastellange ».

Der Kampf um Staliugrad warde gege«
zähe« Widerstand erfolgreich fortgesetzt . Ei «
»o« Norden gege« die deutsche Riegelstellung
geführter örtlicher E « tlaft « ugsa « .griff
starker feindlicher Infanterie - «nd Panzerver -
bände brach a « ter schwere « Ver -
laste « z » s a m m e « . I « die eigene « Stel -
lnnge « eingedrungene feindliche Kräfte wur -
de« in hervorragender Zusammenarbeit von
Verbänden des Heeres und der Lnstwasfe aus«
gerieben . Es wurden zahlreiche Gefangene ein -
gebracht «nd 129 Panzer vernichtet . In Luft -
kämpfe« über Stali «grad verlor der Feind am
gestrige » Tage 77 Flngze « ge . An der nn -
teren Wolga warfen Kampffl «gzenge drei Oel -
schisse in Brand «nd setzten die Zerstörung von
wichtigen Eiseubahnk »ote«pu «kte» mit Erfolg
fort .

Bei Woronesch wurde « fortgesetzte An -
griffe des Feindes gege« de « Brücke« kopf i«
erbitterte « Kämpfe « zam Teil im Gegenangriff
abgeschlagen . Verbände ber dentschen nnd ita -
lienischen Lastmasse brachte« de» Truppe « des
Heeres hierbei wirksame E «tlast «»g.

I « Nordafrika führte die deutsche nnd
italienische Lustwaffe rollende Angriffe mit
Bomben nnd Bordwaffen gegen britische Pan -
zerbereitstellunge « nnd motorisierte Kolonne «.

Bei nächtlichen Störflüge » britischer Bomber
im Küstengebiet der Ostsee wurden zwei seind-
liche Flugzeuge ahgeschosse « .

Bor der englischen Sübkuste versenk-
ten gestern leichte deutsche Kampfflugzeuge ei«
Handelsschiff von 1599 BRT . und beschädigte«
vier weiter Schiffe durch Bombentreffer .

E«fechtsstand einer bolschewistischen Armee
vor Stalingrad genommen

* Berli «, 19. Sept . Zu den Kämpfen vor
Stalingrad teilt das Oberkommando der Wehr -
macht ergänzend mit :

Der Angriff auf Stalingrad brachte auch am
18. September weitere Fortschritte . In
zähen Häuserkämpfen wurde eine Anzahl Wi -
derstandsnester vernichtet und Schritt für
Schritt weiter Boden gewonnen . Vorgehende
deutsche Infanteristen stießen auf bolschewisti-
sche Bunker , die gut . getarnt bis zu 15 Meter
Tiefe in die Erde hineingetrieben waren . Drei
befestigte Anlagen waren sogar zu zwei -
stöckigen Bunkern ausgebaut und dienten
einer bolschewistischen Armee als Gefechtsstand ,
Pioniere überraschten ihn . Der bolschewistische
Oberbefehlshaber konnte in letzter Minute dem
deutschen Zugriff entwischen , sein Generalstabs -
chesf mit allen Offizieren und Hilfskräften ge -
riet in deutsche Gefangenschaft .

Vom Norden her unternahmen die Bolsche-
misten gegen die deutsche Riegelstellung einen
örtlichen Entlastungsangriff . Nach trommel -
feuerartiger Artillerievorbereitung ging der
Feind in großangelegtem Angriff mit starken
Jnfanterieverbänden und über 150 Panzer -
kampfwagen gegen die deutsche Stellung vor .

Er wurde unter schwersten , blutigen
Verlusten zurückgeschlagen . An einer
Stelle gelang es ihm , mit massierten Kräften
einige Kilometer tief in die deutsche Abwehr -
stellung einzudringen . Die Einbruchsstelle
wurde sofort abgeriegelt , und die vor -
dringenden Bolschewisten wurden in konzentri -
schem Gegenstoß zum Stehen gebracht . In har -
ten Nahkämpfen wurde der Feind dann wieder
zurückgeworfen , so daß bei Einbruch der Dun -
kelheit die deutsche Abwehrstellung überall wie-
der in deutscher Hand war . Bei diesen erbitter -
ten Abwehrkämpfen verlor der Feind 120
Panzerkampfwagen , zahlreiche Bolfche-
wisten mußten den Weg in die Gefangenschaft
antreten . Der mit stärksten Kräften
durchgeführte Versuch, die deutsche Riegelstel -
lung im Norden Stalingrads zu durchbrechen,
s ch e i t e r t e an der vorbildlichen Haltung und
dem tapferen Einsatz der hier eingesetzten In -
santeristen , Pioniere , Artilleristen und Panzer -
soldaten mit einem völligen Mißerfolg der
Bolschewisten .

Bestürzung und Alarmpanik in Gibraltar
Der erfolgreiche italienische Sturmboot -Angriff / Engländer nahmen U-Boot -Angriff an

Ho . Rom , 19. Sept . Die Engländer haben
wahrscheinlich erst durch den italienischen Frei -
tags -Wehrmachtbericht erfahren , daß die jÄNg -
sten Angrisse gegen ihre vor Gibraltar liegen -
den Dampfer von italienischen Sturmbooten
durchgeführt wurden . Bis dahin hatten sie
offenbar angenommen , es habe sich um einen
U-Boot -Angriff gehandelt .

Die neue Aktion der Sturmboote spielte sich ,
wie aus einer in Rom veröffentlichten Schil -
derung hervorgeht , in der Nacht ans den Don¬
nerstag und in den darauf folgenden frühen
Morgenstunden ab . Sie begann damit , daß an
einer Stelle unweit des Militärhafens , wo
das Schlachtschiff „Malaya "

, 2 Kreuzer und
zahlreiche Zerstörer lagen , U - Boot - Alarm
gegeben wurde . Während die Scheinwerfer das
Wasser absuchten , stiegen mehrere Flugzeuge
auf und warfen eine große Menge von Tie -

Frontsoldaten Vorbilder der Spsersreudigteit
Strom der Spenden von der Front für das Kriegswinterhilfswerk reißt nicht ab

* Berlin , 19. Sept . Das deutsche Volk hat
vor wenigen Tagen erfahren , mit welcher
Opferwilligkeit sich der deutsche Frontsoldat
auch für das Kriegswinterhilfswerk eingesetzt
hat . In den schweren Monaten des Winters
1941/42 sind an der deutschen Front nicht
weniger als 123,5 MillionenReichs -
mark gesammelt worden . Diese Summe ,
die das Ergebnis des Vorjahres um mehr als
das Doppelte überstieg , ist ein Beweis dafür ,
daß selbst an der unmittelbaren Front die Pa -
rolen der Heimat in größtem Umfang befolgt
worden sind . Der Strom der Spenden , der von
der deutschen Front in die Heimat fließt , reißt
auch heute noch nicht ab . Gleichgültig , ob
draußen die schwersten Kämpfe toben , der deut -
sche Frontsoldat findet immer noch Zeit , um
seinen Beitrag sür die Heimat , für das Kriegs -
winterhilfswerk oder für das Deutsche Rote
Kreuz zu leisten .

Aus den vielen Beispielen , die wir auch
jetzt wieder nennen könnten , seien nur zwei
herausgegriffen . So teilt der Kommandeur
einer Infanterie -Division mit , daß seine Män -
ner , die in dem allerschwer st en Ein -
satzanderOftfront gestanden haben , und
südwestlich von Rschew dem Ansturm der Bol »

schewisten Halt geboten , eine Sonderspende für
das Deutsche Rote Kreuz aufgebracht haben
und dabei die Summe von RM . 131827,35 sam¬
melten . Eine Kompanie , die seit Beginn des
Ostfeldzuges ohne Unterbrechung eingesetzt
war und an entscheidenden Stellen härteste
Kämpfe gegen die Bolschewisten zu bestehen
hatte , benutzte die kurz bemessene Zeit einer
Auffrischung und Muße , um eine Sammlung
für das Deutsche Rote Kreuz durchzuführen ,
sie erbrachte nicht weniger als 14113 RM .
Diese Summe ist aus kleinsten Beträgen zu-
sammengekommen und jeder einzelne dieser
Frontsoldaten hat sie gegeben in dem festen
und entschlossene« Willen , auch hierbei alles
für den Sieg einzusetzen.

Für die Heimat sind diese Beweise der Opfer -
freudigkeit ««serer Fro «tsoldate « ei« weiterer
A«fpor « . Die erste Reichsstraße «samml «ng
des Kriegs -Wiuterhilfewerks gibt Gelegenheit ,
z« zeige» , daß die Heimat sich der Front wür -
dig erweist . Sie wird mit ihre « Spe «de « ver -
suche« , wenigstens eine « Teil ihrer große «
Dankesschuld abzutragen . Jede Spende ««d
jeder Beitrag wird ei« Stei « aus ««serem
Wege zum Sieg sei«.

fenbomben . Auch kleine Marineeinheiten be-
teiligten sich an der Jagd . Die Küstenbatterien
der britischen Festung wurden feuerbereit ge -
macht.

Während mit diesem Kräfteaufgebot ebenso
fieberhaft wie erfolglos nach einem vermeint -
lichen U-Boot gesucht wurde , ereigneten sich
plötzlich Explosionen auf den Dampfern
„Meta "

, „Shuna " , „Empire - Snipe ", „Baron
Douglas " und einem fünften Schiff . Das
Kommando von Gibraltar ließ darauf sofort
die Kriegsschiffe und die anderen in der Bucht
vor Anker liegenden Dampfer in einen sicheren
Teil des inneren Hafens abschleppen.

In der Morgendämmerung versank nach
einer heftigen Explosion der Dampfer
„Ravens Point "

, der in der Nähe mehrerer
Kriegsschiffe am Eingange der Bucht gelegen
hatte , innerhalb kürzester Zeit . Die Wach -
boote und Schlepper , die sofort Kurs auf die
Stelle der Detonation nahmen , kamen zu spät ,
da das Schiff unter hohen Flammen - und
Rauchsäulen bereits untergegangen war . Bei -
nahe die ganze Besatzung kam dabei ums Le
ben . Nur wenige Matrosen hatten rechtzeitig
ins Wasser zu springen vermocht . Die eng
lischen Flugzeuge und Flotteneinheiten warfen
den ganzen Donnerstagmorgen und -vormittag
Hunderte von Tiesenbomben ab . Noch am
Freitag flatterten die Alarmfahnen auf dem
Kommandogebäude , während Flugzeuge über
den Gewässern von Gibraltar kreuzten .

Heftige Luftangriffe
gegen die britischen Nachschubstrahen

* Rom , 19. Sept . Der italienische Wehrmacht ,
bericht vom Samstag hat folgenden Wortlaut :

Am Südabschnit der ägyptischen Front wur -
den feindliche Aufklärungsvorstöße zurück-
gewiesen .

Ans den feindlichen Nachschubstratzen griffen
Verbände der italienischen und deutschen Last -
wasfe Panzerkolonnen in heftigen Aktionen
mit Bomben und MG . - Feuer an und fügten
ihnen beträchtliche Verluste zu . In lebhaften
Luftkämpfen wurden drei britische Jäger ab-
geschossen .

Während eines nächtlichen Einfluges auf
Tobruk wurde ein Flugzeug von der Boden -
abwehr vernichtet .

Im Mittelmeer versenkte ein zum
Schutze eines Geleitzuges eingesetztes Torpedo -
boot unter dem Befehl des Kapitänleutnants
Mario de Petris ein feindliches U-Boot .

Die Neuordnung der Weif
Von Walter Klletsch

Während die deutsche Wehrmacht und ihre
Verbündeten durch die Siege ihrer Waffen das
Antlitz der Erde umgestalten und gewaltigen
Räumen durch ihre tatsächliche Leistung einen
unauslöschlichen Stempel aufdrücken , vollzieht
sich innerhalb des unseren Gegnern verbliebe -
nen Machtbereiches eine andere Umwälzung ,
die deshalb interessant ist, weil sie diesen Geg -
ner am trefflichsten charakterisiert , die jedoch
im Endeffekt bedeutungslos bleiben mutz , weil
ihr die Kraft zur wahrhaft neuschöpferischen
Formengebung fehlt . Der zweite Weltkrieg ist
mehr noch als der erste ein Krieg b et St o n-
tinente geworden , ein Krieg , in dem sich die
Großräume dieser Erde als geschlossene Macht -
komplexe gegenüberstehen , und zum ersten Male
so gegeneinander abgrenzen , datz die ihnen
innewohnenden geopolttischen Gesetze voll und
ganz zur Geltung kommen . So beginnt bei-
spielsweise der gewaltige agrarische Großraum
Osteuropas zum erstenmal seine natürliche
Funktion zu erfüllen , Ernährungsbasis für die
übrigen übervölkerten Glieder dieses Konti -
nents zu sein . In ähnlicher Weise ordnen sich
die rohstoffreichen Räume Ostasiens unter der
Führung Japans zu einem gewaltigen groß -
ostasiatischen Gesamtraum . Gegenüber rein
machtpolitischen und kapitalistischen Tendenzen
der früher herrschenden , meist außerhalb lie -
genden Kräfte setzten sich die wahren Wirtschaft-
lichen und nationalen Interessen der Völker
dieser Räume durch.

Diese Entwicklung ist bisher überall auf Ko -
sten der in siegreichen Schlachten geschlagenen
alten plutokratischen Weltherren vor sich ge -
gangen , welche aus bestimmten Erdräumen , so
in Europa und Ostasien , restlos hinweggefegt
wurden und damit wichtige Basen ihrer bis -
herigen Machtstellung verloren . In der Er -
kenntnis , daß die Rückgewinnung dieser alten
Stellungen selbst bei einem angenommene »
Siege der alliierten Plutokratien und der Sow -
jets schwierig und bis zu einem gewissen Grade
aussichtslos sein werde , haben sich diese nun
inzwischen nach Ersatzräumen umge¬
sehen , in welche sie heute mit ähnlichen Me -
thoden einzudringen versuchen , wie sie es ehe-
mals in den alten , verloren gegangenen Macht -
bereichen taten . So weist beispielsweise das
amerikanische Vorgehen gegenüber den Staa -
ten Südamerikas eine verzweifelte Ähnlichkeit
mit den Methoden auf , die einstmals von
USA . und den Briten gemeinsam in Ostasien
angewandt wurden . Zuerst wirtschaftlicher
Druck und über diesem Wege eine allmähliche
politische Einflußnahme und schließlich die
offene Drohung und Besetzung von Stütz -
punkten . So sind Briten und Amerikaner einst
mit China verfahren , so sind die Philippinen
m amerikanischen Besitz geraten , und so hat
England Aegypten in seine Gewalt gebracht.
Allerdings haben sich die Rollen Britanniens
und der USA . inzwischen weitgehend ver -
schoben . Während vor Jahrzehnten England die
führende Rolle bei der Eroberung der Welt
spielte , und die USA . noch bescheiden in den
Fußstapfen des älteren Bruders hinterdrein -
kamen , muß sich heute London nicht nur mit
dem begnügen , was die USA . ihrem Berbün -
deten gelegentlich noch gnädigst überläßt , wie
beispielsweise die Besetzung Madagaskars ,sondern es muß sogar dulden , datz die Yankees
sich immer rücksichtsloser in ehemals ausschlietz-
lich britischen Interessengebieten bewegen und
hier festen Fuß zu fassen beginnen .

Wie weit diese Einmischung in britische An -
geleaenheiten geht , wird in einem Artikel , der
in diesen Tagen in der „Chikago Tribüne "
erschien, treffend erläutert . Im Zusammenhang
mit einer Kritik an der britischen Jndienvolitik
stellt dieses dem amerikanischen Marinemini -
ster Knox nahestehende Blatt fest , daß im Frie -
den die Behandlung der britischen politischen
Angelegenheiten wohl ausschließlich ein Vor -
recht der britischen Regierung gewesen sei .
Datz aber seit Kriegsausbruch , und seitdem
Amerika unter Auswirkung der Irrtümer bri -
tischer Kolonialpolitik leidet , die amerikanische
Regierung das Recht habe , „unmittelbaren
Einflutz auf die Verwaltung der britischen Ko -
lonien und Dominien auszuüben ". Hier wird
also der englischen Regierung klar und deut -
lich bestätigt , datz sie keine wichtige Araae mehr
ohne die Zustimmung Washingtons aus eiae-
nem Ermessen entscheiden darf . Wenn diese
Forderung mit dem Kriegszustand begründet
wird , so ist das zweifellos nur ein Vorwand .
Denn die Pläne der USA . aeben auch in die-
ser Beziehung weiter .

Wie man sich in dem Weihen Hause nahe -
stehenden Kreisen die zukünftige Weltordnung
denkt , wurde in einer in Genf unter dem Titel
„Bemerkungen über die Weltunion ^ ersckie -
nenen Abhandlung erläutert . Der Verfasser
ist der Bruder des USA . - Botschafters in Lon-
don , Clinton D . Winant . Hier wird eine so -
genannte „Weltgemeinschaft regionaler Staats -
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Unionen ' konstruiert . Sie selbstverständlich un -ter Führung der USA . stehen soll . Sie umsahteine ..ozeanische Union " mit Australien . Neu -seeland , Ken holländischen und britischen Besit¬zungen in Ostindien sowie den Philippinen ,eine „südafrikanische Union ", in welche nebendem heutigen Südafrika das deutsche Südwest -Afrika , Anaola . Rhodesien und Mozambiaueeingegliedert werden soll , eine . .ostafrikanischeUnion " mit Aegypten , dem Sudan , Britisch -und Jtalienisch -Ostafrika , und «ine „Nord -union " mit Kanada , den USA und Mexiko .55n dieser Konstruktion lind die südamerikani -
schen Staaten aus volitischen Rücksichten offen-bar nicht mit anaeführt . Dagegen ist es be-merkenswert , daß dieser Weltreichskonstrukteurdie afrikanischen Besitzungen Portugals ohneweiteres kassiert.

Datz man sich auch in London mit derarti -gen Gedankengängen bereits ernsthaft besaht ,beweist ein ebenfalls vor kurzer Zeit erschie -nener Artikel der „Times ". Das englische Blattspricht von einer „radikalen Umänderung derKolonialvolitik "
. die eine „enge .Zusammen -arbeit mit den Bereinigten Staaten " zur Bor -

aussetzung habe . Die „Times " formuliert diezukünftige Entwicklung vorsichtig dahin , dahdie Kolonien „Partner in einem arohen Un -
ternehmen " und aus Partnern des Empireszu Partnern der „englisch sprechenden Welt "
würden . Das Blatt erwähnt in diesem Zusam¬menhang auch die Philippinen , um seinen eng-tischen Lesern die Sache schmackhaft zu machenund den Anschein zu erwecken, als ob Englandund die USA . mit gleichen Anteilen und glei -
chen Rechten an diesem Geschäft beteiligt wä -ren . Die vor einigen Tagen aufgestellte For -
deruna des ehemaligen kanadischen Gesandtenin Washington . Harridge , wonach Roosevelt dieFührung der englisch sprechenden Völker über -nehmen soll , unterstreicht jedoch nur die klarzutage tretende Absicht Washingtons , das Erbedes britischen Empires anzutreten , und darüberhinaus die Grundlage für eine amerikanifcheWeltherrschaft zu schaffen.So anmahend und weitläufig diese Pläneauch sind, und so sensationell sie zunächst er-scheinen mögen , bei näherer Betrachtung lassensie iedoch jeden originalen und wirklich kon-
ftruktiven Gedanken vermissen . Denn praktischlaufen sie ia auf eine Vertaufchung der
bisherigen Rollen . Londons und
Washingtons hinaus . Die beabsichtigteBereinigung der Kräfte der USA . mit denGliedern des Empire , wobei die allmählicheAusschaltung des englischen Mutterlandes alsMachtfaktor vorausgesetzt wird , schafft keinerleineue Gesichtspunkte einer Ordnung , die denwahren Interessen und dem Willen der hierwillkürlich zusammengewürfelten Länder undVölker gerecht werden könnte , ftm Gegenteil
soll nur die alte Linie des plutokratischenperialismus verstärkt werden , um jeden Frei *
Seitswillen der unterdrückten Völker in 3u °
fünft um so rücksichtsloser abwürgen zu kön-
nen . Abgesehen davon , dah die von den Ach -
senmächten und ihren javanischen Bundesae -
nassen schaffenden Tatsachen in wesentlichenPunkten diesen Plänen bereits den Bodenentzogen haben , birgt eine solche Konstruktiondieselben Keime des .Verfalls in sich , welchedie Ursachen des Auseinanderbrechens desEmpires geworden sind. Auch Roosevelt wirddiese Entwicklung nicht mehr aufhalten . DieWelt wird allerdings nach dem Kriege eineneue Ordnung erhalten . Und die Landkarteunserer Erde wird von Grund auf anders aus -
sehen als zu Beginn des arohen WeltkampfeS .Aber diese Ordnung wird keine willkürlichen
Machtkonstruktionen zulassen , sondern den Ge -
setzen der arohen , durch die geographischen und
wirtschaftliche Gegebenheiten und die Jnter -
essen der Völker als zusammengehörig erkennt -
lichen Räume der Erde Rechnung tragen .
Neuer Führer der SA . -Gruppe Kurpfalz

O Karlsruhe , 19. Sept . Dct Führer hatden SA .-Gr «ppe «sührer Dr . Karl Casparymit der Führung der SA . -Gruppe Karpsalz
beauftragt .

Der neue Führer ber SA . --Gruppe Kurvfalz
ist am 21. August 1898 in Illingen an der Saar
geboren . Im Weltkrieg führte er eine AM .-Kompanie und war Ordonnanz - Offizier . Erwurde viermal verwusdet und erhielt £ tc bei¬den Eisernen Kreuze sowie verschiedene an¬dere Auszeichnungen . Vach dem schmählichen
Kriegsausgang kämpfte er im Freikorps . ImJahre 1932 übernahm er . jer schon mehrereJahre zuvor zur Bewegung gestoßen war . bie
sturmerprobte Pirmasenser SA . -Stank .arte 5.1935 wurde Dr . Caspar » unter Beförderung
zum Oberführer nach Saabrücken berufen , woer Sie Aufstellung und Führung der neuenSA .-Brigade übernahm . Sein erfolgreichesWirken an der Saar fand In der Befövderungzum SA .-Vrigadekührer Ausdruck . 1988 wurdeer zum Leiter der SA .-Reichsführerschule inWien berufen . Seit Ausbruch des Krieges stehtDr . Easpary als Hauptmann in der Luftwaffe .Nachdem er im Westen eingesetzt war , kämvfter seit Juni 1941 im Osten . Dort erreichte ihnam 30 . Januar d. I . die Kunde von seiner Be -
förderung zum SA .-Gruppei ^ftthrer .Im bärtesten Kampf der Weltgeschichte be -währt und gestählt , kehrt Dr . Caspary nunmehrals Führer der Gruppe Kurvfalz in den Be -reich seiner ersten Wirksamkeit in der SA .zurück.

Der Führer
beglückwünscht den König von Thailand* Ans dem Führerhauptquartier , 20 . Sept .Der Führer hat dem König von Thailandzu seinem Geburtstag am 29. September miteinem in herzlichen Worten gehaltenen Tele -gramm seine Glückwünsche übermittelt .

Lazarett-Flu ^ eug
für das Ungarische Rote Kreu,

Ei » Geschenk des Führers* Budapest. 19. Sept . In Budapest traf einLazarettflugzeug ein . das der Führer durchFrau von Kallan , die Gattin des uuaari -schen Ministerpräsidenten . dem UngarischenRoten Kreuz zum Geschenk gemacht hat . DasGeschenk wurde von Frau von Kaltau . vomPräsidium des ungarischen Roten Kreuzes undvon einer Offiziersabordnung der ungarischenLuftwaffe feierlich in Empfang genommen .
Die neue Tuberkulosehilfe des Reiches

Inkrafttreten am 1. April (* Berlin , 19. Sept . Der Reichsinnennnnisterhat jetzt als Termin jeF Inkrafttretens der
neuen Tuberkulosohilse des Reiches ben 1. April1943 festgesetzt . Der Minister hat gleichzeitig
Durchführungsbestimmungen erlassen , in denender Wirkungskreis und die Leistungen bei Tu¬
berkulosehilfe im einzelnen geregelt werde ».

Slalingrads Häuserblocks sturmreif bombardiert
Zehntausende Bomben auf die Wolgafestung — Ganze Stadtteile Stalingrads in FlammenDas Schicksal der Nameusstadt Stalins erfüllt sich. Im systematischen kräftesparende»Angriff fetzten die Truppen des Heeres ihre Operationen in der bolschewistische » Festungfort, nehmen Stratzenzng nm Straßenzug und dränge» die sowjetische« Verteidiger aus immerengerem Raum znsammen. Sie werden hervorragend nnterstützt durch die Kampf- und Sturz -

schewistische Widerstand klammert, sturmreif bombardiert .
PK . Das enge Ausammenwirken von Heerund Luftwaffe hat im Raum Stalingrad zueiner Stärkung der offensiven Kampfkraft ge -

führt , der die Sowjets trotz des Aufgebotsstärkster Panzer - , Artillerie - und Infanterie -
Verbände , trotz des Einsatzes von anfangs er -
heblicher Flak - und Jagdabwehr nicht gewach-
sen waren . Allein die Maschinen einer Kampf -
grupp '

e , bei der wir diese Grohkampftage umdie Festung Stalingrad erlebten , also die Flug -
zeuge einer einzigen Gruppe vieler gegenStalingrad fliegenden Geschwader , haben insge -
samt bereits mehrere hundert Einsätzehinter sich . Bomben aller Kaliber wurden
von dieser Gruppe bereits ins Ziel gebracht .Wenn sich auch bei diesen pausenlosen An -
griffen die Erlebnisse des Einzeleinsatzes ver -
wischen , einige Bilder dieser Kampftage haben
sich dennoch besonders stark in die Erinnerung
eingeprägt .
Wie über der Wüste Afrikas

Am Spätnachmittag eines der ersten Septem -
vertage fliegt eine Gruppe Stalingrad an .Beim Anflug über die endlosen , öden Sand -
steppen ostwärts des Don wird man an Feind -
flüge in Nordafrika erinnert . Nur durch die
graue Farbtönung unterscheidet sich die Land -
schaft , über der erste herbstliche Winde Sand
stürme aufwirbeln , von der gelbroten Mar -
marica - Wüste . Die tief eingeschnittenen , aus -
getrockneten Flußläufe gleichen nordafrikani -
schen „Wadis " aufs Haar . Schon 39 Kilometer
vor dem Ziel ist die Wolga , der scharfe Knick
des Stromes von der Nordost -Südwest -Rich-
tung nach Südost zu erkennen . Ein wolkenloserklarer Himmel wölbt sich bei strahlenderSonne über der Stadt . Bon ihm heben sich u>m
so schärfer die zahllosen Sprengwölkchen leich -
ter , mittlerer und schwerer Flak ab . die uns
bereits am Rand der Vororte empfängt . Inallen Vierteln der Stadt blitzt das Mündungs -
feuer der Flak auf . Aus allen Richtungen sau-
sen die Granaten herauf , zerplatzen wie weiheoder schwarze Wattebäusche , oft verteufelt naheneben den Maschinen . Es gehört schon die Kalt -
blütigkeit und Taktik eines Flugzeugführers
dazu , unbeirrt durch diesen Hexenkessel der
Flak , die selbst den Maschinen im Sturzflugmit ihren Granatreihen zu folgen versucht , das
Ziel im Auge zu behalten . Ganze Stadtviertel
Stalingrads sind ausgebrannt . Häuserblocks
glühen von den letzten Angriffen her in einem
grell -roten Flammenmeer . Ruinen starren uns
leer entgegen . Am Kai liegt ein versenkter ,ausgekohlter Frachter . Die über Stalingrad
hinweggerollten Massenangriffe haben der
Stadt bereits das Antlitz des Todes ge -
geben . Nun schlagen unsere neuen Bomben -
serien in Hochhäusern , Straßenkreuzungen oder
Flakstellungen , die sich irgendwo zwischen den
Trümmern aufgebaut hatten . Ohne Verlustedrehen wir auf Heimatkurs ab.
PanMbereitstellung der Sowjets
vernichtet

Es war ein Einfatztag wie viele andere in
diesen Tagen , wo wir gegen Stalingrad flie -
gen . Die Feindflüge waren seit dem frühen
Morgen „programmgemäh " verlaufen : Start .Anflug über Steppe , Sand . Don , Steppe ,Sand , wenige Kilometer vor der Wolga , Krei -
sen über dem Zielraum , Aufsuchen von Schluch-
ten und Gräben mit feindlichen Stellungen ,Flakzauber . Angriff . Rückflug . Start mit neuer
Bombenlast . Doch diefer Tag endete in der
Abenddämmerung mit einem wahren „Fest ",wie es in der Fliegersprache heiht . Schon sinddie ersten Reihen leichter Bomben auf ver -
schiedeue Ziele gelegt worden , da entdeckt der
Verbandssührer in einer tiefen Mulde eine
ausgedehnte feindliche Panzer - Bereit -
stellung und setzt zum Sturzflug an . um
die schweren Kaliber in die Panzer zu setzen .Ihm folgen die anderen Maschinen der Staf -

fel . Explofionen . Rauch und Oualm unter uns !Die Bomben haben gesessen . Noch während wirauf das Ziel stürzen , kreist über uns bereitsein Stuka -Verband . Er wird sich ebenfalls die
Panzer vornehmen . Wir drehen auf Heimat -kurs ab und erblicken eine weitere Staffel ,auch in Richtung auf die Panzer -Bereitstelluna .Ein toller Hexensabbat wird den sowjetischenPanzern bereitet . Sie werden nicht mehr zumGegenstoh antreten .

Kriegsberichter Wilhelm Jung .
Sowjetische Landungsversuche

an der Eismeerküste gescheitert* Berlin , 19. Sept . Wie bas Oberkommandoder Wehrmacht mitteilt , landeten die Bolsche-
wisten im Frontabschnitt von Murmansk wäh-

rend der Nacht vom 17. zum 18 . September
in der Mo t o wf k ab u ch t , südlich der Fiscker -
Halbinsel , eine stärkere Abteilung , die die deut
schen Stützpunkte angreifen sollte . Durch die
Wachsamkeit deutscher Posten wurde der Feurd
im Gegenstoß unter blutigen Verlusten zurück-
geworfen . Der feindliche Landnngstruvv , voll-
kommen kopflos und ohne jede einheitliche Füh -
rung , flüchtete und schiffte sich unter Feuer -
schütz wieder ein , so datz gegen 9 Uhr früh die
feindliche Landung vollkommen gescheiter: K' ar .

In der Liz aSucht anfahrende bewaffnete
bolschewistische Motorboote , die wohl ebenfalls
Feindtruppen an Land setzen sollten , wurden
durch deutsches Artilleriefeuer zum Abdrehen
gezwungen . Die Bylschswisten hatten bei diesen
Unternehmen hohe Verluste an Menschen und
Material .

Englisches U-Boot überfällig
O Stockholm , 19. Sept . Die britische Admi -

ralität gab am Samstag bekannt , daß das eng-
lische U -Boot ..Urge " überfällig sei und als
verloren betrachtet werden müsse.

Die Zugend Europas marschier!
Großkundgebungauf dem Wiener Heldenplatz / Baldur v. Schirach und Dr . Ley sprachen
G Wie » , 19. Sept . Mit einer packenden Hel -

denehrung schloß gestern die Tagung der euro -
päischen Jugend in Wien ab. Dieser letztefeierliche Akt gestaltete sich zu einer ergreifen -
den Kundgebung , an der Hunderttausende teil -
nahmen . Der Heldenplatz , die repräsentativsteFeierstätte Wiens , war festlich geschmückt , ©r/tden Säulen der neuen Burg leuchteten diebunten Fahnen der 14 europäischen Nationen ,deren Jugend auf diesem Platz antrat , um dieToten zu ehren . Strahlendes Licht der Schein -
werfer schneiden die imponierende Architekturder Burg , des Gauhauses und des WienerRathauses aus dem Dunkel . Wie ein Blockstehen die Formationen der Partei , steht die
Ehrenkompanie der Wehrmacht , als um 20 Uhrder Reichsleiter Baldur von Schirachmit Reichsorganisationsleiter Dr . Ley undden Jugendführern der europäischen Nationenden Heldenplatz betritt .

Fanfaren schmettern , und dann ruft der
Sprecher zum Heldengedenken auf . Die Ver -treter der europäischen Jugend , als ersterItaliens Korporationsminister treten an dasEhrenmal und legen ihre Kränze nieder . AlleGlocken der Stadt läuten . Es ist ein erhebenderAugenblick , wie da die Jugend des Kontinentsantritt , um die toten Kämpfer zu ehren . Als
Letzter legt der Reichsjugendführer ArthurAxmann den Kranz der deutschen Jugendnieder . Mit der erhobenen Linken grüßt erdie toten Kämpfer .

Als die Glocken verhallen spricht zunächstReichsleiter Baldur von Schirach zur Ju -
gend Europas und zu den Hunderttausenden ,die den weiten Platz füllen . Aus den Reihen

der Jugend brach unbändiger Jubel aus , als
der Reichsleiter hervorhob : Wir stehen an den
Standbildern des Prinzen Eugen von Savoyenund des Erzherzogs Karl , wir stehen aber
auch an der Stelle , an der am IS. März 1938
der Führer unser Glück verkündete :seine Jugend zu sein ! Im Zeichen Adolf Hit -
lers , so schloß Baldur von Schirach , und im
Zeichen Mussolinis wird Europa siegen !

Sodann ergriff Reichsorganisationsleiter Dr .Ley das Wort und sprach zunächst davon , wie
Jugend und Partei immer auf das innigsteverbunden waren . Um die Jugend zu gewin -
nen , muh man Ideale haben , und weil die
Partei Ideale hat , war es ihr möglich, die
Jugend zu erobern . Heute verbinden die glei -
chen Ideale die Jugend Deutschlands und
Italiens . Zu ihnen hat die Jugend der uns
befreundeten Staaten gefunden . Ueber die
Grenzen hinweg reichen sich Kameraden , rei -
chen sich junge Kämpfer die Hände , und darum
gehört die Zukunft uns . Was unsere Sol -baten erobert haben , läht die Jugend niemalslos , — das ist die Parole !

Die Führerhuldigung , und die Lieder derNationen beendeten den festlichen Akt.
Goldenes Ehrenzeichen der HZ. für Ricci

* Wie » , 19. Sept . Reichsleiter Baldur von
Schirach verlieh dem ersten Jugendführer der
faschistischen Revolution , Renato Ricci , in
dankbarer Würdigung seiner durch viele Jahreder nationalsozialistischen Jugendbewegung be-
wiesenen Freundschaft die höchste Auszeit -
nung , die die HJ . zu vergeben hat . das Gol -dene Ehrenzeichen .

Die Brandfackel der indischen Unruhen
500 Bahnhöfe und 700 Postämter zerstört/ Aufstand inMadras blutig niedergeschlagen
Hn . Rom , 19 . Sept . Die Schäden , die die

indische Ackfftandsbewegung in der Zeit vom
10 . August bis zum 10. September de« Eng -
ländern verursacht hat , werden in einem Be -
richt aus Bangkok auf 19 Millionen Rupien
geschätzt . Am stärksten sind die Regierungs -
gebäude , Postämter und Bahnhöfe , vor allem
im Gangetal und im Bereich von Delhi und
Kalkutta in Mitleidenschaft gezogen worden .
Zerstört worden sollen sein 799 Postämter » 599
Bahnhöfe und etwa 1999 Polizeiposten . Die
Verluste , die die Engländer mittelbar durch
den Ausfall der Jndnstrieerzeugung erlitten
haben , werden auf 39 Millionen Rupien be-
ziffert .

England und der „leidende kontinent"
Samuel Hoare versucht das Mißtrauen gegen die Plutokratien zu beseitigen

(Z Stockholm , 19. Sept . Der englische Bot -
schafter in Madrid . Sir Samuel Hoare . hat
während seiner Tätigkeit in Spanien die ab-
trägliche Wirkung des bolschewistischen Bund -
nisses auf Englands Ansehen beobachten kön -
nen . Deshalb unternahm er am Freitag wäh-
rend seines Aufenthaltes in London in emer
Rede den Versuch, den Engländern die Nach-
teile der britischen Agitationsmethoüen . sich in
die innenpolitischen Angelegenheiten anderer
Völker einzumischen , vor Au^ en zu führen .Den Spaniern und Portugiesen versuchte er
beizubringen , dah die Engländer und Bolsche-
wisten bei einem Siege sich uicht in deren Re -
gierungsfoxm einmischen würden . Obgleich sich
Hoare sowohl auf die berüchtigte Atlantik -
Erklärung als auch auf Roosevelts . Churchills .Hulls und Edens Reden uitd schließlich sogar
auf öen Apostel Paulus berief , gelang eS ihmnicht, die Tatsache aus der Welt zu schaffen,daß einer der wichtigsten Artikel des englisch-
sowjetischen Vertrages ausdrücklich .die Be -
feitigung aller faschistischenRegie -
rungsformen vorsieht .

Nicht einmal die Redekunst eines Samuel
Hoare vermag diesen Bündnisartikel in sein
Gegenteil zu erklären . Hoares Behauptungen ,nach einem Siege der Plutokratien und öes
Bolschewismus würde allen Völkern Freiheitund Recht geschenkt , steht der klare Text des
Londoner Vertrages zur Bolschewisierung Eu -
ropas entgegen .

Außerdem benutzte der fromme Botschafterdie Gelegenheit , das ^ lische Volk zur Be -
schleunigung seiner Kriegsanstrenaungen an -
zuhalten . Er erklärte , in Europa seien viele
Menschen der Ansicht, datz ein Sieg der Ver -
bündeten so lange Zeit in Anspruch nehme , datzdie Zivilisation in der Zwischenzeit untergehenkönne . Der „ leidende Kontinent " rufe deshalbnach Beschleunigung .

Mit welcher Vollmacht Sir Samuel Hoare
sich zum Sprecher des . .Leidenden Kontinents "
macht, ist nicht zu verstehen . Die einzigen , de-
nen heute an öer Beschleunigung Her Kriegs -

anstrengungen der Plutokratien gelegen ist, sind
die Bolschewisten . Der „Leidenide Kontinent "
weitz , was er von einem Sieg öer Plutokra -
tien zu erwarten hat . Er läht sich auch nicht,
wie Hoare es versucht , damit ködern , dah man
ihm erklärt , die Verbündeten hätten ftzr bie
Zeit nach dem Kriege zur Vermeidung der
Hungersnot Lebensmittel und zur Verbinde -
rung der Anarchie Garnisonen in Bereitschaft .
Die einzige wahre Feststellung in dem beuch -
lerischen Sermon des frommen Botschafters
liegt in seiner Aeutzeruna , datz nach wie vor
ein tief verwurzeltes Mißtrauen
gegenüber den mit dem Bolschewismus ver -
bündeten Plutokratien in der europäischen
Welt vorhanden ist.

Während neue Unruhen aus Kalkutta , Bom -
bay , Karatschi und Patna gemeldet werden , istder Aufstand in Madras in blutigster Weiseniedergeschlagen worden . Von den 329Nationa -
listen , die sich Ende voriger Woche im Nordteilder Stadt verschanzt hatten . lebten am Frei -
tagmorgen noch 43. Sie ergaben sich wegen
Munitionsmangel und wurden sofort er -
schössen . Ihr Anführer soll der ehemaligeBürgermeister von Madras gewesen sein . ImVerlauf der Kämpfe ist der ganze Stadtteil
zerstört worden . 23 Häuser wurden nieder¬
gelegt , zahlreiche andere brennen noch . Die
große Textilfabrik „Rata " wurde von den
Flammen zerstört . Die britischen Truppen sol-len mehr als hundert Gefallene haben . Die
Zahl der Verwundeten ist sehr hoch.Die Untersuchungen über die Ursachen der
Zugkatastrophe in Lahore haben ergeben , datzder englische Militärtransport auf drei in
kurzen Abständen angebrachte Minen auf -
fuhr . Das ganze indische Personal des der
Explosionsstelle benachbarten Bahnhofes wurde
verhaftet . Die Zahl der englischen Todesopferhat sich auf 79 erhöht . In Kalkutta hat die
Polizei ein Haus umstellt , in dem ein Geheim -
fender vermutet wurde . Die Nachforschungenwaren aber ergebnislos .

Eine raffinierte Verschärfung des Systemsder kollektiven Geldstrafen hat sich der Vize -
könig ausgedacht . Er hat angeordnet , daß die
Familien einberufener Soldaten von der Zah -
lnng der Kontribution befreit seien . Auf dieseWeise werden die Straflasten für die anderen
Familien erschwert . Die Engländer hoffen , auf
diese Weise die Stimmung unter den indischen
Truppen zu heben und den RekrutenzuMg zu
verstärken .

britisches Riesenflugboot abgestürzt
Auf dem Wege von Westafrika nach England

umgekommen
Sämtliche Besatzungsmitglieder

O Stockholm, 19. Sept . Das englische Riesen -
flugboot „Cläre " ist , wie der Londoner Ber -
treter des Stockholmer „Aftonbladet " meldet ,
zwischen Westafrika und England in dieSee
gestürzt . Das Ereignis werde in der eng -
lischen Presse als ein Mysterium bezeichnet. Es
wird behauptet , das Unglück sei nicht durch
feindliche Einwirkung hervorgerufen worden .Aus dem Umstand , daß die englische Luftfahrt -
gesellschaft eine Untersuchung angekündigt hat ,schließt man , daß sich der Untergang der
„Cläre " unter zweifelhaften Umständen vollzogund daß Teile des Wracks vorhanden sein müs-
sen, um einen Leitfaden für die Nachforschun-
gen aufzustellen . Sämtliche Passagiere und die
Mitglieder der Besatzung , insgesamt 19
Personen , seien umgekommen . Keine Na -
men seien veröffentlicht worden . Da für die
Route Westafrika - England aber nur führende
Persönlichkeiten die Reisegenehmigung erhal -
ten , zieht man die Möglichkeit , daß es sich bei
den ums Leben gekommenen Passagieren um
lehr bedeutende Männer handelt , als Grund

für die Geheimhaltung an . „Cläre " war eines
der größten Passagierflugzeuge Englands . Das
Flugboot war ursprünglich für die Route
Australien -Neuseeland gebaut worden und hieß
anfangs auch „Australia ".

Neue Landung in Tamatave
Erdrückende britische Uebermacht

J . B . Bichy, 19. Sept . Ueber die Kämpfe aus
Madagaskar wird von Bichy gemeldet , daß sichdie Engländer dem Ort Ankazobe , 129 Kilo -
meter von Tananavivo entfernt , nähern . Der
Angriff erfolgte mit beträchtlichen Mitteln .
Ferner wird bekannt , daß 20 britische Schiffe
vor Tamatave erschienen sind, nachdem dieser
Hafen bombardiert worden war . Die französi -
schen Truppen würden sich dem englischen Bor -
marsch entgegenstellen . In einer Botschaft des
Generalgouverneurs von Madagaskar heißt
es : „Unsere Truppen setzen ihre Verteidigungs -
Mission fort und verfolgen sie bis zum letzten ."

Ritterkreuz für vorbildliche Tapferkeit
DNB. Berli » , 18. Sept . Der Führer ver -

lieh das Ritterkreuz des Eiserne » Kreuzes a»
Oberst Otto H e r s » r t h ,

Kommandeur eines J »sauterie -Regime »ts ,Major K»rt Matern ,
Führer eines Jusauterie -Regiments ,Rittmeister Eitel Göll ,Kommandeur ei«er Radfahr -Abteiluvg ,Hauptmann Rudolf Loeffler ,
Kompaniechef in einem Jnf .- Regiment ,- Oberleutnant Peter G i l o w ,
Kompanieführer in einem Pauzer -Reg .

Oberle »tnant Wilhelm Weid ^ ubrneck ,
Kompaniechef in einem Pa »zer -Regime »t,Lentnant Heinz Revercho »,
Zugführer in einem Kradschützev-Bataillo ^ .Obergefreiter Franz Wintert ,
Richtschütze in eiuer Pa »zerjäger -Abteiln « g.

Oberst Otto H e r f u r t h , am 22. 1. 1893 als
Sohn des Korrektors Otto H. in Hasserode bei
Wernigerode lGau Magdeburg - Anhalt ) ge-
boren , stürmte im Räume nordwestlich von
Rostow an der Spitze seines Jnfanterie -Regi -
ments einen stark befestigten Bahnhof des
Feindes , durchbrach anschließend über seinen
Auftrag hinaus zäh verteidigte Feldstellungendes Gegners von Woroschilowgrad und nahmein wichtiges Höhengelände nach kurzem Kampfin Besitz.

Major Kurt Matern , am 15. 5. 1993 als
Sohn des Lehrers Gustav M . in WartenburglKr . Alleustein , Gau Ostpreußen ) geboren , ver -eitelte bei den schweren Abwehrkämpfen im
mittleren Frontabschnitt Mitte August mit sei -nem Jnfanterie - Regiment alle Durchbruchs -
versuche der Bolschewisten und warf den örtlicheingedrungenen Feind im Gegenstoß zurück,wobei zahlreiche feindliche Panzerkampfwagenvernichtet wurden .

Rittmeister Eitel Göll , am 19. 6. 1919 als
Sohn des Bauern Fritz G , in Gr .- SchönfeldlKr . Greifenhagen , Gau Pommern ) geboren ,stürmte als Führer einer Vorausabteilungmit den ihm unterstellten beweglichen Kräften
gegen vielfach überlegenen Feind die StadtElista , deren Einnahme der Wehrmachtberichtvom 13. August meldete .

Hauptmann Rudolf Loeffler , am 30. 9.1917 als Sohn des '
Oberregierungsrats FelixL. in Calbe a . d . Saale (Gau Magdeburg -An ,halt ) geboren , brach mit einer Vorausabtei -

lung Mitte Juli im Raum n-oröwestlich Rostowtief in die feindliche Abwehrfront ein , stürmteeine das Gelände weithin beherrschende Höheund wehrte anschließend alle von drei Seiten
gleichzeitig geführten Gegenangriffe der Vol -
fchewisten erfolgreich ab.

Oberleutnant Peter Gilow , am 15. 3. 1918als Sohn des Rechtsanwalts und Notars Mar -tin G . in Weißwasser lKr . Rothenburg , O .-L.,Gau Niederschlesien ) geboren , griff bei einem
örtlichen Einbruch feindlicher Kräfte im Raumvon Rschew selbständig mit seiner Panzer -
kompanie den Feind an . schoß selbst sieben Pan -
zerkampfwagen ab und verhindert ^ durch denAufbau einer Abwehrfront ein weiteres Vor -
dringen der Bolschewisten .

Oberleutnant Wilhelm Weidenbrueck ,am 5. 2. 1915 als Sohn des Sparkassenleiters
Friedrich Wilhelm W . in Neuenkirchen «KreisMelle —Gau Weser - Ems ) geboren , zerschlugmit seiner Panzerkompanie bei den schwerenKämpfen im Räume von . Rschew mehrere jeind -
liche Panzerangriffe .

Leutnant Heinz R e v e r ch o n . am 11. 4 . 1921als Sohn des Gutsbesitzers Edmund Leo R . inFilzen (Kreis Trier . Gau Moselland ) geboren ,erbrachte durch mehrere kühne Spähtrupp » ater -nehmen , Sie ihn weit in den Rücken des Fein¬des führten , außerordentlich wichtige Aufklä -
rungsergebnisse .

Obergefreiter Franz M i n t e r t . am 8. 9 . 1913als Sohn des Fabrikarbeiters Theodor M . inLippstadt lGau Westfalen -Süd ) aeboren . schoßals Richtschütze eines Pakgeschützes bei denschweren Abwehrkämpsen im mittleren Front -
abschnitt in erbittertem Feuerkamvf innerhalbkürzester Zeit sieben feindliche Panzerkamvf -
wagen ab.

Ritterkreuz für zwei erfolgreichell-Boot -Kommandanten
NDB. Berli » , 19. Sept . Der Führerverlieh anf Vorschlag des Oberbefehlshabersder Kriegsmarine . Großadmiral Raeder , das

Ritterkreuz des Eiserne » Kreuzes a« zweiUnterseeboot -Kommandanten , Korvettenkapitä »Werver Harte » st ei » n»d Kapitä »lcut «a»tGünther Krech .
Korvettenkapitän Hartenstein versenkte21 Handelsschiffe mit 106 495 VRT . Er ist ein

vorzüglicher Kommandant und zeichnete sichdurch Schneid . Zähigkeit , überlegtes Handelnund großes seemännisches Können aus . Aufseiner ersten Fahrt in den Westatlantik lieft erdie unbrauchbar gewordene Geschützrohrmün -
dung kurzerhand absägen und konnte öann nochzwei Dampfer versenken , nachdem sämtlicheTorpedos verschossen waren .

Kapitänleutnant Krech konnte , hauptsächlichaus Geleitzüqen , 16 Handelsschiffe mit 84 768
BRT . versenken und acht Schisse torpedieren .Vorbildlich verhielt er sich bei der Bekämvfungeines unter sehr schwierigen Verhältnissen an -
zugreifenden Geleitzuges nach Gibraltar , ausdem er , mit außerordentlichem Geschick die
Sicherung ausmanövrierend , drei Handels -
schiffe herausschoß und außerdem drei Schiffetorpedierte . Krech stammt aus Wilhelmshavenund steht seit Ende 1939 bei der Unterseeboot -waffe.

Generalarzt Dr . Otto Scholl gefallen* Berlin , 19. Sept . Der Korpsarzt eines
Panzerkorps , Generalarzt Dr . Otto Scholl ,wurde an der Ostfront schwer verwundet und
ist seinen Verletzungen erlegen .Ein verdienstvoller Sanitätsoffizier hat da-mit vor dem Feind den Tod gefunden . Ge-
neralarzt Dr . Scholl , der in Trier am 14 . Ok-tober 1888 geboren war , machte schon fast den
ganzen ersten Weltkrieg als Truppenarzt beider Infanterie mit und wurde mit dem Eifer -nen Kreuz 1. und 2. Klasse ausgezeichnet . Judiesem Krieg fand Generalarzt Scholl zunächstals Divisionsarzt , später als Korpsarzt einesPanzerkorps Verwendung . Sein persönlichermutiger Einsatz für die Verwundeten fandseine Anerkennung durch die Spangen zumE . K. 1 . und 2. Klasse, die ihm vom Führerverliehen wurden . Inmitten des Kampf -gefchehens und der Panzertruppen , denen seineärztliche Fürsorge galt , traf ihn das feindlicheGeschoß .

Vorlag : Führer - Verlag G. m . b . H. , Karlsruhe
Vcrlagsdirektor Emil Muni . Hauptschriftleiter FranaMoraller. Stell* . Hauptsehriftleiter : Dr. Georg Brixner.Rotationsdruck : SDdwestdeutsche Druck - und Verlag «-
gesellschalt m. b. B . Zur Zeit ist Preisliste Nr. 12 gültig.
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Der Sohn fllfred
Von Ralph Urban

«Ich möchte gerne den Herrn Generaldirek¬
tor sprechen", sagte ein junger Mann mit einer
Aktentasche unter dem Arm zu dem Portier des
Konzerns , der würdevoll in seiner Loge saß.

»Der Chef ist nicht einmal für mich zu spre-
che»", lautete die mitleidige Antwort . „Füllen
5-ie diesen Anmeldezettel aus . dann will ich
lehnt , ob Sie der zuständige Beamte empfängt .
Aber ich kann Ihnen schon jetzt sagen , daß es
»wecklos ist , denn wir haben unsere festen Be -
Zngsquellen und kaufen nicht bei fremden Fir -
men ein ."

Der junge Mann drohte den Zettel um und
schrieb auf die unbedruckte Seite folgende
Zeilen :

»Sehr geehrter Herr Generaldirektor , ich
bitte Sie dringend um eine kurze Unterredung .
Ihr sehr ergebener Sohn Alfred ."

Der Portier las , kniff die Augen zusammen ,
setzte sich die Brille auf und las nochmals .
Dann schob er sich die goldbetreßte Kappe ins
Genick und räusperte sich heftig . Ein Sohn , der
seinen leiblichen Vater mit Sie anspricht , ver -
körpert eine heikle Familienangelegenheit .
»Josefl " rief der Portier den Laufjungen , der
beim Eingang stand , zu sich. „Spring einmal
hinauf zum Herrn Sekretär und gib ihm diesen
Zettel !" Der Junge flitzte davon und tat wie
ihm geheißen . Der Sekretär las . schüttelte das
Haupt und las nochmals . „Sieh an . Sieh an",
murmelte er hierauf fröhlich , „wohl eine Schuld
der Vergangenheit "

, stand auf , betrat das Chef-
zimmer und legte den Zettel dem Gewaltigen
auf den Schreibtisch . Dann trat er nm einen
Schritt zurück und wartete .

Der Generaldirektor las Meist nur mU
einem Auge , bald aber mit beiden . Eine Weile
starrte er nachdenklich und düster vor sich hin.
Was sollte das heißen ? Sonnten Sünden der
Äugend nach so langer Zeit lebendig werden ?
Ganz rein war sein Gewissen nicht, ja es lag
allerdings schon lange zurück . . .

. Sagen Sie dem . . hm . . Herrn ", wandte sich
der Chef au den Sekretär , „daß ich ihn er¬
warte !"

Wenig später betrat der junge Mann das
Zimmer . Er strahlte vor Freundlichkeit und
verneigte sich stumm . Der Generaldirektor
musterte ihn aufmerksam und stellt fest, daß der
Besucher ganz hervorragenden guten Eindruck
machte. Natürlich , wie konnte es auch anders
feilt, wenn er . . .

„Könnte schließlich jeder sagend sprach ihn der
Chef an . „Vermögen Sie es aber auch zu be-
weisen ! ?"

„Nichts leichter als dies "
, versicherte der

wnge Mann . „Ich bin gerne bereit , mich vor
jeder Behörde entsprechend zu legitimieren . . ."

„Lassen wir die Behörde aus dem Spiel ",
entgegnete der Generaldirektor rasch und hob
abwehrend die Hände , „und wie heißt denn
Ähre Frau Mama ?" „Hellak"

„Hm !" Der Gewaltige trat ans Fenster und
blickte von seiner einsamen Höhe nachdenklich
auf die Straße hinab , Lia , Pia , Grete , Mutz,
Herta , Else , und wie sie alle hießen . Fa . ja , und
eine Hella war natürlich auch dabei . Toll , wie
er es damals getrieben hatte . Wenn man sich
»I«« NNN» » IIIIII» » IIN» » » III» M >II» I» » INI» III» I» » » » » IIIUI» IIIIII»

Stock tritt wieder auf
Der weltberühmte Clown Crock hat sich entschlossen ,
seine Kunst der NS.-Gemeinschaft „Kraft durch Freude"
ffe- die Betreuung der Verwundeten und HAstongsarbei -
ter zur Verfügung m stellen - — Grock im Gespräch mit
ROstnngsarbeitern . (Atlantic ^ Boesig, Zander-M.)

nur noch besser erinnern könnte . Ja , ja , das
Gedächtnis . Jedenfalls , verdammt anständig
von dem Mädchen Hella , daß es sich damals
gar nicht gerührt hatte und nun nach so langer
Zeit erst den Herrn Sohn schickte, um ihn an -
sehe» zu lassen. Ja . ja , die Franen liebten ihn
damals eben alle ganz selbstlos und nahmen
auch die schwersten Opfer auf sich.

Der Generaldirektor drehte sich um .
„Und welche Forderungen stellen Sie an

mich ?" fragte er barsch.
„Gar keine"

, versicherte der junge Mann be-
scheiden , .höchstens eine Bitte . Ich vertrete
nämlich die „Büro -Bedarf -GmbH ." und möchte
mit ihrem Konzern ins Geschäft kommen . . ."

„Was ?" rief der Chef, „Und sonst wollen Sie
wirklich nichts ?"

„Sonst nichts , auf Ehrenwort !"
„Der Generaldirektor griff nach dem Tisch-

telephon und befahl den Einkäufer zu sich.
„Ich wünsche", sagte er , sobald der Beamte

das Zimmer betrat , „daß künstig aller unser
Bürobedarf bei diesem jungen Mann bestellt
wird . Auch würde es mich freuen , wenn Sie
ihm gleich einen kräftigen Austrag mitgeben
könnten ."

,Mird geschehen", meinte der Einkäufer und
verneigte sich.

„Und grüßen Sie mir Ihre Frau Mutter !"
sprach der Chef warm und drückte dem jungen
Mann die Hand .

„Danke "
, sagte dieser , „sie wird sich riesig

freuen !" Und verließ mit dem Beamten das
Zimmer . Der Generaldirektor blickte ihm mit
leiser Rührung nach, seufzte dann tief und
murmelte : „Was war ich damals auch für ein
verfluchter Draufgänger !"

Am nächsten Tag stand der junge Mann dem
Chef der Büro -Bedarf -GmbH . gegenüber .

.Hch bin außerordentlich zufrieden mit
Ihnen " , lobte der Inhaber der Firma , „und ich
will als merkbare Anerkennung Ihr Fixum ab
sofort um dreißig vom Hundert erhöhen . Und
nuu ganz privat : Ich möchte wissen, wie Sie es
bloß anstellen , daß Sie anch bei den höchsten
Stellen so leicht persönlich vorkommen ?"

„Mein Gott , man braucht nur gewisse Ver -
bindungen zn haben "

, meinte der junge Mann ,
„nnd Alfred Sohn heißen . .

Aber die letzten Worte , die sagte er nicht, fon-
dern die dachte er nur , der Sohn Alfred . >

Herr Schütze . . .
Die ganz Neuen sind zum ersten Male zur

Befehlsausgabe angetreten . Die Post wird ver -
teilt .

„So ist' s richtig"
, knurrt der Spieß , „an

Herrn Schütze Kunze ! ! Bei der Truppe gibt
es keine Herren , verstanden , Schütze Kunze !"

Schütze Kunze steht stramm . „Jawoll , Haupt -
feldwebell "

Hoden Sie das gewußt ?
Die Bevölkerung Aegyptens betrug zur

Zeit der Aegyptischen Expedition Napoleons
( 1798/99 ) 2'X Millionen und wuchs seitdem aus
17 Millionen an .

Der einen überaus fruchtbaren Dünger dar -
ŝtellende schwarze Nilschlamm besteht auS ver -
wittertem Gestein , vornehmlich Tufstein .

Auf den Galapagos -Jnfeln gibt eS gegen
2000 erloschene Krater .

Dromedare kamen erst im 8. Jahrhundert
n. d . Z . aus Asien nach Afrika .

Die ersten urkundlich erwähnten Bergsteiger
waren 10 Schweizer , die im Jahre 1128 den
Bischof von Lüttich über den St . Bernhard
begleiteten . Sie waren bereits mit Bergstöcken
und Steigeisen ausgerüstet .

Erdöl wurde erstmals entdeckt gegen Ende
des 18. Jahrhunderts im Westen der Vereinig -
ten Staaten von Amerika , als dort Salz -
quellen ausgebeutet wurden .

Der Karpfen hat 4386 Gräten . Bei jedem
Atemzuge bewegt er diese und 97 Muskeln .

Nach Berechnung des Preußischen Geologi -
schen Instituts beträgt das Gewicht der gesam-
ten Edelsteinmasse der Erde 40 000 Kilogramm .
Davon find ht menschlichem Besitz 13 000 Kilo¬
gramm , großenteils ungeschliffen in den Schatz-
kammern orientalischer Fürsten .

In Japan wurden sejt 1733 mehr als 2000
Erdbeben gezählt . >

In den Bergwerken von Palmnicken lOst -
preußen ) werden alljährlich 400 000 Kilogramm
Bernstein gewonnen .

Das 3 auf der Wagentür
Lesstng saß einst plaudernd mit einem Be -

kannten zusammen . „Wissen Sie schon"
, er»

zählte der Besucher , „der Dichter Professor
Zachariä hat sich doch eine herrliche neue Equi -
page gekauft . Sie werben staunen , wenn Sie
sie sehen. Der Mann ist aber anch zu protzig .
Uud auf die Wagentür hat er ein großes Z.
malen lassen." Lessing wiegte den Kopf . „DaS
mit dem Z . hätte er nicht tun sollen"

, meinte
er dann . „Aber warum denn nicht?" fragte der
Gast . „Ich bitte Sie , das liegt doch klar auf
der Hand . Jeder , der auf dem Schlag das Z.
sieht, wird sich natürlich sagen , es ist nichts
dahinter . . . !"

Filz aus Menschenhaaren
Die dänische Filzindustrie , die ihre Rohstoffe

bisher zum größten Teil aus dem Ausland be -
zog, hat für die ausgefallene Einfuhr an Tier -
haaren Ersatz gefunden . Sie verwendet schon
seit zwei Jahren Menschenhaar , das in den
dänischen Friseurstuben gesammelt wird . Ins -
gesamt wurden bisher 25 000 Kilo Menschen¬
haar zu Filz verarbeitet .

Armee -Luftschiff Z II . Katastrophe bei Wellburg 1910
Aus dem Tobis -Film „Himmelstürmer" , der die Entwicklungsgeschichteder Fliegerei schildert.

Foto : Tobis -Degeto .

Der größte Binnensee der Erde
Streiflichter um das Kaspische Meer

Als größter Binnensee der Erde im Grenz -
gebiet Europas und Asiens nimmt das Kaspi -
sche Meer geographisch eine überaus wichtige
Stellung ein . Es hat bei einer Breite von
185—450 Kilometern und einer Länge von
1223 Kilometern den gewaltigen Flächeninhalt
von 438 688 Quadratkilometern einschließlich
seiner Inseln aufzuweisen . Das ungeheure
Gewässer ist der Rest eines einst viel größeren
Seebeckens , das die sogenannte Aralokaspische
Senke ausfüllte . Bis zum Diluvium stand das
Kaspische Meer mit dem Asowschen und damit
dem Schwarzen Meer in Verbindung . Noch im
17. Jahrhundert soll der Wasserweg zwischen

Japans erster Waffenmeister — ein Vückeburger
Das vergessene Lebenswerk des Feldwebels Carl Koppen

Der Name Carl Koppen ist w Deutschland
unbekannt . Wann und wo er gelobt hat . ist in
keinem Komversationslexiko « nachzulesen . Daß
man ihn als den ersten europäischen Waffen -
meist« Japans bezeichnen kann , wird um so
mehr erstaunen , gls dieser etwa um das Jahr
1830 geborene Bückeburaer Jäger sein Leben
schließlich in der schleswig-holsteinischen Stadt
Neumünster beschloß und man im Jahre 1907
wenig Aushobens von seinem Tode gemacht
hat . Wie ist also Köppen zum Waffenmeister
Japans geworden ?

Wte so ost. hat anfangs der blinde Zufall
dabei eine nicht unbeträchtliche Rolle gespielt .
Die bekannte Dreysesche Waffen - und Muni -
tioussabrik legte 1858 dem preußischen Kriegs -
Ministerium ein neues Modell ihres Züud -
nadelgewehrs vor . das durch die Herabsetzung
des Kalibers auf 13,6 mm ein geringeres Ge¬
wicht und dabei eine größere Reichweite hatte ,
als sie das 1840 eingeführte erste Hinterlader -
Zündnadelgewehr mit der Laujiweite von
16 mm besaß.

Das Kriegsministerium hatte an sich Jnter -
esse an der neuen Konstruktion und bestellte
100 Gewehre des Typs „58" , die dann bei der
dritten Kompanie des Westfälischen Jäger -
bataillons Nr . 7 in Bückeburg praktisch erprobt
werben sollten. Der Kompaniechef . Hauptmann
Funck . betraute mit dem PrüfungSbeschuß und
der Ueberwachung der neuen Waffe den „Capi -
taine d' armes " Bizefeüdwebel Carl Köppeu.
Schon in den nächsten Jahren war der neue
Gewshrtyp in der preußischen Armee einae -
führt und hatte sich bei den Feldzügen oon
1864 und 1866 gut bewahrt . Da kam zwei Jahre
nach dem letztgenannten Kriege ein Schreiben
aus Japan an die Waffenfabrik , man möge
dem Daimio der Landschaft Kischu 3000 Ge-

wehre des neuen Typs liefern n«d ferner
einen geschickten Fachmann mit nach Japan
senden , damit das neue Gewehr gleich nuter
seiner Anleitung ausprobiert werden könne.
Köppen wurde mit dieser Ausgabe betraut . Am
28. Juni 1869 traf Köppen mit der Waffen -
fendung und der Munition in Osaka ein. Der
Daimio war einer der 68 Mligen . denen der
Mikado die japanischen Landschaften zum erb-
lichen Reichslehen überlassen hatte . Er beanf -
tragte Köppen zunächst, die Leibwache mit der
neuen Waffe auszubilden . Waren das zunächst
nur 24 Krieger , so erweiterte sich das Tätig -
keitsfeld des deutschen Feldwebels sehr bald ,
als er in die schöne Residenzstadt Wakayama
umsiedelte und die dort in Garnison liegenden
500 Mann Fußtruppen unteMellt bekam . Nach
der Art der alten preußischen Einteilung sor -
mierte Koppen aus diesen Männern ein Ba -
taillon mit vier Kompanien . Er beschränkte sich
letzt auch keineswegs auf die Ausbildung mit
dem neuen Gewehr , sondern ließ die Truppe
eine regelrechte Grundausbildung nach vreußi -
scher Art von drei Monaten durchmachen , die
auf sehr fruchtbaren Boden fiel . Die beste »
Soldaten wurden dann zu Unteroffizieren be-
fördert und dem mittlerweile aufgestellten zwei»
ten Bataillon zuaeüptesen. Daneben hielt Köp-
pen für diz Samurais Jnstruktronsstunden ab
und unterwies «sie im gefechtsmäßigen Schie¬
ßen . Er gründete eine Kriegsschule für Offi¬
ziersanwärter und legte eine Munitionsfabrik
an . Mit der Unterstützung zweier Bückeburaer
Landsleute , einem Gerber und einem Schuh -
macher wurden Werkstätten für Militärstiefel
und Loderausrüstungsgegenstände geschaffen.

Als dann am 28 . Oktober 1870 in Wakayama
vor dem Fürsten und dem deutschen Gesandten
von Brandt eine Parade dieser neu ausaerüste -

ten Truppenteile stattfand , war Köppens größte
Freude , daß seine Mgnner nach den Klängen
einer von japanischer Musik gespielten Bücke¬
burger Marschweise zugsweise in scharf aus -
gerichteten Kompanien mit Gleichschritt vorbei -
defilierten . Für die Bevölkerung war das ein
ebenso ungewohntes wie festliches Bild , und
der Jubel kannte kaum Grenzen , als die Pa -
rade ihren Abschluß erreichte . Das Ganze klang
in stürmische Sympathiekundgebungen für die
deutsche Armee aus , die just in dieser Zeit in
Frankreich glänzende Waffentaten vollbrachte .

Der Daimio hatte nun erkannt , daß in Köp-
pen mehr steckte, als nur ein auter Ausbilder .
Er überprüfte das von öen Deutschen ent -
worfene Militärdienstpslichtgesetz und führte
es in seinem Fürstentum ein . Als dann Köp-
pen zur Beschaffung neuer Waffen nach Berlin
fuhr , wurde er dort durch besondere Kabinetts -
Verordnung des Königs zum Offizier befördert .

Mit neuen Waffen kehrte Köppeu nach Ja -
van zurück. Man verpflichtete ihn nun , feine
Reformen bei der japanischen Wehrmacht durch-
zuführen . Schon 1872 wurde vom Tenno das
Köppenfche Militärdieirstpflichtgesetz für ganz
Japan eingeführt , was eine Krönung des Le¬
benswerkes von Carl Köppen bedeutete .

Ende des gleichen Jahres kehrte er dann nach
Bückeburg zurück uud dieute noch lange Zeit
bei seinem alten Regiment . Erst kurz vor dem
Weltkriege wurde der mittlerweile 74 Jahre
alte Soldat in Nenmünster aus seinem schaf-
fensfreudigen Leben abberufen . Wenn heute
die tapfere japanische Armee an fernen Fron -
ten so große Waffentaten vollbringt , so darf
man den unbekannten Bückeburaer Feldwebel
nicht vergessen , der vor langen Jahren mit
de» Grundstock zur heutigen japanischen Wehr -
macht gelegt hat . Dr . Hans Steen .

den beiden Meeren für größere Fahrzeuge
benutzbar gewesen sein.

Der Südteil des Kaspischen Meeres besteht
aus einem bis zu 1127 Meter tiefen Einbruchs -
becken, das durch eine Schwelle zwischen dem
Ausläufer des Kaukasus , der Halbinsel Apsche-
ron , und dem Balchan -Gebirge im Osten von
dem bis zu 770 Meter tiefen Nordbecken ge-
trennt wird . Die Küsten sind größtenteils flach,
vielfach auch versumpft und reich an Inseln .
Nur im Westen , wo der Kaukasus an das Meer
herantritt , und im Süden finden sich Steil -
küsten. Die bedeutendsten Zuflüsse des riesigen
Binnensees sind die Wolga und der Ural im
Norden, ' hierzu kommeu noch im Westen Kura ,
Sulak , Terek und Kuma als Abflüsse des Kau -
kafus , ferner im Nordosten die kleine Emba
und im Südosten die Atrek . Das Klima um
das Kaspische Meer hat kontinentalen Cha-
rakter , ist also durch heiße Sommer , kalte Win »
ter und große Trockenheit gekennzeichnet . Sei -
nen Anwohnern beschert das Gewässer reiche
Fänge an Heringen , Stören , Welsen und an -
deren Fischen . Wirtschaftlich hochbedeutsam
sind ferner die reichen Erdöllager auf der
Halbinsel Apscheron rund um Baku . Doch auch
die Insel Tscheleken birgt den im Kriege dop-
pelt lebenswichtigen Treibstoff und daneben
Ozokerit . Durch Dampfer wird im Frieden
ein regelmäßiger Verkehr zwischen den Häfen
Astrachan , Machatsch-Kala , Derbent , Baku ,
Krasnowodsk und Gurjew in der Sowjetunion
mit Pehlewi , Meschediser, Asterabad und Ben -
deriges , dem Endpunkt der Transiranischen
Bahn , in Iran aufrechterhalten . Weniger
günstig sind die Landverbindungen rund um
das Kaspische Meer , wenn auch teilweise Wege
um den ungeheuren Binnensee herumführen .

Aepfel auf dem 70. Breitengrad
Im nördlichen Norwegen wird jetzt alles ge»

tan znr Ausnutzung des Bodens . Außer Ge-
müse pflanzt man nunmehr Tabak und Toma -
ten an , ganz neuerdings sogar Apfelbäume ,
und zwar auf dem 70. Breitegrad .

Ein verdienter elsiisfischer Botaniker , Em« Jhler ,
tonnt « am 17. September in Kolmar seinen 70 . ®«'
BartStag begehen. Der Jubilar , der sich schon in Inn.
gen Jahren mit Begeisterung dem Studium der Vota -
iril widmete , hat sich um die Erforschuno der elfässi ,
schen Pflanzenwelt besondere Verdienste erworben .
Schon im Jahr « 1909 veröffentlichte er einen Führer
durch die reiche « ogefenflora . Sein « lmrch acht Bände
gehende Meisterarbelt Wer die Pflanzengefellsch-ftc«
der SÄdvoaesen und der Rheinebene, sowie Aufsätze in
Fachzeitschriften brachte« ihm den Ruf eines ersten
Botanikers unserer deutschen Heimat ein . Im Jahres ,
band 1940 der Zeitschrift „Oberrheinische Heimat " fand
sein« Uebersicht über die , Pflanzenwelt des Elsaß ' be -
sondere Beachtung. Außerdem gab er im Au st rag der
Retchsftell« für Naturschutz in diesem Jahr die ,.V«g«-
tationSkunde der Vogesen" heraus .

Vpn KartHeynleke
Alle Rechtedurch DeatscheVer¬
lags - Anstalt Stuttgart Berlin

Mühen auch im Herbst

Valentin Hör .
In der Morgenfrühe liegt der Nebel über

°em Rhein nnd folgt seinem Lauf , dann erhebt
er sich mit riesigem Flügel über das Land nnd
wendet sich gegen die Höhen des Schwarzwal -
£$8. Aber er erreicht sie nicht. Doch füllt er
j'ald den weiten Bogen der Ebene diesseits nnd
lenseitS des Stromes .
. Ein Auge , das etwa von der Höhe des Schan -
wsland , des mächtigen Bergrückens unweit der
alten Stadt Freiburg , das Tal des Rheins
buchte, sähe nur ein Nebelmeer , sehr in der
Herne begrenzt von einem sanft gewellten
Graublauen Band : den Gipfeln des Wasgen -
Waldes.
. Es ist nicht schwer, ansznsinnen , daß nnter
Diesem Webicht aus mattem Grau das Ende°er Welt ist , ein Abgrund , in dem wilde Ge-
walten braue ». Das wäre eine nicht so absei -
Uge Meinung , denn der Kaiserstuhl , jenes
^ebeubestickte Gebirg , das wie eine Insel im^?eer aus der Ebene steigt, ist altes vulka -
" lsches Gebiet .
^ Fn Jahrtausenden , vor denen das menschliche
Zern nur eiu Hauch ist , erlosch alles , erkaltete .
>̂ öer Zeit des großen Eises trug der Wind

Westen Stand heran , und der Staub ver -
Nllte und vergrub das Gestein bis auf die
Gipfel . Das ist der Lötz. In ihm , von Gott
»ni> Menschen oft verändert , wurzelt die Rebe ,
Zugekehrt der verschwenderische» So »» e . Und
^ eitsam gehen die Menschen durch des Tages
? ^ nden. solange der Atem des Lebens sie
erfüllt

Der Atem des Lebens ! Jedermann in Him -
Melsbach am Kaiserstuhl hätten dem Valentin
Hör noch einige jener Jahre gegönnt , die er
zur eignen Lust und zur Kurzweil der Him »
melsbacher dahinzntreiben verstand .

Aber Gottes Hand nahm den Weinbauern
Valentin Hör aus dem Brettspiel des Lebens
nnd setzte ihn in einen anderen Zustand . Und
nun trägt man ihn zu Grabe , es ist ein sehr
seltsames Begräbnis . . . Es ist Vormittag ,
also die Zeit , da die Sonne noch im Anstieg ist.
Valentin selbst hat zu seinen Lebzeiten diese
Stunde einmal lachend bestimmt : „Begrabt
mich am frühen Tag , dann häng ' ich mich an
das Sonnenrad , das nimmt mich mit bis zur
höchsten Höhe des Himmels , zur Mittagshöhe !"
Und er hat noch einen Scherz daran gehängt :
die Hiuimelsbacher brauchten um das Jenseits
uicht besorgt zu sein , es gälte nur , im letzten
Augenblick die hintere » sieben Buchstaben ab -
zustreisen , wie ein Kücken die Eierschalen , da-
mit von einem Himmelsbacher der Himmel
übrig bleibe !

Es ist eine eigene Sache mit den. Freuden der
Welt : wer sich ihrer geizia bedient , dem kehren
sie den Rücken, wer aber unbekümmerten Her -
zens mit ihnen spielt , den krönen sie mit der
Heiterkeit des Lebens . Jetzt vielleicht über dem
Grab schwebend, konnte der himmlische Valen -
tin mit Recht behaupten , daß der irdische
Valentin die Freude der Welt in ihren lieblich-
sten Erscheinungen genossen hatte . Er war den
Frauen hold gewesen wie ein Minnesänger .
Und die Frauen ihm anch .

Die Männer sahen das nicht immer gern .
Vor allem klopfte Herr Reinhold Sutter , als
Freund nnd nicht als Seelsorger von Him -
Melsbach , wie er zurückhaltend erklärte, an
Valentins dünne Gewissenstür . Ihn komme
das Grauen an , wenn er zusehen müsse , wie
der Geier des Horschen Leichtsinns sich aus die
Tauben der Unschuld stürze !

Herr Reinhold fiel gern in eine blumen -
reiche Sprache , und obwohl das Gespräch im

Ehrenzimmer des Gasthofs „Zur lieben Hand "
stattfand , machte er einen Kanzelbonner , daß
der Tisch zitterte , worauf Valentins Freund
Engelbert Münz in seiner Eigenschaft als
Bürgermeister von Himmelsbach mit genauer
Kenntnis versehen mildernd bemerkte : daß die
anderen Himmelsbacher de« Valentin Hör
gar nicht soviel Tauben übrig gelassen hätten .

„Der Geier des Horschen Leichtsinns jagt
nicht nur in Himmelsbach "

, erwiderte der An -
gegriffene mit heiterer Ironie , „er wird sich
bald in ein Nest setzen und überhaupt nicht
mehr ausfliegen !"

Das verstanden Sutter nnd Münz nun so,
daß Valentin , er trat doch ins vierzigste Jahr
seines Lebens , mit dem Schiff seiner Leiden -
schasten in den Hafen einer bei gescheiter Wahl
nicht unfreundlichen Ehe einfahren wolle . Va -
lentin , heftig bestürmt , sagte nichts Näheres ,
aber er widersprach auch nicht. Er war über -
zeugt , daß er am nächsten Tage gesund von sei -
nem Lager aufstehen würde . Aber der Freund
der Freude hatte sich verrechnet . Was der Arzt
ohne Umschweife eine Blutvergiftung nannte ,
war der Sturz seines Sternes in die ewige
Verwandlung .

Es war nur arger Spott , als er in wachen
Minuten vom Tobe sprach , an den er nicht
glaubte . Er beschrieb verspielt seine Beerdi -
gung und forderte , Reinhold möchte an seinem
Grabe ja keine tränenselige Gedenkrede halten ,
sondern die geringe Wertschätzung , der er sich
bei ihm erfreue , tüchtig herausreden .

Heute entledigt sich nun Reinhold Sutter sei -
ner Pflicht , indem er alles , was er einst ge -
rügt hat , mit Liebe und Verzeihung zudeckt ,
und zwar auf die beste Art der Welt : er ver -
liert kein Wort darüber . Das ist eine glück -
licheLösung , zumal die Leidtragenden geneigt
sind , die Laster des Entschlafenen für seine
besten Eigenschaften zu halten .

So spricht Pfarrer Sutter der Trauergesell -
schaft aus der Seele , als er sagt : „Er flog in

den Tag wie ein Falter und kam in den Schick-
salswald und geriet oft in böse Verwirrung .
Aber das Licht war sein Freund , es zeigte ihm
immer wieder die Heiterkeit des Himmels .
Valentin , meine Freunde , war ein Verschwen-
der seiner selbst und tit allem ein fröhlicher
Mensch, und fröhlich wird er einziehen ht die
Stätte , die Gott ihm bereitet hat ."

Die Trauernden , welche das Grab umstehen ,
sind sicher , daß Reinhold Sutter mit dieser
Stätte den Himmel meint . Wenn sich auch kei -
ner Gedanken macht, wie denn jener Himmel
beschaffen fein könnte , in dem Valentin Hör
die Rolle einer Engel gewordenen Seele spielt ,
so denken doch alle an etwas Schönes . Nicht
ohne Grund jedoch hat Reinhold Sutter den
künftigen Aufenthaltsort Valentins nur vor -
sichtig umschrieben und sich gehütet , das Wort
„Himmel " dafür zu setzen . Sutter alaubt . dies
ist mit Gewißheit anzunehmen , an Himmel
und Hölle , es ist aber keineswegs ausaemacht .
daß Valentin zu seinen Lebzeiten diesen Glau -
ben geteilt hat . Jetzt vielleicht wird er es schon
besser wissen.

Als der geistliche Herr behauptet . Valentin
sei ein fröhlicher Menlch aewesen . sehen die
HimmelSbacher einander an . nicken und lächeln.
Und dieses Lächeln besiegt die Nebelstunide . es
scheint auf einmal , als strahle die Sonne rinaS .
Das ist freilich eine Täuschung . Aber lebt nicht
der Tote im Lächeln seiner Freunde gewisser
als in Tränen , die sie etw^ .geweint hätten ?

Und doch gibt eS um diese Stunde auch wei¬
nende Augenpaare . Tränen sind nuu einmal
die Sprache der brauen , wen » das Herz , von
Weh umklammert , keinen Gedanken findet , der
es von der Trauer löst. Doch ist auch diese
Trauer sanft und ohne Schluchzen . fit ist wie
der leise Schmerz , mit dem man in der Stunde
des Abendgoldes einem schönen , anadenvollen
und glücklichen Tage nachtrauert .

Barbara Mauch und Ursula Schleael grüßen
einander mit dem verschleierten Blick aeaen -

seitiger Teilnahme . Keine neidet der anderen
jetzt mehr die Stunden mit B »Zentin . die
lebten und geliebten . Denn gemeinsam haben
sie jetzt verlorene die Hoffnung , jene Rosen -
stunden noch einmal zu wiederholen .

Valentin Hör hat zwar redlich versucht , ein «
Frau glücklich zu machen, aber nicht immer
dieselbe. Immer schob die Hand des Schicksals
ein neues Bild in die Laterna magica seines
Lebens , und das strenge Vorhaben zerfiel wie
ein Sandbild im Windstoß einer neues Lianna .

Die Himmelsbacher meinen , daß Barbara
und Ursula viel Herze - und Lebensleid erspart
geblieben ist , denn eS wäre kein leichtes Ehe-
halten mit Valentin Hör aewesen . Aber wel¬
ches verliebte Wesen wäre je geneigt gewesen,
sich nach dem Weiser der Vernunft zu richten ?

„Es war einer der letzten Wünsche des Da -
hingeschiedenen " , hebt Reinhold Sutter noch
einmal an , nachdem er den Segen gespendet
hat . ..daß wir jenes Lied , das er liebte , an
seinem Grabe singen !" Er seufzt , legt den Kopfin den Nacken und blickt in den waschdampf-
grauen Himmel , als wolle er von dort Ver -
gebung dafür erflehen , daß sich Valentin Hörmit einem weltlichen Liede verabschiedet .

Auf einen Wink Engelbert Münzens ent -
hüllt Alois Raufer . Schuhmacher seines Zei -
chens und gelegentlicher Kirchweihtromveter .
sein unter schwarzem Tuch verborgenes In -
strument und schmettert einige Takte so hell
und schnell , daß man meinen kann , der Nebel
müsse zerreißen .

Reinhold Sutter verfärbt sich. Ihm ist nur
Gesang abgerungen worden , ein Lied , zu sin»
gen und nicht zu blasen ! Von einem fröhlichen
Trompeter ist nix und nimmer die Rede ge-
wesen !

Münz aber sängt des Pfarrherrn Bewe -
gung ab :

„Valentin hat 's so gewollt ! Raufers Trom -
pete !" (Fortsetzung
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Sprechstunden des Kreisleiters
Rastatt . Am Dienstag , den 22. September ,in Baden - Baden im Haus desHJ .-Bannes1/111 , Platz der SA . 75, von 15—16.80 Uhr .
In Kuppenheim am Dienstag , den 22.

September , von 17—18 Uhr im Rathaus .

Rastatt . ( Das Stadion schließt seine
Pforten . ) Am kommenden Montag schließt
•das Schwimmstadion für dieses Jahr seinePforten .

( Film .) Das Resi bringt nur heute den
Film „Du k a n n st nicht treu sein " mit
Lucie Englisch . Joe Stöckel , H . Spelmanns u.a . zur Aufführung .

( Auszeichnung .) Unteroffizier Hans
Weingärtner wurde mit dem E . K . II . Kl .
ausgezeichnet .

Nachrichtenhelferinnen
werden laufend eingestellt

Nachrichten ^ elferinnen des Heeres werden
laufend zur Verwendung in den Fernschreib -
stellen und den Fernsprechvermittlungen des
Heeres eingestellt . Besondere Vorkenntnisse
werden nicht verlangt . Erforderlich sind ein
Mindestalter von 17 Jahren , gesundheitliche
Tauglichkeit , straflose Vergangenheit , BeHerr -
schung der deutschen Sprache sowie eine ge -
wisse geistige Wendigkeit . Die Bewerberinnen
werden als Nachrichtenhelferinnen des Heeres
notdienstverpflichtet . Sie erhalten neben freier
Bekleidung , Unterkunft , Verpflegung und Heil -
fllrforge eine wehrsoldähnliche Barvergütung .

Nach der Ausbildung in Ausbildungstrupps
für NachrichtenHelferinnen erfolgt der Einsatz
in uniformierten , militärischen Einheiten ,die bodenständig sind , und zwar in den besetzten
Gebieten und im Reichsgebiet unter Führung
geschulter weiblicher Kräfte .

Bewerbungen sind an das Stellv . General -
kommando V . 3Kommandeur der Nach¬
richtentruppe V , in Stuttgart , Olgastraße 13,unter Beifügung eines ausführlichen , selbstge -
schriebenen Lebenslaufes zu richten .

Bücherriickgabe
an die Badische Landesbibliothek

Die Badische Landesbibliothek ersucht um
sofortige Rückgabe aller entliehenen Werke .
Eine Leihfristverlängerung ist nicht möglich .
Die Rücknahmestelle in Karlsruhe ist einge -
richtet in der Badischen Staatskanzlei , Ritter -
straße 22 , Zimmer 91 . Sie ist geöffnet an den
Werktagen von 11—13 Uhr und außer Sams -
tags von 15— 16 Uhr . Rücksendungen von aus -
wärts sind nur durch die Post zu vollziehen
unter der einfachen Anschrift : Badische Lan -
desbibliothek in Karlsruhe .

Das Höchstgewicht für Postpakete wird zum
Schutze der Arbeitskraft der bei der Reichspost
zahlreich beschäftigten Frauen ab 1 . Oktober
1942 bis auf weiteres allgemein auf 15 Kg . her -
abgesetzt .

Llick über Baden-Laden
Babeu -Badeu . („Frankreich im Farb¬

bild " heißt eine Lichtbildreihe , die Dr . Jo -
Hannes Stoye , Leipzig , im Rahmen der
Vorträge des DDAC . am Mittwoch , den
23. September , 19.30 Uhr , im kleinen Bühnen -
saal des Kurhauses zeigen wird . Der Vor -
tragsredner hat Frankreich mehrfach bereist
und Gelegenheit , ausgezeichnete Farbbilder
vom heutigen Paris und dem Gebiet südlich
von Bordeaux und bis hinüber zur Demar -
kationslinie aufzunehmen . Der Vortrag wird
in Verbindung mit dem Volksbildung s -
werk durchgeführt . Mitglieder des DDAC .
und deren Angehörige , die Mitglieder des
Volksbildungswerkes , wie auch Einwohner
und Kurgäste sind herzlichst eingeladen .

( Briefmarkenbörse . ) Die aus tech-
nischen Gründen verschobene Briefmarkenbörse
des Briefmarkensammlervereins findet nun -
mehr am heutigen Sonntag von 9—17 Uhr im
Bletzer statt . Mit der Börse ist eine Ausstellung
und Verlosung verbunden .

Täglich 10 Minuten
Frau Vögele ist unglücklich , maü sieht es ihr

an . Die Grübchen sind ganz verschwunden , und
die lustige Stupsnase kraust sich verdrießlich .

„Ach" , meint sie mißmutig auf Frau Müllers
teilnehmende Frage , „das Brot taugt absolut
nichts mehr ! Da , sehen Sie , jetzt ist mir schon
nach zwei Tagen wieder der halbe Laib Voll -
kornbrot schimmlig geworden , und dabei halte
ich den Kasten so peinlich sauber . . ."

„Aber , Vollkornbrot dürfen Sie auch nicht in
den Kasten legen ", klärte Frau Müller die
junge Nachbarin auf,,,das gehört an die Luft ,
Kürzlich im Rundfunk ist doch erst ausführlich
über das Vollkornbrot , seine Behandlung und
Eigenart gesprochen worden — wissen Sie nicht
mehr ? "

Frau Vögele wußte gar nichts . „Im Rund -
funk ? Seit wann beschäftigt sich denn der
Rundfunk mit unseren . Hausfrauensorgen , Frau
Müller ? "

„Ob . sehr lange schon !" Und von jetzt ab so -
gar täglich von montags bis donnerstags im
Frauenfunk von 11 .30—11 .40 Uhr . Da wird
alles besprochen , was uns bewegt , alles erklärt ,was uns bedrückt , die Fragen der Küche und
des Kellers , des Berufes , der Schönheitspflege ,die Kleidersorgen und Sparmöglichkeiten — —"

„Allerdings , die ich so nötig wissen müßte !"
Frau Vögeles hübsche Stupsnase macht schon
wieder einen hoffnungsvollen Schwung nach
oben , „jeden Tag . sagten Sie , Frau Müller ? "

„Jawohl , jeden Montag bis einschließlich
Donnerstag , und zwar wird dienstags und
donnerstags der Oberrheinische Frauenfunk
gesendet und montags und mittwochs der Stutt -
garter Frauenfunk . U.V.

Polizeibericht der Kurstadt
Baden -Badeü . (Verkehrsüberwachung .)

Wegen verschiedener Verstöße gegen die Stra -

Das Land um Rastall
Der Kreisleiter sprach vor den Pol . Leitern

K . Niederbühl . In einem Dienstappell am
verflossenen Freitagabend im Bürgersaal des
Rat .zauses sprach Kreisleiter Pg . Diefen¬
bach e r zu den Pol . Leitern , Waltern und
Warten , Blockfrauen der NS .- Frauenschast und
Führern und Führeripnen der Gliederungen .
Nach einer kurzen Begrüßung durch den Orts -
gruppenleiter i . B . Pg . K i l b, der seiner
Freude Ausdruck gab , nach langer Zeit wieder
einmal den Kreisleiter in der Mitte der Orts -
gruppe begrüßen zu dürfen , ergriff der Kreis -
leiter das Wort und behandelte die Notwendig -
keit eines restlosen verschworenen Zusammen -
Haltes und Zusammenarbeit in der Gemein -
schast der Partei vom Politischen Leiter bis
herunter zum Hitlerjungen . Anschließend stellte
der Kreisleiter fest , daß die Heimat sich ihrer
großen Ausgabe und Pflichterfüllung bewußt
ist . Ein jeder erfüllt seine Pslicht , mag er stehen ,
wo er wolle , das muß jetzt in diesem Ringen
um die Zukunft unseres Volkes das erste Ge -
bot sein . Daran anschließend sprach Pg . Dies -
fenbacher über Luftschutzmaßnahmen ,
appellierte an Besonnenheit , Ru ^ e und Tapfer -
keit und an die Hilfeleistung aller für alle —
auch ohne einen Befehl . Unter dem Beifall
aller Tagungsteilnehmer schloß der Kreisleiter
seine Ausführungen und Ermahnungen . Or -
ganisationsleiter Pg . Kilb dankte dem Kreis -
leiter in beredten Worten und versprach ihm
treue Gefolgschaft der ganzen Ortsgruppe .

Kreis Rastatt gegen Kreis Hagenau
Rastatt . Im Rahmen der Veranstaltungen

des WH W . - Tags des Sports spielen
die beiden Auswahlmannschaften der Kreise
Rastatt und Hagenau am heutigen Sonntag
um 15 Uhr auf dem Platz des FC . Rastatt .
Vorher spielt eine AH .- Mannschast des FCR .
gegen eine Mannschaft der Wehrmacht . Vor
dem Hauptspiel , während der Pause und nach
dem Spiel wird ein Fernwettkampfder
H I . - B a n n e ausgetragen . Der Kampf um -
faßt Lauf -, Sprung und Stoß - Konkurrenzen .
Auch hier wird guter Sport zu erwarten sein ,da die besten Kräfte des Bannes am Starr
sind .

Mütterberatungsstunden im Kreis Rastatt
Montag . 21. September : Rauental , Rathaus .

14 Uhr . — Dienstag . 22 . September : Hauen¬
eberstein , Rathaus . 15—17 Uhr ? Sandweier :
Rathaus , 16—17 Uhr ? Bischweier : NSV .- Kin -
dergarten , 14 Uhr : Rotenfels : Rathaus , 14 Uhr .
Donnerstag . 24 . September : Oetigheim . Rat -
Hausstraße 7, 14— 15 Uhr : Steinmauern : Rat -
Haus . 16— 16.30 Uhr : Oberweier : Rathaus .14.30—15.30 Uhr . — Freitag : 25. September :
Oberndorf , NlSV . - Kindergarten . 14 Uhr .

Würmersheim , (Heldentod .) Der Hel -
dentod des Soldaten Pg . Heinrich Nissel ,der als Hauptlehrer in unserer Gemeinde tä -
tig war , hat eine schmerzliche Lücke gerissen .
Nicht nur in seiner Eigenschaft als vorbild -
licher Erzieher der Jugend Hat der Gefallene
sich allgemeiner Beliebtheit erfreut , sondern
auch als Leiter des Ortsamts der NSB .
wurde ihm allseits vollstes Vertrauen entge -
gengebracht . Die Gemeinde , Partei und NSV .,um letztere sich Pg . Nissel durch den Aufbau
der hiesigen Ortsgruppe große Verdienste er -
warb , werden ihm stets in Dankbarkeit und
Treue ein ehrenvolles Gedenken bewahren .

Ii . Bischweier . ( So mm erfest im NSB .-
Kindergarten . ) Am Sonntag erlebte un -
jer Dorf ein Ereignis besonderer Art : Der

NSV . - Kindergarten veranstaltete ein Sommer -
fest . Tante Klara hatte mit ihren Helferinnen
in wochenlanger Vorarbeit ein umfangreiches
Programm zusammengestellt , dessen einzelne
Punkte ausnahmslos von den Kleinen und
Allerkleinsten bestritten wurden . Eingeleitet
wurde . das Fest mit einem Umzug , bei dem die
Kinder blumengeschmückt und im „Kostüm "
fröhlich singend hinter der Musik hermarschier -
ten . Nach der Rückkehr begannen auf dem
schattigen Spielplatz der Kinderschule die Vor -
sührungen . Tänze und Reigen wechselten ab
mit kleinen lustigen Szenen . Besonders ein
Schmetterlingstanz wurde begeistert beklatscht .
Anschließend wurde dann ein Stegreifspiel
vom Rumpelstilzchen aufgeführt . Die sehr
zahlreich erschienenen Zuschauer , besonders
aber die Eltern , waren von der Veranstaltung
restlos begeistert , bei der sich wieder einmal
zeigte , daß trotz des Krieges der Kinder -
Erziehung und -Betreuung größte Aufmerk -
famkeit geschenkt wird .

X . Niederbühl . (Den Heldentod er -
litten . ) Bei den harten Kämpfen im Osten
hat ein braver , fleißiger und ruhiger Sohn un -
serer Gemeinde , der Schütze Emil Bl ö d t ,
Hindenburgstraße 12. den Heldentod erlitten .
Seine Name wird in der Heldengeschichte un -
serer Gemeinde einen Ehrenplatz einnehmen .

ßenverkehrsordnuna wurden 25 Fußgänger
und 3 Radfahrer gebührenpflichtig verwarnt .

(Verdunkelungsüberwachung .) We -
gen mangelhafter Verdunkelung ihrer Wohn -
räume wurden 51 Personen gebührenpflichtig
verwarnt und 2 Personen angezeigt .

(Preisüberwachung .) Angezeigt wur -
den 19 Personen wegen Preisüberschreitung .

( Sonstige Anzeigen . ) Angezeigt wur -
den 2 Personen wegen Diebstahls und 3 Per -
sonen wegen Sachbeschädigung .

Gebührenpflichtig verwarnt wurden 6 Per -
sonen wegen Uebertretung der Reichsmelde -
ordnung , 1 Person wegen Uebertretung der
Straßenvolizeiordnung und 1 Person wegen
Uebertretung der Maß - und Gewichtsordnung .

Entwendet wurden : am 2. 9. 42 aus
einer Hühnerfarm 3 braune Hühner (Rhode -
länder ) und 2 weiße Zwerghühner (Wyanbot -
tes ) . am 9. 9. 42 in einer Wirtschast 1 Paar
schwarze Herrenhalbschuhe . 1 Füllfederhalter
und 1 Ziertaschentuch mit der Aufschrift ..Gar -
misch -Partenkirchen "

, am 12. 9. 42 in einer
Wirtschaft 1 dunkelblauer Damenmantel , am
11 . 9. 42 in der Luisenstraße 1 älteres Herren -
fahrrad , am 3. 9 . 42 in Karlsruhe 1 graue , ge¬
tragene Herreniacke und 1 Kleiderkarte auf
den Namen Ernst Blum , am 17. 9. 42 in einem
Gasthaus 1 Fünfzigmarkschein , 1 goldene Da -
menarmbanduhr und 1 rotblauweißer D .-Ba -
deanzug . am 17. 8. 42 in einem Kinderheim
1 goldener Damenring mit Brillanten , am 2.
9. 42 einem 9 Jahre alten Mädchen im
Schwimmbad 2 RM . Die Eltern des Mädchens
werden gebeten , sich bei der Kriminalpolizei
zu melden .

(Fundunterschlagung .) Verloren
wurden am 31. 8. 42 in einem Restaurant 2
goldene Armreifen , am gleichen Tage in einem
Höhenrestaurant 1 Photoappadat , Marke „Agfa " -
Jsolette " und am 5. 9. 42 in den Kuranlagen
1 Damen - Platinuhr . Die Gegenstände wurden

vermutlich gesunden und vom Kinder unter -
schlagen .

(Festnahmen .) Festgenommen wurden 2
Personen wegen Diebstahls .

( F u n d b e r i ch t .) An der Zeit vom 11 . 9.
bis 18. 9. 42 wurden nachstehende Fundgegen -
stände auf dem Fundbüro abgegeben und bis
heute nicht abgeholt . 2 Geldbeutel . 1 Armband -
uhr . 1 Kinderjäckchen . 1 Knabenbadhose , 1 Paar
Handschuhe . 1 Drehbleistift . 1 Ehering . 1 Ta -
schenmesser , 1 Raucherkarte . 1 Anstecknadel , so -
wie mehrere einzelne Handschuhe und Schlüssel .

Standesamt Baden -Baden
Geburten : Mansred Karl V . : Otto Ludverger ,

Wolfe nweiler - LeuterSberg : Ulf Ä!artin , V . : Wilhelm
Boretius , vier . Beutlenmüllerttr , 20 : Mansred Dieter ,V, : Rudolf Fabritius , hier , Schloß Seelach : Haus - Jorg
Wilfried . V . : Otto Kurz . Neuweier Nr , 28 : Wolfgong
Georg , H, : Ernst Gabmann , hier , Blumenstr , 1 : Renate
Maria , V, : Valentin » alt , hier , Beuerner Str . 121:
Peter Jürgen , V, : Peter Grube , Gaggenau , Goethe -. . •* . ~ - - ~ - rl Ofer , Neuweier3. : Karl

-O. . -pnvi Vi
10 ; Gabriel Andreas ,. . . — -

. M
Mast , hier , Eichftr . 8 : Helga Emmy . V . : Emil

^ «9
'
Gudrun Alse . V . :

'
Wi

'
lhclm

'
Kennclbäch . hier ," - • ' " V . : WilhelmSimbeimcr Str . Johannes . lob

fern»«
deck, hier , Langestr . 3».

Heiraten : Maximilian Kurt Bürkle , hier , Maxi -
milianstr , -10, und Anneliese Rosa Bürger , hier . Hauvt -
strafte IS : Karl Eller , hier , Eisenbahnstr . 11 , und Char -
lotte Johanna Eisen , hier, ' Pslostweg 4 : Gerhard Erich
Poweleit , Berlin 38 . 61 , Obentrautstr , 74 , und Anna
Barbara Theresia Bigott , hier , Kadcllmattstr . S1 : Hell -
muth Friedrich Robert Reuter , Nieder -OIm b , Mainz ,
Ernst - Ludwig - Str , 13, und Elisabeth Hestermann , hier ," cheibenstr . 6 : Jose ? Bronner . hier , Stesanienstr . 53,nd Elisabeth Anna Katharina Vögele geb . Börner .

JPB ■ mm Witt . Widmine »
und Anna Theresia Lorenz , hier . Bahnhof -

hier , Weinbergftr . 21 : Waller Gusta '

Uli
"

i
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Ottersweier , hier Herrenpfädes 11 : Friedrich WilhelmMattes , geb . 3, 10 , 18 in Baden -Baden , hier , Haupt

iterbefälle : Stefan Heid .* • ' • ' el 11 :
ftrabe Z4a : Adolf Gustav Beecker , geb , 24 . 11 . 84 in
Elberfeld , hier , Eickiwaldstr , 9 ; Franziska Maria Miihl -
bauer geb . Burkard , geb . 2S. 1 , 04 in Baden -Baden ,
Heidelberg : Karl Sieurer . geb , 17, 10 . 10 in Affental .hier Beetbovenstr , 1 : Friedrich Sckmeifer , geb , 19, 11 .53 in Heidelberg , hier . Küferftr . 1 : Heinrich Bernhard
Joachim Abesber , geh , 25 . 7 . 49 in Schwerin , hier ,Annabergstr , 2 : Karl Hoffmann , geb . 10 . 8 . 76 in Ehar -
low , hier , Eisenbahnstr , 3 : Franz Josef Holl , geb , 13.3 . 93 in Gaggenau , Gaagenau , Bergmannstr . 18 : He-
lene Luise Boos , geb , 29. 12. 1927 in Kartung , Kar -
tung : Karoline Schall geb . Becker, geb . 26. 9 . 74 in
Wolfartsweier , hier . Herrengut 2.

Aus dem Murgtal berichtet
E . Gernsbach . ( Filmschau .) Dem von

Geza von Bolvary mit stärkster Dramatik ge -
schaffenen Wienfilm „Schicksal " liegt eine
wahre Begebenheit zugrunde . Mazedonien wird
durch den Friedensvertrag von Neuilly im
Jahre 1919 Bulgarien entrissen . Fürst Mel -
nik (Friedrich K a y ß l e r ) an der Spitze einer
vaterländischen Bewegung stehend , gerät im
Freiheitskampf in die Gewalt der Gegner und
wird mit seinen Getreuen zum Tode durch den
Strang verurteilt . Sein ergebener Diener
muß das blutige Werk vollbringen , um die
Kinder seines Herrn zu retten . Er sorgt dann
auch wie ein Vater für die Kinder Dimo und
Dimka , dargestellt von Will Quadslieg und
Gisela Uhlen , bis der fanatische ehemalige
Offizier Kosta Wasileff ( Werner Hinz ) , wel -
cher bei dem Aufstand den Vater des Ge -
schwisterpaares hinrichten ließ , zum zweiten -
mal in dessen Lebensschicksal eingreift . Hein -
rich George , in der Rolle des Dieners und
hernach als Kellner Stephan Rakitin , verkör -
pert eine Gestalt von tragischer Größe . Unter
unsagbaren Mühen , mit aufopfernder Hignabe
und Treue erfüllte er das Vermächtnis seines
Herrn , bedrückt von dem Geheimnis , das ans
seiner Seele lastet , die nun herangewachsenen
Kinder stets sorgsam behütend . Und als Kosta
um die Hand Dimkas bittet , übt er bei Her
neuen Begegnung nach altem Stammesbrauch
Blutrache an diesem . In mehreren Borstel -
lungen wurde auch der Rex -Expeditionssilm ,
Regie Victor Baron von Plessen , „Bali —
Kleinod der Südsee " , gezeigt und ge-
langt auch heute (Sonntagnachmittag 2 Uhr ) in
den Stadthalle - Lichtspielen nochmals zur Vor -
führuug . Es ist die filmische Wiedergabe vom
Leben , Sitte , Brauchtum der glückhaft natur -
verbundenen Menschen jener friedlichen Süd -
fee -Jnsel , die noch bis vor wenigen Jahren
wie ein einzigartiges Märchen anmutete , bis
englische Raffgier auch dort den Unfrieden
seiner Weltanschauung hineintrug .

A . Engelhard .
E . Gernsbach . ( RS . - Frauenschaft und

Deutsches Frauenwerk ) beginnen mit
B a st e l k u r s e n sür Spielzeug aus Weihnach -
ten am Montag , den 21 . September , woran sich
jede Frau beteiligen kann . Der Kurs wird

Gemeinsame Arbeit — Gemeinsame
Freude

Gaggenau ^ Wir haben bereits kurz davon
berichtet , daß eine hiesige Betriebs -
gemeinschaft , die in ihrem Bemühen , den
KdF . - Gedanken in jeder auch im Kriege ge-
gebenen Möglichkeit in die Tat umzusetzen ,
Vorbildliches leistet , in der zweiten Hälste des
Septembers für ihre Arbeitskameraden eine
„Bunte Bühne " verpflichtet hat . Es sind hier
nicht nur die Arbeitskameraden des Werkes ,
die zu Stunden froher Kameradschaft zusam -
mengeführt werden , sondern auch deren nächste
Angehörigen , die Arbeitsveteranen und vor
allem die vom Betriebsführer beim Eröff -
nungsabend in besonders herzlicher Weise be -
grüßten Frauen der bei der Wehrmacht stehen -
den Gefolgschaftsmitglieder .

Das Bestreben , die Reichsbahn zu entlasten ,
hat dazu gesühnt , den Ablauf dieser großen
Veranstaltungsreihe zum Teil in Gaggenau ,
zum anderen Teil in den Städten Rastatt ,
Gernsbach und Baden -Baden abzuhalten , um
so allen Arbeitskameraden in bequemer Weise
den Besuch zu ermöglichen .

Das Programm , dessen Zusammenstellung der
NS .- Gemeinschaft „Kraft durch Freude ",
Kreisdienststelle Rastatt , zu verdanken ist , ist
so vielseitig auf Humor , Tanz und Artistik ab -
gestellt , daß die Stunden wie im Fluge ver -
gehen und es jedem schwer fällt , einer dieser
vielen artistischen Spitzenleistungen gegenüber
den anderen den Vorzug zu geben . In verschie -
denen solistischen Leistungen tritt zunächst die
Kapelle Mario R o g a n i hervor , der auch die
in ihrer Schwierigkeit nicht zu unterschätzende
Aufgabe obliegt , sämtliche übrigen Darbietuu -
gen zu begleiten : man mutz sagen , daß ihr dies
meisterhaft gelingt und die Kapelle damit nicht
unwesentlich zu dem starken Erfolg eines jeden
Abends beiträgt . Es ist nicht nur das Lachen
über die Komik der „5 Talo s "

, die in einem
Schleuderbrettakt Vorzügliches leisten , sondern
vor allen Dingen der Respekt vor dem Können
dieser Männer , die für den Beschauer spielend
überaus gefährliche Tricks u . a . einen drei -
fachen Salto mortale zeigen , die den überaus
starken Applaus verdientermaßen hervorrufen .
Großes artistisches Können sehen wir auch bei

den „Zwei S a r u n s k i s "
, den Ikariern

der waghalsigen Tricks . Eine Vertreterin der
Akrobatik besonderer Art ist Eveline Peter -
s en , die eine geradezu erstaunliche Körper -
beherrschung zeigt . In das Reich der Zauberei
führt uns Rolf Hansen , der wohl zu den
besten Vertretern dieser Kunst gehört .

Das befreundete Italien stellt für dieses
hervorragende Programm 2 artistische Spitzen -
leistungen : zunächst Angelo P i c c i n e l l i , der
mit Recht in allen Großstädten als zweiter
Rastelli bezeichnet wird . Dann ist es Anna del
Rio , die mit südländischem Temperament und
ihrer vorzüglichen Vortragskunst die Herzenerobert . Zu erwähnen ist hier der Partner , der
mit außergewöhnlicher Fertigkeit auf der Gi -
tarre eine Parodie über ein Klaviersolo spielt .Der Humor wird in bester Weise zur Gel -
tung gebracht in den exzentrischen Parodiender „Zwei Battons " und durch die tollen
Kaskadeure „R u l und L a u x", die wahre
Lachstürme entfesseln . Den ganzen Rahmen der
Artistik umschließt das Carla - Sydor --
Ballett , dessen Iii Mädchen uns in einem
Wiener Walzer,einer Bauern - Polka und einem
Stepptanz die vorzügliche Schulung leichter
Tanzkunst zeigen .

Der Betriebsführer konnte bei den zurück -
liegenden Abenden neben zahlreichen Vertre -
tern der örtlichen Parteigliederung und den
Gästen der übrigen Werke den Kreisleiter Pg .
Dieffenbacher und den Kreisobmann der
DAF . Pg . H i n tz e , begrüßen .Wenn der Abend in das Fi » < e ausklingtund sich sämtliche Künstler auf der Bühne
nochmals zeigen , geht die Welle der Begei -
sterung erneut in einen spontanen Beifallüber , der Beweis dafür gibt , baß die Absichtder Betriebsführung , der Gefolgschaft auf diese
Weise frohe Stunden der Kameradschaft zubieten , in vollem Umfang geglückt ist .

Ludwig Moser .
M . Gaggenau . (Heldentod .) In treuer ,

soldatischer Pflichterfüllung fiel im Osten Sol -
bat Karl Josef Greiser , Adols -Hitler -
Straße 117.

( Städt . Schwimmbäder .) Wie wir er -
fahren , sind die Städt . Schwimmbäder ab
Sonntag , 20. September , geschlossen .

jeweils von 15—17 Uhr im Heim (neues Rat -
haus , Zimmer 17) durchgeführt . Gleichzeitig
wird darauf aufmerksam gemacht , daß die
Heimabende regelmäßig am Mittwoch um 20
Uhr , ebenfalls im neuen Rathaus , Zimmer 17,
stattfinden . Es ergeht die Bitte um zahlrei -
chen Besuch .

E . Weisenvach . (DerNSRL . imDienste
des 3 . Kriegs - WHW .) Die 1 . Reichs -
straßensammlung am kommenden Wochenende
wird von hiesigen Sportvereinen durchgeführt
Außer der Sammlung finden folgende Veran -
staltungen statt , wozu die gesamte Bevölkerung
herzlich eingeladen wird . Von 13—18 Uhr
WHW .- Schießen aus dem Schulhof durch den
Schützenverein Weisenbach , im Ortsteil Neu -
dors durch den Schützenverein Weisenbachfabrik ,
Der Turnverein tritt mit einer Großveranstal -
tung vor die Oeffentlichkeit und wird von 14
bis 18 Uhr auf dem Schulhof mit seinen Tur -
nern , Turnerinnen und Jugendabteilung so
genannte Vereinsmeisterschaften in Gerät und
Leichtathletik durchführen . Wir appellieren an
die Gebefreudigkeit der Bevölkerung und
bitten , durch Beiwohnen an den Veranstaltnn -
gen , ein erhöhtes Opfer als Dankesschuld für
unsere kämpfenden Väter und Brüder zu
leisten .

Meisterprüfungen im Handwerk
Vorbereitnngslehrgänge beim Bernfs -

erziehnngswerk für das deutsche Handwerk
Für die nächsten Prüfungen im Frühjahr

1943 werden die notwendigen Lehrgemein -
schatten zur Vorbereitung auf die Meisterprü ^
sung vom Berufserziehungswerk für das
deutsche Handwerk , einem Gemeinschastswerk
z-wischen der Deutschen Arbeitsfront und dem
Reichsstand des Deutschen Handwerks , auch
im Gau Baden und im Elsaß durchgeführt .
Die Lehrgänge , die an den größeren Plätzen
Anfang Oktober beginnen sollen , werden bei
genügender Teilnehmerzahl auch an mittleren
und kleinen Orten eingerichtet werden . Mel -
düngen zur Teilnahme sind zu richten : an die
Kreishandwerkerschaften ober an das Berufs -
erziehungswerk für das deutsche Handwerk im
Gau Baden . Karlsruhe , Zähringerstraße 73/75.
Anmeldungen : sofort .

Die Teilnehmer erhalten nach Meldeschlutz
Mitteilung über Ort und Zeit der Durchfüh -
rung sowie über die zu entrichtenden Gebüh -
ren . Es ist weiterhin beabsichtigt , wie in die -
sem Jahr für einzelne Berufe und besonders
für die von der Wehrmacht zur Ablegung der
Vorbereitungslehrgänge , die im allgemeinen
in den Abendstunden stattfinden , praktische
Ganztageslehrgänge einzurichten . Interessen -
ten hierfür melden sich gesondert . Die Ein -
richtung ist von der Zahl der Meldungen ab -
hängig .

Die vorgeschriebene Anmeldung zur Mei -
sterprüfung bei der zuständigen Handwerks -
kammer wird von der Anmeldung zu den
Vorbereitungslehrgängxn nicht berührt .

Fernunterricht
zur Vorbereitung aus die Meisterprüfung
Um den Handwerkern , die in kleinen Orien

und auf dem Lande verstreut ansässig sind und
einen mehrmonatigen Lehrgang in den Städ -
ten nicht besuchen können . Gelegenheit zur
theoretischen Vorbereitung zu geben , wurde
vom Reichsstand des Deutschen Handwerks
ein Fernunterrichtswerk geschaffen .
In ihm wird das theoretische Wissen allgemein
für alle Handwerksberufe eingehend behandelt .
Fachliche und technische Kenntnisse des einzel -
nen Handwerkszweigs im besonderen werden
durch den Fernlehrgang nicht vermittelt . Der
besondere Vorzug des Fernunterrichts besteht
darin , datz eine Teilnahme an ihm ohne ? >tö -
rung des Berufes zu jeder Zeit und an jedem
Ort möglich ist .

Der neue Halbjahreskursus beginnt am
1. Oktober 1942. Die Kosten betragen für den
Kursus mit etwa 100 vierseitigen Unterrichts -
bliesen RM - 60.— Prospekte und Anmelde¬
formulare sind abzufordern bei den Hand -
Werkskammern in Karlsruhe , Fredrichsvlatz 4,
oder Straßburg . Vogesenstratze 34. Anmel -
düngen : sofort .

Wann wird verdunkelt?
Für die Zeit vom 20. bis 26. September 1942

gelten folgende Berdunkeluugszeiten :
Beginn : 20.20 Uhr
Ende : 6.40 Uhr

Umschau am Sberchein
Deutsch« Staatsangehörigkeit

für IS ovo Elsässer
Straßburg . Der Chef der Zivilverwaltung

im Elsaß , Gauleiter Robert Wagner , hat
einen weiteren Erlatz über den Erwerb der
deutschen Staatsangehörigkeit im Elsaß her -
ausgegeben . Nach diesem Erlatz wird den der
NSDAP , angehörenden Elsässern
in Anerkennung ihres Einsatzes
für die politische Aufbauarbeit im
Elfatz die deutsche Staatsangehörigkeit ver -
liehen , ebenso den in Zukunft aufzunehmenden
Elsässern . Bon dieser Auszeichnung werden
bisher etwas 15 000 Elsässer betroffen .

Karlsruhe . (Ueber 2000 Kinder fan -
den Erholung . ) Ein besonderes Auf -
gabengebiet der NSV . - Jugender ^ olungspslege
ist die Betreuung erholungsbedürftiger Kinder
in örtlichen Erholungsstätten . Baden besitzt
solche in den Kreisen Konstanz , Karlsruhe ,
Villingen , Freiburg , Mannheim . Es sind dort
Kinder im Alter von 3 bis 14 Jahren während
des Sommers dieses Jahres ganztägig unter -
gebracht , und zwar in mehreren vier - und fünf -
wöchigen Kuren . Bis Ende des Monats Sep -
tember konnten in diesem Jahr in Baden und
Elsatz in 21 Kuren bei 2117 Kindern ein schöner
ErHoluugsersolg nachgewiesen werden .

München . ( Vermißt .) Die Kriminalpolizei -
leitstelle München gibt bekannt : die ledige 17-
jährige Briefzustellerin Anna Schmid , zu -
letzt wohnhaft gewesen in München , ist seit
26. 7. 1942 vermißt . Sie wurde zuletzt am
26. 7. 1942 in Greiling bei Bad Tölz in Be -
gleitung des dort wohnhaft gewesenen 29jäh -
rigen Schuhmachers Anton Schäfer gesehen .
Beide haben sich von dort entfernt und bis
jetzt nichts mehr von sich hören lassen . Schmid
ist 1 .50 bis 1.55 Meter groß , hat rundes , volles
Gesicht , dunkelblondes , hinten eingerolltes
Haar , braune Auaeu , durchlochte Ohrläppchen ,
gesunde Zähne , spricht Münchener Mundart ,trägt blaugrünschwarzkariertes Kleid und
schwarze Halbschuhe , ist ohne Mantel , Hut und
Strümpfe . Schäfer ist 1 .64 Meter groß , mittel -
kräftig , dunkelblond , hat Stirnglatze , schmales
längliches Gesicht , braune Augen , geradlinige
große Nase , trägt hellgrüne Hose , graugrünlichkarierte Trachtenjoppe mit g.rünem Kragenund solchen Aermelaufschlä ^ en , schwarze derbe
Schnürstiefel . Wer hat die beiden Personen ge -sehen , wann und wo haben sie nach dem 26. 7.1942 gewohnt ? Sachdienliche Mitteilungen andie Kriminalpolizeileitstelle . Bermißtenzentrale .München . Fernruf 14321. Nebenstelle 639. er -beten .

Wenn der Gefolgsmann fällt
Der Anspruch auf Sterbe -Nachgehalt

Das Amt für Rechtsberatungsstellen der
DAF . zitiert in seiner Entscheidungssammlungein Urteil des Landesarbeitsgerichts Stuttgart
(Sa . 7/42 ) über das Sterbe - Nachgehalt . Wäh -
rend der Einberufung ruhen nur solche Pflich -
ten , die für den Unternehmer durch sich ständig
wiederholende Zahlungen eine unter Umstän -
den unerträgliche Belastung darstellen würben .Die Treuepslicht des Gefolgschaftsmitgliedesund die ^ ürsorgepslicht des Unternehmers be -
stehen während der Einberufung weiter . Stirbtder einberufene Gefolgsmann während der
Einberufung , so leben die Rechte und Pflichten ,wenn auch nur in beschränktem Umfange , wie -
der auf . Der Unternehmer hat insoweit ins -
besondere die Pflichten zu erfüllen , die ihm
durch den Tod des Gefolgsmannes erwachsen ,wie z . B . die Zahlung eines auf Grund der
Tarifordnung , Betriebsordnung oder einer
Vereinbarung zu gewährenden Sterbe - Nach -
gehalts an die Hinterbliebenen . Durch die Zuh -
lung von Wehrmacht - und Versorgnngsbezügensowie von Familienunterhalt hat das Reich
lediglich die laufenden Verpflichtungen des Un -
ternehmers gegenüber seinen Gefolgschaftsmit -
gliedern abgelöst , nicht aber auch einmalige ,wie die Zahlung eines Sterbe - Nachgehalts .

In einem Kommentar des Amtes kür Rechts -
beratungsstellen zu der Entscheidung heißt es ,daß die Verpflichtung des Unternehmers zurZahlung eines Sterbegeldes an die Hinterblie -
benen in der Regel nur die Voraussetzung des
Todes des Gefolgsmannes während eines
rechtlich bestehenden Arbeitsverhältnisses kennt .Da das Arbeitsverhältnis durch die Einberu -
fung nicht gelöst wird , ist dies « Voraussetzung
also auch dann stets erfüllt , wenn der Gefolgs -
mann während der Wehrdienstleistung stirbtoder fällt . Ob der Anspruch der Hinterbliebenen
auf Sterbegeld zu den während der Einberu -
sung ruhenden Rechten und Pflichten gehörtoder nicht , könnte eigentlich dahingestellt blei -
ben . Denn selbst wenn er dazu gehörte , würdeer bei Beendigung der Wehrdienftleistung wie -
der aufleben und die Leistung , da hier Endeder Einberufung und Ableben des Einberufe -
nen zusammenfallen , in diesem Zeitpunkt fälligwerden .

Ist deine Verdunkelung in Ordnung ?
Auch Nebenräume überprüfe » ?

Die täglich früher einsetzende Dunkelheit gibtVeranlassung , der Verdnukeluug gauz beson -derc Aufmerksamkeit zuzuwenden . Jeder über -prüfe daher immer wieder , ob feine Verduuke -
lungsvorrichtungeu in Ordnung siud . Dabei ist

Szn

beachten , daß auch die aus der Rückseite des
auses liegende » Feuster uud die Fenster voupeisekammer » . Garderoben » ud sonstige »

Nebenräume » zu vcrdu » kel» st» d. Dies giltauch sür Feustcr in Lichtschächte« .
Die in Presse und Rnndfunk bekanntgege -Vene» Berduvkelungszeite » siud geuau ein, » -halten . Wer gege » die Verdunkelungsoorschrif -te» verstößt gefährdet sich u » d a» dere uudw »rd außerdem bestraft .

lctiwarzen Srctt
NL . -Frauensll « ft — Deutsches Armienwerl — OK « 'grupve Tiergarten , Baden -Baden , Am Montag , den

.->• uw 16 Ubr . lift wwber Zusammenkunst int„ Luiienhof , Es wartet viel Arbeit . Lazareltsebulhefiwb auszubessevi « und nsu anzufertigen sowie Biwereinzurahmven . Reger Besuch wird erhosfl ,
vrtSgnippc Hardbcrg Baden -Baden . Der nächsteDIen .fl<wpell filr sämtliche AmtS - , Block- rinb Zellen «leiter ver Ortsgrulbve fiiidel am DienStag , 22 9.,ittffich nun 20 Uhr . im Sitzungszimmer der Partei ,"rtniftr . 16. statt .

S . Frauenschast . Ortsgruppe Lichtental . Unser nSch-ster Heimabenld ringet am Montag , 21 . Sevi . 20 Ubr .tm Rallliaus Lichtental statt . Wir flicken und stopfenfür die Verwmideieu ,
» J . -Gesolgschaf , 21/111 , Gernsbach . Ter regslmSßikl -

Diemll besinnt wieder am DienSlag , 22 Zev < um19 .30 Uhr Antrete « am üblichen Platz bei der Stadt -
balle . All « Angehörigen der Stamm -HJ haben vflicht -
gemäß zu erscheinen »
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WeitaKe . biktiviehu * 14 das J .ug .eh .dspah .ts
Der Neichssportführer sprach über die Marschrichtung der europäischen Sportjugend

Reichssvortführer von Tschammer und
P ft e n sprach am Freitag im Sviegelsaal öes
NSRL .- Hauses in Wien von Vertretern der
in - unö ausländischen Presse sowie Amtsträ -
kern des NS .-Reichsbunöes für Leibesübun -
» en . Von Tschammer und Osten streifte dabei
u . a . die Taaunaseraebnisse der Arbeitsae -
Meinschaft „Svort " des europäischen 5l!uaenb -
verbandes . Zu den wertvollen , in Einmütigkeit
aefahten Beschlüsse aehöre , dah in Zukunft bei
zwischenstaatlichen Iuaendsportwettkämvfen die
Teilnehmer das 18 . Lebensjahr nicht überschritt
ten haben dürfen . Der Plan der Aus -
richtuna von europäischen Iuaendkamvf -
Wielen werde bereits in der kommenden Woche
in Mailand verwirklicht . Zu Beginn des
Jahres 1948 kommen auf italieni -
schem Boden die Winterspiele jut
Durchführung , während Breslau die
Sommerkampffpiele der euroväi -
ichen Jugend des gleichen Lahres vorbe -
reitet . Um die Sommerspiele 1944 haben sich
Ungarn und Spanien beworben .

ftn den Rugendkämpfen auf Schnee und Eis
sollen die Dauerprüfungen im Vordergrund
stehen, wobei als Einzelbewerb der alpine
Langlauf und für Mannschaften der Machland -
Langlauf abgewickelt werden . Der Eiskunft -
lauf soll nur Kürübungen umfassende Wettbe -
werbe für Jungen . Mädel und Paare bringen .

Der Reichssportführer führte weiter aus .
dah er sich bemühe , die Leibeserziehung in den
Schulen mit dem NSRL .- Lehrplänen auf einen

Nenner an bringen . Weiter müsse der unHalt -
bare Zustand , daß ein großer Teil der Welt -
sportverbände überhaupt nicht mehr in Tätig -
keit ist . eine Aenderung erfahren . Als vor -
läufiges O r g an ifati on s,i e l w e rd e
die Schaffung von europäischen
Sportverbänden bezw. europäischen Ab-
teilungen der Weltsportverbände angestrebt .

Ragnhild Hoeger in Glanzform
Die dänische Weltrekordschwimmerin Ragn -

hild Hveger konnte bei einer Veranstaltung
in Aarhus wieder mit ausgezeichneten Lei-
stungen aufwarten . Zwar gab es keine neuen
Rekorde , doch vermochte die Dänin die IM
Aards Kraul in 60 Sekunden und die 400 Meier
Kraul in 5 : 08,8 zu schwimmen und außerdem
ein IW - Meter -Rückenschwimmen in 1 :20,1 zu
gewinnen .

Zur Reichsfachwarti « für Fraueu -Handball
wurde die Fachwartin des Sportbereiches
Mitte , Anni Witkowski Magdeburg ) , ernannt .

Am Merauer Millioueu -Reuue » , dem „Gro -
ßen Preis von Meran " im Werte von 1 Mil «
tlion Lire , werden mit größter Wahrscheinlich-
keit auch zwei deutsche Pferde teilnehmen .
Vom Stall des Präsidenten Chr . Weber Mün¬
chen) sind noch Mansura , Ripaton und Caber -
net startberechtigt . Das Rennen wird am 11 .
Oktober gelaufen .

Wie Schwedenin Berlin gegenJapan verlor
Schweden ? Fußball -Nationalmannschaft , die

heute in Berlin im Fußball - Länderspiel an -
tritt , hat gegen Deutschland zuletzt 1924 in der
Reichshauptstadt gespielt und damals 4 : 1 ge-
wonnen , doch war Schweden 1933 auch an dem
Fußballturnier der Olympischen Spiele in
Berlin beteiligt , ohne daß allerdings damals
die großen Hoffnungen der Schweden in Er -
füllung gingen . Man hatte eine „Kanonen -
Mannschaft " aufgestellt und rechnete mit einem
Eindringen in die letzten Entscheidungen des
Turniers .

In der Vorrunde wurde Schweden aber
dann sensationell von Japan mit 3 :2 geschlagen.
Die Japaner brachten die große Ueberraschung
durch einen unermüdlichen Einsatz zustande ,
der sich noch steigerte , als Schweden bei Halb -
zeit mit 2 : 0 führte . Die Schweden nahmen
den Gegner auch dann noch nicht ernst , als es
2 : 1 und 2 :2 stand. Als Japan schließlich noch
mit 8 : 2 in Führung kam, ging auf schwedischer
Seite alles durcheinander . Ein Umschwung
konnte nicht mehr erreicht werden und Schwe-
den mußte geschlagen abtreten . Diese Nieder -
läge wirkte in Schweden geradezu nieder -
schmetternd und das letzte Antreten einer schwe-
dischen Mannschaft in Berlin ist daher immer
noch mit einem unangenehmen Beigeschmack
verbunden geblieben .

& Usc & eCdung .eH , in QKun .au
Die Wasserkampfspiele der HZ.

Nun fiel in Mailand auch im gemischten
Doppel der italienischen Tennismeisterschaft
die Entscheidung . Frl . Malliata -dell Bello hol -
ten sich den Titel durch einen 6 :3, 1 :6, 6 :3-Sieg
über Wally San Donnino - Cucelli .

Am Samstag herrschte auf dem Langen See
von Berlin -Grünau Hochbetrieb. Der vorletzte
Tag der Wasserkampfspiele der Hitler -Jugend
brachte neben den Vergleichskämpfen der -
jenigen Ruderer und Kanufahrer des deutschen
Nachwuchses, die in den Meisterschaftsrennen
ausgeschieden waren , auch öieerstenTitel -
kämpfe . Den Beginn machten die Kanu -
sahrer , die elf Rennen abwickelten , von denen
das Meisterschaftsrennen der Mädel im Einer -
Kajak wegen Kollisionen abgebrochen und neu
angesetzt werden mußte . Im Einer - Kana -
d i e r der HJ . erlebte man auf dem schwe-
ren Wasser einen schönen Sieg des Hamburger
Reinhold Pantelmann . Die Wiederholung
des abgebrochenen Entscheidungsrennens im
Einer - Kajak des BDM ergab das
gleiche Bild wie der erste Start . Marianne
B e e l - Düsseldorf setzte sich bald an die Spitze
und siegte klar . Im Stilrudern wurde in
zwei Bootsklassen um den Reichssieg gekämpft,
der im Gig - Doppelzweier an Brandenburg , im
Gig -Doppelvierex an Württemberg fiel .

Mit dem Leichten Vierer m . St . wurde
gestern auch im Rudern die erste Jugend -
Meisterschaft entschieden . Es gab einen außer-
ordentlich hartnäckigen Kampf : bis zur Hälfte
der 1500 Meter langen Strecke lagen vier
Boote dicht beisammen und erst mit den letzten
Schlägen gelang dem Gebiet Hessen -Nassau ein
Sieg mit Zehntelsekunden .

Auf dem Wannsee wurden zwei wei -
tere Wettfahrten mit der Piraten - und

Olympiajolle durchgeführt . Nach insgesamt vier
Rennen führen bei den Piraten die Hamburger
Dühring — Selfch , bei der Olympiajolle
der Berliner T h i e l e b i e r .

1 : 1 in Bukarest
Im deutsch- rumänischen Tenniskampf in

Bukarest teilten sich die Gegner am Eröff -
nungstage die Punkte . Zunächst bezwang En -
gelbert Koch den Rumänen Vinicius Rurac
6 :3, 4 : 6 , 6 :3 , 6 :4 und im Anschluß daran behielt
Rumäniens Meister Constantin TanaseScu
mit 6 :0, 7 :v, 6 :2 die Oberhand über Deutsch-
lanbs Meister Konrad Eppler .

Täglich 24 Kilometer
Dahei Miura . Japans Altmeister deS Ma -

rathonlaufeS , der das Land der aufgehenden
Sonne 1920 in Antwerpen vertrat , dann in
Berlin studierte und bei dieser Gelegenheit
zahlreiche Rennen in den Farben des SC .
Charlottenburg bestritt , startete am Freitag
vor dem kaiserlichen Palast in Tokio zu einem
Dauer Marathon Tokio — Hsinking
anläßlich des 10. Jahrestages der Gründung
des Manbschukuo -Reiches . Miura , der täglich
24 Kilometer zurücklegen will , unterbricht sei -
nen Lauf jeweils an heiligen Stätten ? so wird
er beispielsweise auch den Berg Fuji bestei -
gen . Miura plant , am 3. November in Hsin¬
king einzutreffen .

Familien - Anzeigen
Y Norbert . Peter . Werner . Unser

erstes Kind ist angekommen !
TJffz. Hubert Bolz , z . Z. i . West .,
u . Frau Thea geb . Huck , Khe .,
Busch .wiesenweg 5, z . Zt . Privat¬
klinik Dr . Stahl , VVeinbrennsr -

^ str . 7. 17. Sept . 1942.
iT Bie gliickl . Geburt ihres Stamm¬

halter « Günter Helmut zeigen in
dankb . Freude an : Dr . Liselotte
Vautz geb . Bendler , Zahnärztin ,
Offenburg . Seestr . 2 ; Dr . Helmut
Vautz . Zahnarzt , z . Z. Sanitäts¬
unteroffizier im Osten .

JP Unsere Brigitte ist angekommen .
Bankbar und glücklich : Fried !
Knopf geb . Betthäusser , z .Z . Pri¬
vatklinik Dr . Stahl , Weinbren -
nerstr . , Hans Knopf , z . Zt . 1. Ost .

_Khe . , Weltzienstr . 4, 19. Sept . 42.
?Y Ursula - Angelina . Die Geburt

ihres ersten Kindes zeigen mit
Freuden an : Lotte Hesse geb .
Jung , z . Zt . Landesfrauenklinik
Prof . Dr . Linzenmeier ; Dr . med ."Wolfgang Hesse . Oberarzt der
Luftwaffe , Karlarnhe -Durlaeh ,

„ Bergbahnstr . 9 , 18. Sept . 1942.
y Andrea Charlotte , freb . 17. 9. 1942.

Erich Sander — Charlotte San¬
der geb . Rein . München , Prin¬
zenstraße 7.

Kre Verlobung geben bekannt :
Grete Körber , Karlsruhe , Wel -
fenstr . 9. Max Zimmer , Hamburg ,
Im September 1942.

&üs Verlobte grüß . : iHertha Janke ,
Khe . . Waldring 14 , Karl Bran¬
denburg , Lehrer , Insterburg , z .Z .
im Felde . 19. September 1942.

wir grüßen als Verlobte : Erna
Althoff , Herbert Fischer . Bruch¬
sal . 20. Sept . 1942, Am Weiden -
busch 13. Rheinstraße 59.

IhreVerlobung geben bekannt :
Irmgard Grimmig , Hermann
Jansen . Offenburg — Essen ,
20. September 1942 . (14397)

Ihre Verlobung beehren sich an¬
zuzeigen : Herta Völker , Khe .,
Tullastr . 70, Friedrich Justi , z .
Z . b. d . Wehrm . , wohnhaft Khe . ,
Körnerstr . 13. September 1942 .

Wir haben uns verlobt : Hildegard
Schroth , Khe .-Durlach , Weiher -
str . 8, Werner Hamm , Khe .-Dur -
lach , Grötzingerstr . 44 . z . Z. b. d.
Wehrm . Khe .-Durlach , 20. 9. 42.

Wir grüßen als Verlobte : Hilde¬
gard Friedrich , Rotenfels , Adolf -
Hitler -Str . 103 , Erwin Schindler ,
Brieg/Schles . . z . Z . Uffz .

" b . d .
Wehrmacht . 20. September 1942.

Ihre Kriegstranung geb . bekannt :
Julius Supper , Gefr . in ©In . Art .-
Rgt . , z . Z . im Osten , und Erna
Supper geb . Wagner . Grötzingen ,
Löwenstraße 30.

Ihre Vermählung geben bekannt :
August Daubenberger und Frau
Friedel geb . Frey . Grötzingen ,
Berghausen , 19. September 1942.

Statt Karten . Für die uns anläßl .
uns . Verlobung erwies . Aufmerk¬
samkeit . danken herzlich : Erika
Rombach , Hans Siemens , Offen -
bürg . September 1942.

Für die uns anl . uns . Vermählung
erwies . Aufmerksamkeiten und
Glückwünsche danken herzlich :
SS .-Uscha . Richard Kocher und
Frau Hanna geb . Menzer .

Danksagung . Zu meinem 80. Ge¬
burtstage sind mir von der NS .-
DAP . , von Behörden sowie von
vielen lb . Freunden u . gut . Be¬
kannten wohlmeinende Wünsche
u . herrl . Spenden verschied . Art
zugegangen . Eine Abordn . mein .
Feldzugreg . 236 war von weither
zugereist , um mich persönlich zu
beglückwünschen . Mein altes
Herz wurde durch diese vielen
Ehrungen hoch beglückt . Ich
bitte alle , die in so gütiger u . er¬
heb . Weise an mich gedacht he¬
ben , mein , aufriebt . , tiefgefühl¬
ten Dank entgegenzunehmen .
Otto Grimm -Provence , Oberst a .D.
Baden -Baden .

Statt eines bald . Wieder -
^ 2^ sehens erreichte uns heute

die unfaßb . schmerzliche
Nachricht , daß unser einziger ,
unvergeßl . u . hoffnungsv . Sohn ,
Enkel . Neffe und Vetter , mein
geliebter Bräutigam
Hans Theodor Fazler

Feld /w . ti . Off .-Anw . Jn einem
Panzer -Rgt . , Inh . des EK . I u .

II , sow . d . Panzersturmabz .
bei den schweren Kämpifen im
Osten am 7. Aug . 1942 in treu .
Pflichterfüllung im Alter von
naheziu 25 J . sein jung . Leben
geopfert hat .
Karlsruhe (B .) . 17. Sept . 1942.
Rudolfstr . 14.

In tief . Leid : Theodor Faxler
und Frau Emilie «eb . Hilß
nebst allen Angehörig . , Luise

Braut .

Unerwartet traf uns die
schmerzl . Nachricht , daß
mein lb . gut . Mann , uns .

Ib. Sohn . Bruder , Schwager ,
Onkel . Schwiegersohn n, Neffe

Walter Holderle
Feldw . bei der Motor . Inf .,

Inh . d. EK . II u . Verw . -Abz .
nach vielen harten Kämpfen
in Polen . Belgien , Frankreich ,
Jugoslawien , im Osten am 23.
Aug . im Alter von 25Vi J . für
sein Vaterland gefallen ist .
Karlsruhe , 13. Sept . 1942.
Uhlandstr . 31.

In tiefem Leid : Gattin Gerda
Holderle geb . Diener n . Kind
Ingrit ; Eltern Jakob Hol¬
derle u . Frau Rosa geb . För¬
ster ; Kurt Holderle , z . Zt . i .
Felde u . Frau Margarete geb .
Plüschke ; Frau Diener in
Mückenberg bei Guben , und
Verwandte .

Trauerf . am 27 . 9. 42. 15 Uhr ,
Gemeindehaus Blücherstr .

Mein lb . Mann , uns . treu¬
sorgender Vater . Bruder ,
Schwager und Onkel

Hermann Henninger
Obergefr . in ein . Inf .-Rgt .

' st »m 15. 8. 42 in den ichwer .
Kämpfen am Don für Führer ,
Volk und Vaterland gefallen .
Karlsruhe . Kaiserstr , 95, 18.9.42.

In tiefer Traner : Fran Chrl -
»tel Henninsrer geb . Mierke ;
Kinder Gisela u. Harald und
Anverwandte .

Bei den schweren Ab -
tejS ) wehrkampfen Im Osten

■8 ^ fiel an der Spitz ® »eines
Zuges am 15, Angr. 1942 im Al¬
ter von 42 J . mein lb . Mann
u . ®o tapferer Lebenskamerad ,
der liebev . Vater uns . Kinder
Dr. Jur . Wilhelm Helm
Leutnant in ein . Inf . -Kgt .,

Beigeordn . d . Stadt Gotenhafen ,
Inhab . des EK . I . Kl . 1939 , der
Spange z . EK . II . Kl ., des Inf .-

Sturmabz . , des Verw -Abz . , d.
Out-Med . u . des Frontkämpfer -

ehrenkreuzes
In beiden Kriegen Krlogafrei -
will ., hat er seinen Glanben
an Deutschland mit dem höch¬
sten Einsatz besiegelt .
Gotenhafen , Herrn .-L5ns -8tr . 89,
Karlsruhe , Stuttgart , i . Sept . 42

In tief . Schmerz : Ella Helm ,
Seb . Schweitzer mit Kindern

lau » u . Ellen ; Frau P . Helm
Wwe . ; Major u . Btl .-Führer
Friedrich Helm ; Frieda Bo¬
denschatz geb . Heim ; Famll .
Schweitzer .

Auf »In Wiedersehen hof -
IpSS fend . traf uns d . schmerz -

liehe Nachricht , daß nach
Gottes hl . Willen unser innigst -
geliebter Sohn , Bruder , Schwa -

Oukel und Neffe
Martin Leuchtner

Obergefr . in ein . Gebirgsjäger -
Rgt . . Inhab . des EK . II , Inf .-
Sturmabz . u . des Verw .-Abz .

bei den schweren Kämpfen im
Kaukasus am 29. 8. 42 nach
schwer . Verwundung im blüh .
Alt . v . 26 J . d . Heldentod starb .
Jffezhelm . 19. Sept . 1942.
Horst -Wessel -Str . 390.

In tiefer Trauer : Stefan
Leuchtner und Frau Maria
geb . Fritz ; Anton Httll und
Frau Margarete geb . Leucht¬
ner nnd Kinder , Steinbach ;
Kurt Godbarsen n . Frau He¬
lene geb . Leuchtner ; Maria
Leuehtner ; Johann Leucht¬
ner sowie Anverwandte .

Unerwartet u . schwer traf
RHnns die unfaßb . Nachr .,

daß nach Gottes hl . Wil¬
len unser geliebt ., guter , bra¬
ver Sohn , Bruder und Neffe

Stefan Gerstner
Schütze in einem Iaf .-Rgt .,

« n 23. Aug . im Alter von 34' /«
» • getreu seinem Fahneneid
den Heldentod starb .
M#rsch . 18. Sept . 1942.Karlsruher Str . 15.

Die tief trauernden Eltern :
Benedikt Gerstner und Frau
Karoline geb . Kiele ; sein
Bruder Artur , z . Z . Wehrm .,nnd alle Anverwandten .Tra -oergottoMlienst : Montag ,Sept ., V.7 Uhr .

Nach bang . Warten wurde
es uns zur Gewißheit daß
unser lb . n . guter Sohn ,

Bruder und Schwager
Fritz Gles

MG.-Schütze in einem Panzer -
Grenadier -Begiment

im Osten am 16. Aug . 1942 sein
Jg . Leben im Alter von nahe¬
zu 22 Jahr , für sein « geliebte
Heimat geopfert hat .
Gaggenau , 19 . Sept . 1942.
Viktoriastr . 38.

In tiefem Schmerz : Familie
Fritz Glca und Angehörige.

Schnell u . unerwartet wurde
gestern abend unsere Ib ., gute
Mutter und Tante
Luise Bauer , geb . Lorsch
in die ewige Heimat abgerufen ,
Karlsruhe , 18. Sept . 1942.
Adlerstr . 6.

In tief . Trauer : Lina Bauer;
Lisel Bauer; Beg .-Baurat a.K .
E. Förch, i . Zt. im Felde.

Beerdig. ! Montag, 21. >., 14.80 U.

Statt einem froh . Wieder¬
sehen erhielten wir die
traurige Nachricht , daß

mein lb . guter Mann , seiner
Kinder herzensgut . Vater , un¬
ser lb . Sohn , Schwiegersohn ,
Bruder , Schwager und Onkel

Karl Josef Greiser
am 20. Aug . 1942 Im Osten sein
Leben f. seine gel . Heimat gab .
Gaggenau » Plittersdorf , 18.9.42.

In tiefem Leid : Frau Berta
Greiser geb . Fritz u . Kinder
Kurt u . Bolft Mutter : Frau
Klara Greiser u . Angehörige .

Im festen Glauben an ein
frohes Wiedersehen traf
uns unerwartet und hart

die unfaßbare Nachricht , daß
uns . Ib . herzens « . Bruder , Neffe ,
Schwager . Onkel und Freund

Max Katzenberger
Obergefr . in e . Inf .-Rgt .,
Inh . es EK . II , Inf . -Stvrrm -

u>nd Westwallabz .
am 18. Au« . 1942 bei Kraasno -
dar sein Leben Im Alter von
34 J . für seine gel . Heimat
geopfert hat . Er wurde in Ba -
kinskaya z . letzt . Buhe gebett .
BUhl/Baden . 18. Sept . 1942.

In tiefem Leid : Otto Katzen¬
berger u . Fam . , Bühl ; Frieda
Surges geb . Katzenberger n .
Fam ., Bad .-Baden ; Gertrud
Schober geb . Katzenberger
u . Fam ., Pforzheim ; Klara
Kuppinger geb . Katzenber¬
ger u . Fam ., Zuffenhausen ;
Rosa Katzenberger , Tante ;
Emil Elcher , Freund .

In Ihm verlieren wir uns . Ib .,
lanxi . Hausgenossen n . treuen
Arbeitskameraden , der uns im¬
mer unvergeßl . bleiben wird .

Familie Albert Elsenblegler ,
Baugeschäft u . Gefolgschaft .

Ein jähes Geschick entriß uns
am 10. 9. 42 meinen über alles

fellebt . Gatten u . gut Lebens -
ameraden . uns . herzl . Vater ,

meinen treuen Sohn , unseren
Schwiegersohn , Schwager , On¬
kel und Vetter (14394)
Blechner - n . Installataurmstr .

Albert Wolf
Wir haben ihn am 12. 9. 42 iut
letzten Ruhe beigesetzt .
Allen Verwandten , Freunden n .
Bekannten sei herzl . gedankt
für all die Beweise aufrichtig .
Teilnahme . Bes . Dank d»nen ,
die nns so hilfreich zur Seite
standen , und Herrn Pfarrer
Ratzel für die trostr . Worte .

Im Namen aller trauernden
Hinterbliebenen : Frau Emma
Wolf , Witwe , nnd Kinder
Jlse und Günter .

Karlsruhe , 19. September 1942.
Leopoldstraße 35. ■

In den Morgenstunden des 17.
Sept . verschied nach langem ,
schwerem , in Geduld ertrag .
Leiden mein lb . Mann , uns . gt .
Vater , Großvater u »d Bruder

Wilhelm Maler
Karlsruhe, Jollystr , 19 . 19 . t . 41.

Lina Maler geb . Munderich;
Fritz Maler und Familie ;
WIU1 Maler.

Die Einäscherung fand nach
dem Wunsche de . Entschlaf ,
in aller Stille statt .

Nach längerer Krankheit ist
mein lb . Mann , mein gt . Sohn ,
Schwiegersohn , Schwager
Franz Vögele , Schreiner
heute früh Im Alter von 88 J .
von uns gegangen .
Khe., z . Z. Rheinstr. 9 . b . Fam.
Schüler . 19. Sept . 1942 .

In tiefer Trauer : Käthe Vö¬
gele geb. Krause u . alle Ans .

Beerdigung : Montag , 21. 9. 42,
13V» Uhr , Hauptfried im?.

Der Herr über Leben Tl. Tod
nahm uns . älteste Tochter , uns .
lb . Schwester , Enkelin u . Nichte

Maria Theresia
im Alter von 12 Jahren nach
kurzem , schwerem Leiden zu
sich ins Jenseits .
Karlsruhe -Bulach , 18. 9. 1942.
Unterweingartenfeld .

Im Namen der trauernd . An -
gehör . : Fam . Paul Legeland .

Beerdig . : Montag , 21. 9. . um
16 Uhr , in Grünwinkel v . Haus
der Großeltern Joh . Schuster ,
Sinnerstraße 5, aus .

Es waren Ihrer so viele , die
mir beim allzu frühen Tod
mein . Ib . Frau Johanna Offer ,
geb . Wörtble . ihr Mitgefühl
bekundet od . durch wunderv .
Blumenspenden der Heb . Ver¬
storbenen gedacht haben . Auf
diesem Wege sage ich allen
denen meinen herzl . Dank .

Alfred Offer.
Baden -Baden , 16. Sept . 1941.Beethovenstraße 5.

Plötzlich u . unerwart . ist mein
lb . Mann , unser guter Vater

Hugo Grauert
von uns geschieden . Wir ha¬
ben ihn in aller Stille zur
Ruhe gebettet .
Khe .-Grünwinkel , 18. Sept . 1942 .
Zeppelinstr . 28.

In tiefer Trauer : Luise
Grauert geb . Bach ; Else Abelt
geb . Grauert ; Hilde Grauert ;
Werner Abelt .

Für die vielen Beweise aufr .
Teilnahme danken wir herzlich .
Mit den Angehörig , betrauert
die Betriebsführung u . Gefolg¬
schaft der Firma Sinner AG .,
Khe .-Grünwlnkel . den Heim¬
gang ihres lieb . Arbeitskamer .

Heute abend verschied nach
einem Leben rastlos . Arbeit u .
treusorgender Liebe uns . gute
Mutter und Großmutter , Frau
Stefan Maushart Wwe.

I Marie geb . Klopfer
im Alter von 84 Jahren .
Kurhaus Hundseck» 18. 9. 1942.

Rudolf Maushart, ; Karl J.
Maushart; Mar !a Maushart
*reb . Bürkle ; Doris Maushart
geb . Heisler . und 3 Enkel .

Beerdig . : Montag , fl . Sept .. um
16 Uhr in Bühl von der Frted -
hofskapelle aius.

Nach langem , schwerem » mit
großer Geduld ertrag . Leiden
ist uns . lb . Tochter , Schwester »
Schwägerin und Tante

Joseflne Bllharz
heimgegangen .
Ihrem Wunsch entsprach , hab .
wir sie in aller Stille aur ewi¬
gen Ruhe gebettet .
Offenburg , 18. Sept . 1942.

In tiefem Leid : Frau Berta
Bllharz Wwe . u . Angehörige .

Heute abend entschlief wohl
vorbereitet unser lb . Schwie¬
gervater , Großvater , Urgroß¬
vater und Onkel

Karl Wittum sen.
im Alter von 94 Jahren.
Steinbach, Gallenbach, 18, 9. 41.

In tiefer Trauer : Frau Fried¬
rich Wittum Wwe. ; Frau
Karl Wittum Wwe.. Gallen¬
bach , und Anverwandte .

Beerdigung: Sonntag. 20. 9. 42,
nachmittags ' /«S Uhr .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise aufrichtiger Teilnahme
und die zahlreichen Blumen¬
spenden anläßlich des Heim¬
ganges unserer lieben Irene
sagen wir auf diesem Wege
•unseren aller herzlichsten Dank .
Besonderen Dank Herrn Pfar¬
rer Streitenberg für die trö¬
stenden Worte .

Die Eltern : Wilhelm Adam
u . Frau Sofie , geb . Voll mar ,
und Schwester Elisabeth .

Karlsruhe , 19. September 1942.
Rüppurrer Straße 124.

Für die viel Beweise aufriebt .
Teilnahme an dem schweren
Verlust meiner Ib . , unvergeßl .
Frau . uns . herzensgut . Mutter
Anna Debatln spreche ich auf
dies . Wege mein , herzl . Dank
aus . Bes . Dank allen denen ,
die mein . Frau während ihrer
schweren Krankheit viel Gutes
erwiesen haben , sowie für die
Blumen - u. Kranzspenden uns .
herzlichsten Dank . (14043)

Im Namen der trauernd . Hin -
terbl . : Leo Debatln . Witwer .

Karlsruhe , 15. September 1942.
Mörscher Straße 1.

Herzl . danken wir all . für die
innige Anteilnahme u . Blumen -
spenden anläßl . des tragischen
Todes uns . Ib . , unvergeßlichen
Schwester , Schwiegertochter ,
Schwägerin und Tante Anna
Sturm geb . Filsinger u . uns .
beiden lb . Enkelkinder , Nichte
u . Neffe Clärle u. Horst Sturm .
Ferner danken wir der Ortsgr .
der NSDAP . West III sowie
Herrn Stfcdtpfr . Seufert f . die
trostreichen Worte u . all de¬
nen . die uns . Lieben die letzte
Ehre erwiesen haben .

In tiefer Trauer : Familie
Singer und Angehörige .

Karlsruhe , 18. September 1942.

In dem schwer . Leid , das uns
durch den Heldentod meines
braven , treusorgenden Sohnes
u . herzensg . Bruders . Schwa¬
gers u , Onkels . Friseurmeister
Karl Segewitz , Gefr . 1. e. Inf .-
Rgt . . getroff , hat , wurde uns
so viele herzl . Anteilnahme er¬
wiesen . Allen denen , die da¬
durch den tot . Helden ehrten ,
sage ich im Namen aller Hin -
terbliebenen herzlichen Dank .

Frau Elisabeth Segewitz geb .
Windbiel, Witwe.

Jöhllngen. Hauptstr. OS, Sept. 41

Statt Karten . All denen , die
in «o liebev . u . ehr . Weise in
Schrift , Wort , Blumen u .Kranz -
spenden Anteilnahme bezeugt . ,
mein . lb . Manne , uns . geliebt .
Vater Wilhelm Belschner,Bahn -
schaffner a . D . , zur ewig . Ruhe
das letzte Geleit gaben , sagen
wir uns . herzl . Dank . Besond .
Dank der NSDAP . , Ortsgruppe
Ost II , sein . 14er -Kameraden ,
«ow. H . Pfr . Meerwein für die
trostreichen Worte . (14339)

Die Trauernden : Fran Käthe
Belschner u . beide Söhn » Hel¬
mut u . Kurt (z. Z. Wehrm .) .

Karlsruhe , 18. September 1942.

Statt Karten . Für die liebev .,
aufriebt . Anteilnahm « an dem
schweren Verlust durch den
Heldentod meines lb . Mannes ,
klein Gudruns lb . Vater , mein
lb . Bruder . Schwager u . Onkel
Uffz . Otto Walzer herzl . Dank .

In tiefem Schmerz : Frau
Hilde Walzer n . Angehörige .

Khe ., Oberwalds tr . 34 , 16, 9. 42 .

Statt Karten . Für die vielen
Beweise aufrichtig . Teilnahme
an unserem schmerzl . Verlust
meines lb . Mannes u . giL Va¬
ters Norbert Schölt *, Hptm . ,
sag « ich all . mein , herzl . Dank .

In tiefer Trauer : Frau Frl -
del Schultz geb . Krieger und
Kind . Karl -Heinz . Brunhilde ,
Margarethe , Hans -Joachim .

Karlsruhe , 15. Sept . 1942 .

Statt Karten . Belm Helmgang
meines Ib . , unverg ^ leider so
früh verst . Gatten Kurt Schoof
wurden mir von vielen Seiten
Beweise aufriebt . Anteilnahme
entgegengebracht . Allen dies .
Ib . Menschen sage Ich aufriebt .
Dank , auch für dl« Kranz - u .
Blnmenspenden . Besond . Dank
der NSDAP . , Kreisleitg ., Aimt
f . Volkswohlfahrt , dem Herrn
Pfr . Hauß für seine trostreich .
Worte , der Betriebsführung u .
Gefolgschaft des Baustoffbetr .
GmbH . , Nflg . Anrand , Herrn
Diebold f . die Kranznied erlog .,
sowie den Aerzten u Schwest .
d . Privatkl . Dr . Paul Wagner .

In tief . Schmerz : Frau Emilie
Schoof Wwe . geb . Greulich ;
Familie Roh . Schoof n , Aug .

Khe . Wlnterstr 85. 15. 9. 1942.

Statt Karten . Für die vielen
Beweise aufr . Teilnahme , die
uns beim so raschen Hinschei¬
den unserer lb . Frau , Mutter ,
Schwester u . Sehwäg . Emilie
Kötzle geb . Fischer zuteil wur¬
den . sowie f . die viel . Kranz -
u . Blumenspenden , sagen wir
auf dies . Wege uns . herzlichst .
Dank . Bes . Dank Herrn Pfr .
Schulz für die trostr . Worte .
Dank auch allen , die uns . Ib .
Verstorbene zur letzten Buhe
begleitet haben .

In tiefem Schmerz: Oskar
Kötzle . Sattler ; Oskar Kötzle,
Gefr . , z . Z. im Osten : Karl
Schweraäer n . Frau Paula geb .
Fischer : Luise Fischer , Säug -
lingsschwest ., u, alle Anverw,

Khe.-RÜDOiirr. 16. SeDt . 1942.

Statt Karten. Für die zahlr.
Beweise aufrichtig . Teilnahme
beim Heimgange uns . lb . Va¬
ters . . Schwiegervaters , Groß¬
vaters u . Urgroßvaters Martin
Stocker sagen wir auf d. Wege
uns . herzl . Dank . Bes . Dank
Herrn Pfr . Krämer für seine
tröst . Worte , dem Vertreter d .
Brauerei Moninger und dem
Vertreter d«r Gefolgschaft
für die ehrenden Nachruf »
und Kranzniederlegungen ^Ferner danken wir der Krle -

Ser
- u . Landwehrkameradsch .

ruchsal und dem Turnverein
1848 für die Kranzniederleg . n .
die letzten ehr . Wort » a . Grabe .

Die trauernden Hinterblieb.
Bruchsal , 16. September 1942.
Schönbornstr . 28.

Allen , dl » an uns . groß . Leid
durch den herben , unersetzl .
Verlust uns . Ib ., herzensguten
Sohnes . Bruders . Schwagers ,
Onkels . Neffen u . treuen Ka¬
merad . Robert Hauser , Ober¬
soldat in e. Pionier -Bgt „ An¬
teil nahmen , sagen wir herzl .
Dank . Allen denen , die am
Trauergottesd . teilgen . , besond .
Herrn Pfr . Bär für die trostr .
Worte , dem Kirchenchor für
den erheb . Gesang bes . Dank .

Familie Wilhelm Hauser, An¬
gehörige und Verwandte.

Gondelshelm, 16. Sept. 1942.

Sthtt Karten . Für die Beweise
aufriebt . Anteilnahme bei dem
Heimgang « uns . lb . Entschla¬
fenen , Frau Luise Grambusch ,
geb . Guntrum , sagen wir uns .
herzlichsten Dank . (14844)

Im Namen der trauernd . Hin¬
terblieb . : Jullns Grambusch .

Oberentersbaeh , im Sept . 1942.
Post Biberach/Baden .

In unserm großen Leid , das
wir durch den Heldentod m.
einz . lb . Sohnes , uns gt . Bru¬
ders u . Schwagers Oberleutn .
Bcrthold Hätz erfahren haben ,
durften wir viele Beweis « lie¬
bevoll . Anteilnahme entgegen¬
nehmen , wofür wir uns . herzl .
Dank aussprechen . Bes . Dank
für die überaus große Beteili¬
gung am Trauergottendienst .
Rastatt , Pforzheim , Lüneburg ,
München . 17. Sept . 1942 .

Frau Franziska Hätz Witwe ;
Alfons Kilian n . Frau Ger¬
trud geb . Hätz ; Karl Klle »
mann n . Frau Hildegard geb .
Hätz ; Mechthild Hätz ; Ga¬
briele Hätz ,

Für dl » vielen Beweia « aufr .
u . liebev . Anteilnahme an dem
überaus schweren Verlust uns .
lb . Sohnes , Bruders . Enkels u .
Neffen Schütze Willi Mundy ,
der im Osten den Heldentod
fand , sagen wir a . dies . Wege
uns . herzl . Dank . Ganz besond .
Dank Herrn Stadtpfr . Heusler
für seine trostr . Worte sowie
all denen , dis am Tauergottes¬
dienst teilnahmen .

In tiefer Traraer : - Friedrich
Mundy , Schreinermeieter , u .
Frau Maria geb . Früh ; Kurt
Mundy . Großelt . n . Angehör ,

Baden -Baden , 18. Sept . 1942.
Hauptstr . 8.

Statt Karten. Anläßl. uns. so
schweren Verlustes , den wir
durch den Heldentod m . gel .,
gut . Mannes , Bruders , Enkels ,
Schwiegersohnes . Schwagers ,
Onkels und Neffen Oberfeldw .
und Z/ugführer Guido Frletsch
erlitten haben , sagen wir all
denen , die uns in den schwer .
Tagen Trost sandten , uns . in¬
nigst . Dank . Bes . Dank Herrn
Stadtpfr . Heusler f . d . trostr .
Worte b . Gottesdienst . Auch
allen denen , die dem Trauer -
gkttesdlenst beigewohnt haben ,
herzlichen Dank .

Frau Steffi Frletseh nebst
Anverwandten .

« .-Baden, 18. Sept. 1942.
Maiersbachweg 2 .

Zu vermieten

Anläßl . des Heldentodes uns .
Ib . . (unvergeßl . Pflegiesohnes ,
Bruders , Schwagers u . Bräuti¬
gams Obergefr . Hermann Schä¬
fer sind uns viele Beweise auf¬
richtiger Teilnahme zugegan¬
gen , für die wir auf d . Wege
uns . herzl . Dank aussprechen .
Bes . danken wir der Kreislei¬
tung sowie der Ortsgr .-Leitg .
der NSDAP , n . der Betriebs -
fiihrung und Gefolgschaft der
„Trias Stella " . Ein herzl . Ver -
gelt 's Gott dem Herrn Geistl .
Rat für die trostr . Worte , so¬
wie allen , di » am Trauergot -
tesdienst teilnahmen .

Im Namen der trauernden
Hinterbliebenen : Familie
Anton Schuh .

B .-Baden -Oos, 19. Augus 1942.
Kirchstr . 9.

Für die aufr . Teilnahme von
nah und fern , sowie für die
schönen Kranz - und Blumen¬
spenden beim Heimgänge mei¬
nes lb . Manne « , unseres guten
Vaters . Schwiegervaters , Groß¬
vaters , Bruders u . Onkels Franz
Karch. Bäckermeister, Sprech ,
wir auf dies . Wege uns . innig¬
sten Dank aus . Bes . Dank dem
Männergesangverein , dem Ver¬
kehrs - » . Verschönerungsver¬
ein sowie der Bäckerinnung .
Herzl . Dank all denen , welche
die letzte Ehrung uns . Ib . Ver¬
stört ». gaben u . nicht zul . sein ,
ehem . Kriegskameraden 1914/18 .

In tiefer Trauer :
Babette Karch geb. Knie! ;
Kinder, Enkel n . alle Angeh.

Odenhelm , 15. Sept. 1942.

Für alle Teilnahme , die uns
erwiesen wurde beim Helden¬
tod meines lb Mannes , unser ,
unvergeßl . Sohne « u . Bruders
Heinz Meier , Oberleutnant u .
Komp .-Chef . sagen wir herz¬
lichen Dank .

Elsbeth Meier geh . Bangert ;
Luise Meier geb . Heß . Wwe . ;
Fritz Meier , Maat . z . Z . 1. F . ;
Familie Uhrmacher Heß .

Ottoschwanden . Freudenstadt ,
Achern . 17. Sept . 1942 .

Für die vielen Beweise herzl .
Teilnahme u . die schön . Kranz¬
spenden anläßl. des Todes m .
Ib . gut . Mannes , uns treusorg .
Vaters , Großvaters , Schwieger¬
vaters , Bruders , Schwagers u ,
Onkels August Hlramelspach ,Schuldiener a . D. danken wir
auf diesem Weg « herzl . Bes .
Dank sagen wir der Gemeinde
für die schöne Kranzspende .

Im Namen all . Hinterblieb . :
Katharina Hlmmelspacb geb .
Mathis ; Fam . Franz Schwen¬
demann; Fam. Candldo Zorzl
nebst Verwandten ,

Kippenhelm . 17. Sept . 1942.

Zimmer , möbl ., in Ettlingen , an
Herrn zu vermieten . Zu »chrift » n
uniter Y 14590 Führer -Verlag Khe.

2 Zimmer , g \Jl möbl .. In gut . Hau *»,
In Waldklrch , ruh . Lage , für er¬
wach « . Person auf tof . zu verm .
Iu »chr . u . U 14555 Führ.-Verl . Khe.

S Mansarden , leer , mit Heizung , Im
Albtal , vorzugsweise an Flleger -
geschSd . ru vermieten . Anschriften
unter V 14557 Führer -Verlag Kho

laden , kl ., « Inger ., Gartenstraße 1,toi . od . spät , zu vermieten . Preis
45 RM. Näh . I . Kömer , Karlsruhe ,
Klauprechtstraße 15, Ruf 5151.

Mietgesuche
Zimmer , leer , von Frl ., berufsiüt .,Verkäuferin , auif »of . oder 1. Okt .,Stadtmitte geweht . Angebote u .

T4577 n Führer -Verlag Karlsruhe
Zimmer , leere », mit Küche gesuchtvon Mutter und Tochter . Angeboteunter 22510 an Führer -Verlag Khe
Zimmer , leer , sonn ., v . all einsteh .Frau gesucht . Angebote u . 22518

an den Führer -Verlag Karlsruhe
Zimmer, leer od . möbl ., gesucht ,mögl . Zentralh Umgeb . v . Khe.

(Al'btal , Murgtal oder Bühlertal ) .
Angeb . u . 22572 Führer -Verl . Khe.
Arlfti ? Tianmam I _ t u_ IIt oder 1 Zimmer , leer . Im ndrdl od .mlttt . Schwarzw . ges ., an od . In d .der Nähe von Bahnstation . Ange -
böte unter 22S?1 Führ.-Verl . Kh » .

1—1 leere Zimmer sucht für sofort
81t . Ehepaar . Angebote unter
22550 an Füht» r-Verlaq Karlsruhe

Wohnungstausch . Karlsruhe — Ger¬
mershelm Rh . Suche In Karlsruhs ,
Höhenlage 4 Zimmer - Wohnung ,
biete In Germershelm 5 Zlmmer -
Wohnunq mit Bad usw ., baste
tage . Miete 45 RM. Ang . an RAD .
Meldeamt 212 Marktredwitz/Ofr .

Ilete frdl . ( Zimmer -Wohnung , ruh .
Lage , »onnlg u . suche 4 Zlmmer -
Wohng ., nvögl. Nähe Umg. v . Kh».
Angeb . u . 22547 Führ.-V» rl . Khe.

Tausch MUnchen— Baden -Raden od .
Schwerzwaldstadt . Geboten : Eleg
Sechsz .-Wohn . m . Bad , Südlage .Maximll .-Platz Im Zentr . Münchens ,auch pass . 1. Arzt oder Advokat ,Miete 3000 .—. Gesucht Villa oder
Villenetage m . Zentralhelzg . und
Garten , evtl . Kauf b . Auszahlung
bis 40 000, 5—8 Z. Angebote unt .
BA. 5404 » n Führer -Verl . B.-Baden .

Tauschgesuch . Biete : 8 r8um . Land¬
haus In Oberbayern , N8he Bad
Aibling . Suche : Shnl ., evtl . klei¬
neres Haus , mit gros . Garten , am
Bodensee oder Im Schwarzwald .
Angeb . u . Kenoz . E. F. 11570 an
Ala MUnchen . (13959)

Immobilien

Zimmer , 2 leere , mit etwas Küchen -
benüti . v . jung . Ehepaar gesucht .
Angeb . u . 22498 FUhrer-V» rl . Khe.

Zimmer , möbl ., N8he SA .-Platz —
Postdirektion — sucht berufst »! .
Dame . Reiß , Hotel Europ8lscher
Hof, Karlsruhe . Ettlinger Strafle .

Zimmer , möbl ., belrb ., v . berufst « ! ,
ellelnst ., sol . Früul . gesucht . An -
geböte u . 22591 Führ.-Verl . Khe

Zimmer , möbl ., N8he Mühlburgar
Tor von 81t . Frau gesucht . Angeb .
unter 22414 Führe r-Verlag Khe .

Zimmer , gut möbl . oder Aufnahme
In guter Pension s . Kriegswitwe .
(Studlenhalb . 1 Jahr (n Karlsruhe ) .
Angeb . u . L144ZI Führ.-Verl . Khe.

Zimmer , einfach möbl ., von Dauer¬
mieter gesucht . Angebote unter
22582 an Führer -Verlag Khe

Zimmer mit Küche od . Pension ge¬
sucht . Angebote unter OF . 2850 »n
den Führer -Verlag Ottenburg .

Ein- ed . Zweifamilienhaus In BOhl ,Achern , Ottenhöfen , Oberkirch ,Oppenau od . Sasbachwafden geg .bar gesucht . Angeb . an Friedrich
Klaas , z . Z . Karlsruhe - Durlach , Zo»
hann -Strauß -Str . 5 , bei Fam . Förster .

Ein. od . Zwelfamllleflhavi In Karls¬
ruhe od . Umgeb ., Alb- od . Murg¬tal , von Beamten zu kauf , ge-sucht .
Ang . u . 22544 an Führer -Verl . Khe.

loforl zu vermieten In Bruchsal ,Bahn- u . Posm «be , gr 3s« ck . Hin.
tergeb8ude , unterkellert , elektr .Licht, Aufzug , gute Zutshrtmög -
llchkelt , Lagerarb . od . Fabrik »-
tlonsarbelt . können evtl . mitüber¬
nommen werden . Angebote unter
BR. 785 an Führer -Verl . Bruch»» !.

Landhaus , kleines , m . Obstgarten ,
mögl . etw . Land dabei . In schön .,sonn ., geschützt . Lage zu kaufen ,
pachten od . mlet . gas . Inventar
wird übernommen . Besitzer kann
bei Bereitstellung v . 2 Räumen e.
Wunsch wohn , bleiben . Angebote
unter 15543 an Führe r-Ver lag Khe.

Umständehalber in württerrrb . alter
Reichsstadt schönes Heus mit
Obst - u . Gemüsegerten , In bester
Lage , für 2 Familien auf 1. Okt .
d . ] . möbl . zu vermieten . Angeb .
unter Ak 8874 an „Ala " Stuttgart ,
Friedrichstrafte 20. (13995)

Zimmer , möblierte Oes . für die Teil¬
nehm . eines elnJlHtr. Abiturienten -
u . Sonderlehrg . in Khe. u . nah
Umgeb . (Durlach . Rüppurr , auch
Ettlingen ) . Meldung m . Prelsang .
an das Sekretariat Lehrerblldungs -
anstalt , Khe ., BismarckstraBe 10.

J Z.-Wohnung In Gaggenau od . Um¬
gebung gesucht . Angebote unter
GA. 3894 Führer -Verlag Gaggenau .

Haus - und V»rm8g »ns-Verwaltungen ,
erstkl . Referenzen . W. Leonardlc ,
Treuhandbüro , Khe ., Amallenstr . 29.
Fernruf 188. (59459)

1—4 Zimmer -Wohnung , auch Vorort
u . Ettlingen v . Beamten - Fam . ges .
Angeb . u . 22520 Führ.-Verl . Khe.
Zimmer -Wohnung v . ruh . Familie

m . 1'1| * hr . Jungen außerh . Khe.
_ges ._ Ang . u . 22574 Führ.-Verl . Khe

4—8 Z.-Wohnung von pens Beamt .
(Z erwachs . Pers .) , Dauermieter ,an ruhig . Ort In Mittelbaden an
Eisenbahnstation gesucht . Ange¬
bote »n Brauerei Genter , Dur-
lach , Ochstentorstraße .

4 bis ( Zimmer -Wohnung In Mittel¬
baden , auch auf dem Lande , zu
mieten gesucht . Evtl . auch sof .
Kauf 1 Ein - od . 2 Familien ha usas .
Adressenabgabe unter S 13494 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Unterstellraum für Koffer u . einige
wertv . Gegenstände ges ., mögl .
Albtal oder Schwarzwald . Angeb .
unter 22528 an Führer -Verlag Khe .

Lagerraum von rd . 150 mä zur La¬
gerung v . Kleid , sof . ru mlet . ges .
Ellangeb . an Reichsbahn -Direktion
Karlsruhe , Lammstraße 19.

Garage In Karlsruhe od . Umgebung
für stillgelegt . Pers .-Wagen ges .
Angeb . an Aretz 4 Co ., Kaiser -
Straße 215, Karlsruhe .

B» uflrma sucht Haus , evtl . La¬
gerplatz mit Büro zu kaufen oder
3—4 Bürorüume zu mieten . Angeb .
unter 22003 Führer -Verlag Khe.

Großhandlung (Lebensm, ) sucht klei¬
neren Lagerraum u. 4—t Zimmer -
Wohnung od . Einfamilienhaus In
Bodenseegegend od . sonst , klein .
Ort . Wenn gew ., kann barelts
vorh . kl . Betrieb übarnomm . werd .
Angeb . u . M. H. 4547 an Ala -Anz.
Gesellschaft mbH ., Mannhalm .

Wohnungstausch
] Zimmer -Wohnung mit Küche geg .

1 groß . od . 2 kl . Zimmer u . Küche
In gut . Hause zu tausch , gesucht .
Angeb . u . 22507 Führer -Verl . Khe.

I Zimmer -Wohnung , sonn ., mit Gart
geg . J Z -Wohnung zu tausch , ge¬
sucht . Albsiedlung od . Weststadt .
Angeb . u . 22418 Führ .-Verl . Khe.

3 od . 4 Z.-Wohnung in Eggenstein
zu mieten od . geg . Elnfamillenh .
In Gartenst .-Grünw . zu tausch , ges .
Ang . u . 14453 » n Führer -Verl . Kh»

S—4 Z .-Wohnung , schöne , m . Bad
In B.-Baden o . B -Oos geg . schön »
3 Z.-Wohnung In Kh » . *u tauschen
oder mieten gesucht . Angebote
unter 22548 an FUhrer-Verl. Ith».

Hotel , größ ., Gasthaus oder Kaff» » ,
geg . Barzahl , gesucht . Bes . bzw .
Pächter kann wohnen bleiban . An -

geböte
an : Wilh . Huhn , Immob .,

-Baden , Sophienstr . 1 a . Ruf 494 .
Oemlschtwarengeschüft od . Land-

kaufhaus gesucht . Angeb . unter
M .H. 4549 an Ala -Anzelgen -Gesell -
Schaft m b H., Mannheim .

Klefer , Immobilien , Freiburg I. Brg .,
Rlngstr . 18, sucht im Auftrag geg .
Barz. Renditen -, Land-, Elnfamllien -
U. OeschüttshHuser , sowie Hotal ,
Gasthof und Pension , landwlrtsch .
Anwesen . Vertrauensvolle u . dlskr .
Bearbeitung . Nehme noch Haus -
Verwaltungen an . (29340)

Gut bis >00 Morgen , mit herrscheftl .
Wohnhaus u . reicht . GebHuden ,
In landscheftl . schöner Lage , bei
hoher ev . voller Ausz . gesucht .
Glffenlg , Gut Hamborn , Pader -
born -larid . (14000)

Maschinenfabrik , kleine oder me¬
chanische Reparaturwerkst &tte ,
geeign . f . Fabrikation v . Unter¬
auftragen m . gut . Einriebt ., mögl .
In Baden , zu kaufen gesucht . Evtl .
Pacht od . Beteiligung b . spät .
Uebernahme . Angebote unter
13548 an Führer -Verlag Karlsruhe .

FabrlkrUumo od . Garage , 200—300 cm ,
mit Büro u . Wohnräumen , Slark -
stromanlage erwünscht . In Mittel¬
baden (Bahnstation ) sofort zu mie¬
ten gesucht . Ellangebote unter
14382 an Führer -Verlag Karlsruh » .

lagerh »ll »n mit Gleisanschluß , von
1500 qm Grundflüch » aufwärts ,
auch In der weitsran Umgeb . von
Karlsruhe dring , gesucht . Angeb .
unt . K 13988 a n Führer -V» rteg Khe .

Beteiligung ! Auto -Zubehör -Großhdl .
K.G . such ! einen Komm., welcher
über 1000 bis 3000 qm Lager und
Büroräume verfüg !, zwecks Errich¬
tung einer Zweigniederl . Eilangeb .
an W . Weber . Düsseldorf , Herzog -
Straße 75, F. 21949. (13999)

Mech . Werkstätte , evtl . mit Haus
(auch auf dem Lande ) zu kauten
ges . Evtl . Tausch mit mech . Werk-
stätt « In Karlsruhe , Groß , Karls-
ruhe , Kaiserstratte 237.

Pl»t«, größerer . Durlach — Karls¬
ruhe zum Lagern von Holz , sof .
ru kaufen od . pachten gesucht .
Ellangeb . u . 14438 Führ.-Verl . Khe.

Finanz -Anzeigen
Kaufmann , Techn ., 50er , arbaltstreu -

dlg , strebs ., sucht tät . Beteilig ,
an klein . Betrieb der Maschinen¬
branche od . mechan . Werkstätte ,
gut elnger ., mit ca . 20—30 000 RM.,
evtl . mehr . Evtl . spätere Ueber¬
nahme durch Söhne , letzt Im
Feld . Ang . u . 13547 Führ.-Verl . Khe.

Darlehen an Festangestellte und
Hausbesitzer mit monatl . Rückzah¬
lungen durch 1. Zimmer , Finanz .,
Karlsruhe , Lenzstr . 11, Rückporto
erb . Sprechzelt 17- 1» Uhr, » ufler
Samstags . 0 ««« >



Amtliche

Bekanntmachungen
Karlsruhe . Ausgabe d . Zusatzseifen¬

karten . Der Umtausch der bis 30.
Sept . gültig gew -es . Zusatzseifenk .
gegen die * neuen ab 1. Okt . gelt .Karten erfolgt gea . Rückgabe der
Stamrrvabschnitte der abgelaufenenKarten : a ) in Karlsruhe ohne Dur¬
lach und Aue In der Kunsthalle ,Hans -Thoma -Str . 2; b ) In Durlachmit Aue im Rathaus in Durlach
währ , den üb !. Sch -alterst . u . zwar :A. für Kinder bis zum vollendeten
8. Lebensjahre für B'uöhstaben :
A — C Montag , 21. SeptemberD — F Dienstag , 22. September
G —■ H Mittwoch , 23. SeptemberI — K Donnerstag , 24. SeptemberL — M Freitag , 25. SeptemberN — R Montag , 28. September
S Dienstag , 29. September
T — Z Mittwoch , 30. September .B. für Kranke usw . Donnerstag ,1. Okt ., bis einschl . Mittwoch , 7.Okt . Diese Ausgabetage sind ge¬nau einzuhalten . Neuanmeldungen
werden Jederz . entgegengenomm .
Karlsruh « , 19. 9. 1947. Der Ober -
bürge rmitr — Wirtschaftsamt I —.

Karlsruhe . Das Wirtschaftsamt I —
Abt . Splnnsto 'ffwaren u . Schuhe —
befindet »ich ab Montag , 21. Sept .,nicht mehr in der Festhalle u-nd
Gartenstr . 53, sondern in dem Ge¬
bäude der Bad . Kunsthalle , Hans -
Thoma - Str . 2. Karlsruhe , 19. 9 . 1942.
Der Oberbürgermeister — Wirt -
sch aftsamt I — . (14619)

Karlsruhe . Rheinstrandbad Rappen -
wört noch in Betrieb ! Straßenbahn -
verkehf _ bls Rappenwört . (14656

Rastatt . Das Stätit . Schwimmstadion
ab Montag , 21. Sept ., geschlossen .
Die Badfcesucher werden ersucht ,ihre z . Aufbewahrung übergebene
Wäsche bis z . 25. Sept . abzuholen .
Die Badgaststätte bleibt auch wel
terhin das ganze Jahr über geöffn
Rastatt , 19. 9. 42. De r Bürgernrstr

Gernsbach . Schließung des Luft-
-

u.
Schwimmbades . Das st &dt . Luft- u .
Schwimmbad im Igelbachtal wird
ab Montag *, 21. Sept . , geschlossen .
Etwa Im Bad noch zurUckgel ., prl -
vatelg . Badewäsche kann bis Mon¬
tag , 21. Sept ., dort abgeh . werden .
Gernsbach , 17. September 1942 .
Der Bürgermeister . (14611)

Größ . Werk der elektrot . Industrie
s . für Betrieb in Speyer a . Rh .
tücht . Lagerhalter , die bereits mit
der Verwaltung von Waren ver¬
traut sind . Bew mit Lebensl . und
Gehaltsanspr . unt . 12862 an den
Führer -Verlag Karlsruhe .

Haushälterin , Ml ., flelß ., evtl . mit Witwe , alleinsteh .. In d . 50er Jahren ,
größ . Kind , für kl . Fremden hei m I sucht Stelle bei älterem Herrn .
(10—12 Pers .) sof . gesucht . Anqeb . 1 Ang . u . 22545 an Führer -Verl . Khe .
an Frau Immel , Crailsheim , Gold - Hausgehilfin . Suche f. m . 17jährigebacherstraße 15. (14194)

Wir suchen : Lackierer , Schlosser ,
Schreiner , Schweißer , . Maschinen¬
arbeiter , Hilfsarbeiter u. Hilfsar¬
beiterinnen , Polsterer , Näherinnen .
Emil Grethel & Co ., G . m. b . H.,
Werk Bühl (Baden ) . (61959

Blechner , Installateur , Schweißer ,
Monteure , Maurer , Hilfskräfte , SücN
Ukraine sofort ges . Ins -t .-Meister
H. Grimbo , Khe ., Rinthelmerstr . 53.

Kraftfahrer , tücht ., sof . ges . Georg
Beck , Gerwigstr . 10, Karlsruhe .

Uniform -Schneider auf Werkstatt ge¬
sucht . Georg Schröder , Karlsruhe ,
Kaiserstraße 186. , (22264)

Zwei erfahr . Köche f . Werksküche
u . Beamtenkasino ein . groß . In¬
dustriewerk . ges . Angeb , m. Zeug -
nisabschr ., Bild u . Gehaltsanspr .
u . 14185 an Führ .-Verl . Karlsruhe .

Becker , tücht ., sof . od . später ges .
Bäckerei Wilh . Zorn , Pforzheim ,
Hohenstaufenstr . 1. Ruf 5624.

Musiker aller Instrumente werden
sof . zur Aufst . eines hauptberufl .
Musikzuges eingestellt . Alter : 16
bis 35 3., Die Einheit Ist In einem
Vorort Berlins kaserniert . Bewer¬
bungen mit Lichtbild unt . Fr. 67540
an Ala , Berlin W. 35.

Haushälterin gesucht . Selbständige
Vertrauensstellung für dauernd .
Hausfrau berufstätig , 11Jähr . Kind .
Frau Vier , In Fa . Himmelheber u . jVier , Karlsruhe . Kaiserstr . 151.

Tochter Stelle in Geschäftshaus .,
f. Hausarb ., wo das Kochen erl .
werd . kann , u . zur Mithilfe im La¬
den . Gute Behandig . Beding ., Fa -
mlllenanschl . erwünscht . Ang . u .
BA 2113 an Führer -Verl . B.-Baden .

Hausgehilfin , selbst .. In Geschäfts¬
haus h. für sof . od . später gesucht .
Metzgerei Ra stätter . Karlsruhe ,
Bimsenstrafte 12, II .

Hausgehilfin , zuverl ., in Dauerstell ,
z . mögl . bald . Eintritt ges . Frau
C . L. Schmidt , Rastatt , Bahnhof -
straßo 6, Ruf 2537. (1297

Hausgehilfin , selbst , u. zuverl .. In
gut . Haushalt zu ält . berufst . Ehe¬
paar a . 15. 10. od . spät . ges . Ang .
u . Ge 61633 Führ -Verl . Gernsbach .

Ve rkäufe
Reithose mit Wildlederbesatz für

gr . schlank . Herrn , neuw ., 110 RM.
zu vk . Ibach , Khe ., Soflenstr . 173a .

Mädchenkleider , neuw ., Gr . 38, f.
25 RM. zu vkf . Khe ., Rachstr . It .

Ottenburg . Beschränkung der Auf
enthaftsdauer in den Fremdenver¬
kehrsorten . Die unt . 12. März 1942 /
73. Juni 1942 erlas * . bezirkspolizei¬
liche Vorschrift üb . die Beschränk ,
der Aufenthaltsdauer in d . Frem -
denverkehrsorten Bad Griesbach ,Bad Peterstal , Dörbach , Genqen -
bach , Lautenbach , Lierbach , Ober¬
kirch und Oppenau behält über
den 30 . September hinaus bis auf
weiteres ihre Gültigkeit .
Off enburg , 16. 9 . 42 . Der Lan drat .

Offenburg . Stegermattbad ! Mit Rück
sieht au ? eine größ . Instandsetzung
wird das Badebecken entleert und
kann daher von Montag , 21. d . M.
ab nicht benützt werden . Das Luft -,
Licht - und Sonnenbad , sowie Fluß¬
bad u . Brausen sind vom vorgen .
Zeitpunkt ab bis 1. Okt . 1942 wei¬
ter benütz 'bar . Die Badezeit beg .
ab 21. 9 . erst um 13 Uhr .
Der Oberbürgermeister . (64444)

Verstelgerungen
Karlsruhe . Freiwillige Versteigerung .

Aus ein . guten Nachlaß versteig .guten Nachlaß versteig
ich im Auftrage am Mittwoch , 23
u . Donnerst ., 24. Sept ., jeweils ab
vorm . 81/ j Uhr , August -Dürr -Str . 3,
2 Trepp , hoch , geg . Barzahlung u .
10 Prozent Aufgeld : 1 Nähmaschine ,
2 vollst . Bett . Roßhaar , Schränke ,
Tische , Stühle , Sofas , Büfetts , Ko -
mod ., Sekret ., 1 Volksempf ., Oel -
gemälde , Kreidezeichn ., Bettwäsche
u . Weißzeug all . Art , Porzell ., Ge¬
schirr , 1 Küchenschrank , Mahagoni ,
1 vollst . Kücheneinricht ., 1 Gasherd
mit Backofen u . noch ca . 200 Ge¬
genstände . Die groß . Stücke werd .
sof . versteig , u . sind gleich abzuf ." "

z . ab 8 Uhr . Händler
tt . Der Versteig . :

J . Nflst, Han >-Thoma -Str . 5 . Ruf Z3O0.
hab

ichtig . 3
kein .

Ettlingen , Augustastraße 7, 1. Stock ,
Dienstag , 22. 9 ., vormittags 10 U'hr :
1 Klavier , 1 Oelgem . ( Prof . Feucht ,
Mchn .') u . a . Jäger , Versteigerer .

Stellen - Angebote
Ingenieure für Prüfwesen , Zahnrad -

fertigutvg und Fertigungskontrolle
zum sof . Eintritt gesucht . Längere
Praxis Grundbedingung . Bewerb .
mit Lichtbild u . üblich . Unterlagen
unter Kennwort „ P" an Ala An -
zeigen -G .m .b .H., Wien I., Woll¬
zelle 16. (14153)

Normen -Ingenieure zum sof . Eintritt
gesucht . Längere Praxis Grund¬
bedingung . Bewerbung , mit Licht¬
bild und üblichen Unterlagen unt .
Kennwort „ N" an Ala Ges . m .b .H.,
Wi en I., Wollzeile 16. (14154

Ingenieur od . Werkmeister , mit Er¬
fahrung In spanloser Verformg .
(Ziehen , Stanzen etc . ) , gut . Werk¬
zeugbauer , v . Fbk . auf d . Lande ,
Nähe Heidelberg , ges . Erfahrg . i .
Elektrofach bevorz . Schöne 4 Z.¬
Werkswohnung vorh . Bewerb . m .
Bild u . B 14456 an Führer -Verl . Khe .

Je 1 Abteilungsleiter für Hauptbuch¬
haltung , Kontokorrent u . Objekt¬
buchhaltung zum sofortigen Ein¬
tritt gesucht . Läng . Praxis Grund¬
bedingung . Bewerbung , mit Licht¬
bild u . üblichen Unterlagen unter
Kennwort „ B" an Ala Anzeigen -
Ges . m .b .H., Wien I, Wollzeile 16.

Hilfsarbeiter und Hilfsarbeiterinnen
für uns . Lagerabtellg . werden sof .
eingest . Meldg . an uns . Personal¬
büro , Karlsruhe , Helmholtzstr . 1,
Pfannkuch & Co . (14094)

Lehrlinge . Ab Ostern 1943 werden
2 tücht . Jungen , gute Zeichner ,
zur Ausblld . als Reprod .-Fotograf
u . Chemlgraf angenommen . Vor¬
zustellen : Klischee -Anstall Wilhelm
Rleg »ger , Khe ., Herrenstraße 48.

Stenotypistin , perf ., mit gut . Praxis
u . gut . Allgemeinbild ., §.n gewls -
senh . Arbeiten gew ., von Groß¬
handel s untern . In Freiburg I. Br.
für bald oder später In gute
Dauerstell , gesucht . Ausführliche
Bew . unt . K 13837 an Führ .-V. Khe .

Stenotypistin mit Büroarbeiten ver¬
traut , perf . In Steno gr . u . Schreib¬
maschine , zum sofort . Eirntr . ges .
Der Leiter des Planungsgebietes
XVI des Genera Iinspektors f . Was -
ser u . Energie , Khe ., Hebetstr . 2/4 .

Stenotypistin , tüchtige , von Fabrik
(Met .-Ind .) In Bruchsal In Dauer¬
stellung gesucht . Angeb . m . Bild
unt . L 14457 an Führer -Verlag Khe .

Schwester od . geeign . Fräulein ges .
zur Betreuung u . Pflege der Kin¬
der für Haus u . auf den Liegehal¬
ten , zum sofortig . Eintritt . Kinder -
Sanatorium Schömberg , Jul . I-Ierr -
mann , Kreis Calw (Württemberg ) .

Kontoristin bzw . Stenotypistin , auch
Anfängerin , In Industriebetr . ges .
Angeb . mit Lichtbild u . Gehalts¬
ansprüchen unt . 22256 an d . Füh -
rer -Verlag Karlsruhe .

Friseuse , tücht ., sof . oder spät , in
Dauerstelig . gesucht . Kost und
Wohng . Im Haus . Salon F. Karlus ,Rastatt , Bahnhof straße 16. (2069)

Diätassistentin f. Res .-Lazarett Khe
ges . Bewerb . werden geb ., sich
bei der Hauptverwalt . des Städt .
Krankenhauses , Zlm . 36, Karlsruhe ,Moltkestr ., vorzustellen .

Mädchen , Jg ., mit gut . Umgangsf .
u . giut . Schulblldg ., f. d . Verkauf .
Fräulein od . jg . Frau für Telefon
u . leichte Büroarb .; Putzverkäu¬
ferin , inte II. Frl. od . Jüng . Frau,mit gut . Umgangsf ., f . d . Verkauf ;
Putzarbeiterin (Zuarbelterln ) auch
halbtags , zum sof . Eintritt ges .
Mary Schapke . Damenhüte , Khe .,
Kaiserstraße 110.

Arbeitskräfte , weibl ., ortsgebund .,auch halbtags , gesucht . Uhu -Werk ,Bühl (Ba den ) . (1539)
Lehrmädchen . Gesucht wird auf sof .

od . spät , für unser Reformgesch .
zum Verkauf Jg ., in teil ig . Mädch .
aus guter Familie als Lehrling .
Vorrust . im Reformhaus Alpina ,Karlsruhe , Kaiserstraße 68 .

Fräulein , geb ., kin der ib ., zur Erzieh ,
v . 2 Buben auf 15. 10. od . später
nach Esslingen/Neckar ges . Näh -
u . Flickkenntn . erw ., sowie otw .
Mithilfe I. Haush . Lohnansprüche ,
Zeugnisabschr . mit Bild an Frau
R. Klenzle -Merkel , z . Zt . Hotel
Bellevue , B.-Baden , Ab 22. Sept . :
Esslingen , Fabrikstraße 5.

Kindergärtnerin , erfahr ., zu 4 Klein¬
kindern auf spät . 1. Oktob . nach
Karlsruhe gesucht . Angeb . unter
21946 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Kinderfräulein , erfahren In der Kin¬
derpflege eines Erstlings , auf 1.
od . 15. Okt . 1942 ges . Angeb . u.
BR 783 an Führ er -Verlag Bruchsal .

Kinderfräulein für sof . od . z . 1. 10.
1942 In Geschäftshaus gesucht . An¬
geb . unt . 14513 an Fübr .-Verl . Khe .

Frau , Junge , Frl. od . Krlegswltwe ,findet Aufnahme bei Mitnilfe Im
Betrieb , Bedienen der Kurgäste
etc ., Im Weingut u . Pension Schön¬
siegel , Gleisweiler (Pfalz ) , Ruf
Nr . 663 , Albersweiler . (14169)

Inspektoren ) tücht ., für uns . Klein -
Isbensversicherung mit Monats¬
beiträg . für den Bezirk Mittelba¬
den u . Südpfalz gesucht . Geboten
werd . : Direktionsvertrag , Gehalt ,
Bewegungsgeld u. Abschkißprov .
Werbebegabte Herren u . Damen
finden ein reiches , entwlcldungsf .
Arbeitsfeld . Bewerbungen an :
Karlsruher Lebens versicher . AG .,
S-Speriatot . Khe .. Grashofstr . 3.

Buchhalter (ln ), mit d . Durchschreibe -
buchführ , durchaus vertraut , für
LebensmlMelgroßhandel In kl . Ort
am Bodensee ges . Angebote unt .
Ang . des früh . Eintr . an Paul Küch -
ler , Großhdl .,Ehingen/Hegau (Bad . ) .

Lohnbuchhaltor bezw . Lohnbuchhal¬
terinnen mit einschlägigen Erfah¬
rungen gesucht . Bewerbungen mit
den üblichen Unterlagen unter
„ Nr . 256" an die Ala -Anz .-Ges .,
Linz a . D.

FUr unsere Buchhaltung suchen wir
Kontokorrent -Buchhalter , Rechn .-
Prüfer , Anlagen -Buchhalter . Bewer¬
bung . v . Damen u . Herren , mit d .
übl . Unterl ., unt . Nr . 235 an die
Ala -Anz .-Ges . , Linz a . P .

Buchhalte r(ln ) von mlttl . Industrie¬
unternehmen f . sof . oder sp . ges .
Angab , u. 12800 Führer -Verl . Khe .

Textilfachmann , Jüngerer , womögl .
mit Kenntn . in H.-Oberbekleidung ,
auf sof . od . spät , für mlttl . Kauf¬
haus In Baden als Stütze des Be¬
triebsführers u . Aufs , des Pers .
ges . Evtl . auch nur vorübergehend
bzw . aushilfsweise . Außerd . wird
eine weibliche Hilfskraft für den
Packtisch auf 1. Oktober gesucht .
Bewerb . mit Lichtbild unt . GA 61568
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Kaufmann als Mitarb . u. Stellvertr .
des Filiallelt . v . größ . Untern , d .
Getränke -Industr . f. Khe . gesucht ,
der mit Expeditionsarb . vertraut
u . auch In der Lage ist . Besuche
b . Brauereien , Mlneralwasserfabr .
u . Wirten usw . auszuführen . Ausf .
Angeb . mit Gehallsanspr . unter
U.2056 dch . Anz .-Ges . Fritz Mayer &
Co ., Stuttgart -W, Augustenstr . 82b

Holzbildhauer , tüchtige , für schöne
Helmarbelten auf sofort gesucht .
Josef Gfück , Werlcstätte für Holz - ,
blldkunsl , Btberach (Baden ) .

Fräulein , ält ., od . alleinsteh . Frau
für Haus - u . Gartenarb . in Gesch .-
Haush . aufs Land gesucht . Angeb .
unter L14164 an Führer -Verl . Khe

Hausgehilfin , flelß . (Kochkenntn . er¬
wünscht ), für mein . Haushalt ges .
Emil Katz , Wurstfabrik . Pforzheim ,
Reuch lins traß e 2. (13830

Hausgehilfin , äl -t ., zuverl . u . selbst .,
in größ . Villenhaush . Nähe Karls¬
ruhe gesucht . Angeb . unt . B 141T8
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Hausgehilfin . Für meinen Haushalt
zur Mithilfe im Kochen u . Haus¬
wesen erfahrene Gehilfin gesucht .
Auf Wunsch Familienanschluß . Frau
J . Gräff , Karlsruhe , Schlieffenstr .
2, II . Ruf 899 . (14117)

Eßzimmer (Büfett mit Aufsatz , Kred .,
rund . Tisch , 6 Stühle ) , erstkl . Fa¬
brik ., holl . Barock , dunkeleich .. In
best . Zust . Mark 1 675.—. Angebote
unter 21983 Führer -Verlag Khe .

Büfett 125.—, Sekretär (schwarz ), 55
M., Schreibt , m . Aufs . 70 M., pol .
Tisch 35 M., Toilettentisch mit
Stuhl 30 M., Gasherd 3fl . 25 M.,
Nachtstuhl neu , 40 M . An zus . nur
vorm . von 9—12 Uhr . Kalserstraße
215, Z. Stock , Karlsruhe .

Büfett 150.—, Lampe 20.—, Hanko -
Späner , neuw ., 15 Mk . zu verkauf .
Angeb . u . 22147 Führ .-Verl . Khe .

Hausgehilfin , zuverl ., mit Kochk ..
mögl . auf 1. Okt . nach Freiburg
I. B. ges . Ausk . bei Frau Forstrat
Hambrecht Karlsruhe , Eisenlohr¬
straße 22. Erdgeschoß .

Hausgehilfin und \ eine Bürohilfe für
sofort od . später gesucht . Adolf
Knobel , Weißenstein , Kr . Göppin -
gen (Württ .) . (14176)

Hausgehilfin (ält .) , selbständig , für
Haushalt auf dem Lande , Nähe
Karlsruhe gesucht . Zuschr . unter
M 141S1 an Führer -Verlag Khe .

Hausgehilfin , zuverl ., in gute Dauer¬
stellung gesucht auf 1. 11., evtl .
früher . Vorzustellen von 9—19 Uhr .
Karlsruhe , Körnerstr . 26, pari .

Hausgehilfin , tücht ., In 2-Famillenh .
auf sof . od . später gesucht . An -
geb . unt . B 14272 an Führer -V. Khe .

Bauerntruhe 1807, bemalt , zeitecht u .
sonstiges zu verkaufen . Angebote
unter 22099 an Führer -Verl . Khe .

Ladeneinrichtung mit Zubehör , Prs .
200 RM. zu verk . Ruf 1543, Khe .

Küchenschrank , ält ., mit Tisch , für
50 RM zu verk . Anzus . im Hof ,
Khe ., Luisenstraße 62. (22168)

Linoleum od . Balatum , Stragufa , ca .
20 gm , sowie 2 kl . Allesbrenner
ges . Denner , B.-Baden , Langettr .41.

Sportwagen , gut erhalt ., gesucht .
Angeb . unt . 14171 an Führer -Ver -
tr lebsstel lo Pht Iippsburg .

Eisenbahnschienen und Weichen ,
Spur 0 für elektr . Eisenbahn ges .
Baschang , Khe ., Edelsheimstr . 2.

Säuglingsbadewännchen und Um¬
standskleid , gut erhalten gesucht .
Angeb . u . L 13786 Führ .-Verl . Khe .

Klavier , gebr ., gut erhalt ., ges . An¬
geb . mit Angabe v . Preis u . Fa¬
brikat an : Dr . Jur . Granzau , Maul -
bronn/Wttbg ., Keplerstr . 24.

Finder id. Geldbörse (ca . 400 RM.,
Stadtgarten karte usw .), liegen ge¬
blieb . I. Tel .-Häusch . Bahnhofstr .
17. 9. 42, ' /«II Uhr , wird hiermit
aufgef ., diese sof . bei Polizei , od .
Fundbüro/Khe . abzugeben . (22611

Lederhandtasche , braune , m. Inh .
zwisch . Karl -Friedrlch -Str . u . Ettlin¬
ger Str . 11 verloren . Abzugeb . auf
dem Fundbüro Khe . (22668)

hering , Weste braune m . Inhalt
Geldbeutel , beige , mit Feldpost -
anschr . am 4./5 . Sept . gefunden .
Abzuhol . Promenadehaus , Ortsgr .
d . NSDAP ., West I, Khe ., Kaiser¬
ei lee 15, v . 11—Z Uhr . (14432)

Leica od . Contax zu kauf .
Lohr , Bad Krozingen .

gesucht , j
(14015) Vermischtes

Suche : Vergrößgs .-, Kopier -, Auf¬
nahme - u . sonstige Foto -Apparate
u . Utensilien . Angebote an Foto -
Bronner , Khe ., hauptpostlagernd .

Dezimal - und Schnellwaage , Tisch
u . Schalenwaage zu kauf , gesucht
(auch leihweise ) . Eilangebot an :
Alexander Roßwog , Karls ruhe/Rh .,Web er straßo 3, Ruf 142.

Verpackungskartons , auch gebr ., in
jed . beliebigen Menge gesucht .
Ang . u . 14086 an Führer -Verl . Khe .

Wir bitten uns Bücher , Stiche
(keine Schulbücher , Rechtswlss .,Technik ) u. ganze Bibliotheken —
bevor sie z. Altpapier kommen —
anzubieten . Müller & Gräff , Buchh .
u . Antlqu ., Stuttgart , Calwerstr . 54.
Angeb . aus Karlsruhe u . Umg . zu
richten an : Kunsthdl ., A . Gräff ,Karlsruhe , Kalserstraße 187.

Tischplatte m . Böcken , f. Tapezier
12 Mark . Zähringerstraße 53 a , IV.
links , Karlsruhe . (21984)

Bettstelle , ält ., m. Polsterrost und
Matr . f . 15 Mk . zu verk . Karlsruhe ,
Karlstr . 116, III ., zw . 3 u . 6 Uhr .

Bettstell . , 2 gl ., 52 Mk., 1 Nachttisch
8 Mk . zu verkf . Karlsruhe , Stein -
Straße 18, b . Fritz , 2. St ., rechts .

Sofa , 2 Polstersessel zu verk . für
200 RM. Anzusehen v . 15—18 Uhr .
Khe ., WHhe Imstr . 54 bei Ludwig .

Stütze , ält ., od . unabhäng . Frau , In
Krankenpfl . etw . erfahr ., zur Führ ,
ein . kl . Haushalts zu 2 ält . Damen
nach B.-Baden gesucht . Angebote
unt . BA 1885 Führer -Verl . B.-Baden .

Mädchen , Jung ., für Haushalt , auch
als Anfangssteliung , mit Familien¬
anschluß , nach Straßburg gesucht .
Angeb ., mögl . mit Bild , oder Vor¬
stellung bei Steinbach , Straßburg -
Meinau , Karl -Schmldt -St, . 4 . (13668

Mädchen , zuverl ., erfahr ., mit Koch¬
kenntnissen , in Arzthaus gesucht .
Eintritt jederzeit . Dr . Rist , Khe .,
Kriegsstraße 142. (14099)

Mädchen für Küche und Haushalt
gesucht . ' Gasthaus zum Lamm ,
Neuweier . (15429)

Mädchen für Haushalt u. Bedienung
zum 1. 10. od . 15. 10. ges . Gasth .
z . Hirsch , Ettlingen , Pforrh . Str . 26

Mädchen gesucht mit Kochkenntn .
G . A. Meyer , Gasth . „ Zum Apfel "

,Lahr (Schwarzwaid ) . (13658)
Mädchen gesucht , nicht unter 20 J.

Ang . u . A 14452 an Führ .-Verl . Khe .

2 Fahrradschläuche , 28X1,5 , 1 Fahr-
ra >gschlauch 26«X2 .0. 5 P. stabile
Gummiklotzpedale , vernlckeK , zu¬
sammen 15 RM. zu verkf . Angeb .
unt . A 14548 an Führer -Verlag Khe .

Alleinmädchen , tücht ., das selbstd .
Haushalt führ , kann , ges . Ang . u .
BA 2112 an Führer -Verl . B.-Baden .

Alleinmädchen , welches koch , kann
u . In allen Hausarb . erfahren und
zuverlässig , sofort od . spät . ges .
Zuschr . u . 21933 Führ .-Verl . Khe .

PflichtfahrmMdel sof . ges . aufs Land
In Geschäftshaushialt ; für später
wäre Anlernmöglichkeit In Lebens¬
mittelgeschäft möglich . Angebote
unter 14263 an Fünrer -Verlag Khe .

Haushaltsjahrmädel nach StraßburgIn gut geführten relchsdeutschen
Haushalt z . bald . Eintritt gesucht .
Ang . mit Lichtbild od . persönliche
Vorst , bei Steinbach , Straßburg -
Meinau , Karl -Schmidt -Straße 4.

Frau , alle In steh ., ält ., fliegerbesch .,Ist Gelegenheit geboten , alleinst .
Herrn den Haushalt zu führen .
Ang . u . 22323 an Führer -Verl . Khe .

Frau , Junge , zur Mithilfe I. Haushalt
f . halbt . od . nach Ueberefnkunft
ges . Voigt , Beethovenstr . 5. Khe .

Frau , die m . Wochenwäsche wascht ,
gesucht . Angebote unter 22251 an
den Führ er -Verlag Karlsruh e .

Halbtagshilfe od . Putzfrau gesucht .
Vorzust . bei Moninger , Karlsruhe ,Südendstr . 24, Ruf 7758 .

Halbtagsfrau sof . ges . Stundenfrau
für Mittwoch u . Sonntag . Kabarett
Regina , Karlsruhe , Hebelstr . 21.

Stundenfrau für 2 Stunden abends
u . Samstagnachm . In Dauerst , ges .
Deutsche Beamten -Krankenversich . ,Karl sruhe , Karls traße 40. (1418V

Stundenfrau , auch ält ., 2X5 od . 5X2
Stund , wöchentl . vor - od . nachm .
Weiherfeld , Drelsamstr . 12, Ii ., ges .

Stundenfrau 2mal 2—3 Stunden wö¬
chentlich gesucht . Frey , Karlsruhe ,
Nowackantoge 2. (22156)

Stundenfrau tägl . von V-8—V,12 Uhr
für dauernd gesucht . Oscar Suck ,Inh . Fiedler , Karlsr ., Kaiserstr . 223.

Frauen u . Mädchen , einige , ganz
u . halbtags zum Teeabfüllen usw .
gesucht . Heinrich Kuni , Teefabrfk ,
Heldelsheim . (21189)

Frauen , auch halbtags , für leichte
Handarbeit ges . Stecher & Wilde ,
Wäschefabrik , Khe ., Steinstr . 25.

Hilfsarbeiterinnen f. leicht . Beschäf¬
tigung ganz od . halbtäg . sof . ges .
Badenla -Dental , Industrie , Dr . Hütt ,
Khe ., Vorholzstf . 24 - 26. Ruf 2281.

Weißzeugbeschließerin sowie ein
Büfettfräulein z . 1. Okt . od . spät ,
ges . Schrlftl . Angeb . unter G 15667
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Büfettfräulein , auch Anfängerin , so¬
fort gesucht . Kaffee d . Westens ,
Kaiserallee 3, Karlsruhe .

Bedienung , zuverl ., auf 1. Okt . ges .
Bew . an Hotel Tanne,Trlberg/Schw .

Köchln , perf ., für unser Schulheim
für sof . od . bald gesucht . Private
Oberschule für Mädchen , Königs -" - ' m (14073)feld (Schwarzwaid ) .

Köchln u. Wirtschafterin , zuverl ., In
Erholungsheim l. mlttl . Schwarzw .,
Nähe Freudenstadt , baldm . ges .
Ang . u . 14082 an Führer -Verl . Khe .

Köchin für Werksküchenbetrieb In
Württemberg , tüchtig u . selbstän¬
dig sof . gesucht . Angeb . m . Licht¬
bild u. Gehaltsansprüchen u . 14105
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Beiköchin , kann auch Anfäng . sein ,
Küchenmädchen . Zimmermädchen
gesucht . Angebote an Hotel Post ,
Dobel , Schwarzwald . (14193

Vertrauensstelle . Gebildete Stütze ,
welche selbständig kochen und
einen frauenlos . Haushall tadellos
führen kann , findet angenehme
Dauerstellung , auswärts . Angeb .
mit allen Angaben unter A 13655 an
den Führer -Verlag Karlsruhe .

Allelnst . Herr (Ruhest .-Beamter ) ,sucht für frauenl . Haush all f . bald .
Eintritt pass . Haushälterin in den
50er J . Bei allelnst ., korrekt . Dame
Ist Verheiratung mögl .. Von evl .,
natur - u . wanderl . Dame (große
Ersch . In geordn . Verm .-Verhältn .,
ohne Anhang ) Ist LIchtbildzuschr .
u . 14354 an Führ .-Verl . Khe . erw .
Strengste Diskretion zugesichert

. Hausmädchen in Landschulheim
Nähe des Bodensees , f. sof . ges .
Schule Hermannsberg über Pfui -
lendort (Baden )

Haushälterin , evtl . Frl. od . Witwe ,
flüchtig , in frauenlos . Haush . ges .
Ang . tk 20*46 an Führer -Verl . Khe .

Putzfrau für Büro räume , 1 ganzen
oder 2 halbe Tage In der Woche
gesucht . Leder handig . Scharpien -
ecker , Karlsruhe , Adlerstraße 7.

Sofa , neuwertlg , 100 RM. zu verkf .
Schmid , j( he . . Schi IIerst r . 13, Iii .

Vertiko 65 RM., älter . Schreibtisch
25 RM. zu verkaufen . Werder -
straße 65, 3. Stock , Karlsruhe .

Rollschreibtisch , amerik ., mass ., au -
tomat . verschl ., mit 32 Fächern u .
SchubI ., zu verk . 200 RM., sowie
kl . Tischplatte m . 2 Schubl . 8 M.
Anz . n . 19 U. Lessing str . 41,IV . Khe .

Doppelschreibtisch (Stehpult ), sehr
geräumig , 65 Mk ., div . gr . Tische
zu verkauf . Kastner , Möbeigesch .,
Karlsruhe , Douglasstraße 26.

Reifen , gebr ., 38X9,5 170 RM., klein ,
weiß . Küchenherd 65 RM., Dezi¬
malwaage , 50 Kg ., 18 RM, Koffer ,
neu ,

*30 RM. zu verkauf . Schöff .' er ,
Karlsruhe , Körnerstraße 18. (22181

Gasherd , 3flammig ., gedeckt ., mit
Tisch für 30 Mark zu verkaufen .
Karlsruhe , Mainstraße 3, 2. Stock .

Klavier , Marko Heinrich Welte Mlg -
non , elektr . komb . f. Hand u . el .
Spiel ., m. Rollen u . Schrank , sehr
gut erh ., Pr . 3000 Mk ., Koffer -
Grammophon , neuw ., 70 Mk ., ver¬
schied . Rehgeweihe zu verkauf .
Durand , Khe ., Aka dem lest r . B5,
Laden 5- 6 Uhr . (22220)

Es ist anzunehmen , daß am Z. 9. aus
mein . früh . Wohnung unt . anderen
Sachen 1 H.-Wintermantel , grau
m . Seidenf . u . Firmensch . Schöpf ,
1 D.-Pelzkrag ., 1 D.-Pelzmütze , schw .
In Sich erh . gebr . wurd . Abg . d . St .
od . Ang . über den Verbleib an
Fischer , Khe ., Weltzlensar . 36 erb .

Uebernehme d . Ausarb . stat . Be¬
rech ng . u . fert . Werkzelchng . für
Stahlhochbauten . Angebote an
O . Herl an , Ing ., Grötzingen/B .

Fräsarbeiten , kleine . Temperguß -
Teile , größ . Serien , sof . zu verg .
Angeb . an Postfach 43 Bruchsal .

Diesellok , 600 Spur , 15/15 PS, neu ,
gegen Freigabebesch , zu vermlet .
An fr . u . 13698 an Führer -Verl . Khe .

Tausch
D.-Mantel , bl ., Gr . 42 gegen D.-Fahr¬

rad zu tausch , ge », evtl . Au'fzah !.
Kemp ), IChe.. Kaiserstr . 161, III .

Wollstoffkleld , neues schw ., Gr . 44,78 RM., geg . weiße Beirvdenbhno
Gr . 42, Aufzahlorvg , zu tauschen .
Ang . u . 22558 an Führer -Verl Khe

Halbschuhe , neu , weiß , m . tl . Abs .,Gr . 38 geg . gl . Gr . mit Blockst » ,zu tsuschen gesucht . Angeb . unt .22583 sn Führer -Verlag Ksrlsruhe .
Herren -Sporthalbschuhe , stsrke , Gr .40, g . D.-Halbsch ., Gr . 41-—42, zu

tauschen . Durlach , Dornwaldstr . 8,nachmittags bis 16 Uhr .
Kinderbett , 50X100 , u. Kinderwäsche

geg . Tafelbestecke zu tauschen ,
ng . u . 22579 an Führer -Verl . Khe .

Kinderklappstuhl , gepolstert , guterh ., geg . Einmachschrank od . ält .
Küchensch rank zu tauschen ges .Gern , Malnstr . 21, Khe .-Weiherf .

Kinde .-dreirad , Kinderauto od . Tret¬
roller zu kaufen od . geg . Damen -
Wintermantel od . Anzug zu tausch .
ges . Ang . u . 22587 Führ .-Verl . Khe .

Radio , gut erh ., gegen ebensoich .
Damenballonrad oh . Gummi , od .kl . Staubsauger , od . beides , mit
Aufzahlung gesucht . Angeb .

'
unt .22484 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Damenarmbanduhr , mod ., neuwert .,g . gebr . Damenrad zu tausch , ges .Roth , Khe ., Laufrerbergstr . 16.
Angorahäsin g . Stallhas zu tausch ,od . zu verk . sowie kl . Radio (All -

strom ), zu kauf . ges . Angeb . unt .BA. 1S45 FührererVerlag B.-Baden .

Tanzschule Braunegel ,
NowackanJge 13. Ruf
neuer Kurse .

Gans zu verk . od . Tausch f . gut erh .Befrt u . Schrank m . Aufzahl . Ang .
u . BR. 793 Führ .-Verlag Bruchsal .

1 Viola , 1 Viola d ' amore (z . Bratsche )
umgebaut ) , größ . Posten Kammer¬
musik geg . Barzahl , zu verkaufen .
Anzus . tägl . zw . 15Vi u . 15 Uhr .
Khe ., Sofienstraße 122, 2 Tr.

Schrank -Grammophon , schön , schwz .,
Schleiflack , mit Platten 150 RM.,
gr ., schön . Skunks pelz , 140 RM. zu
verk . Ang . u . 22208 Führ .-Verl . Khe .

Briefmarken -Sammlg ., schöne , Groß
Deutschland m . Europa z . Weiter¬
sammeln preiswert zu verkaufen .
Khe ., Erbprinzenstr . 3, III ., rechts .

Ca . 80 Bücher , mod . u . bek . Schrittst .,
viele ungel .. Bei Abnahme sämtl .
Bücher Stück 4.50.—, „ Lexikon " , 5
Bd ., Halbl ., Luxus aus f., neu 80 Mk .
zu vkf . Ang . u . 22166 Führ .-V. Khe .

Obstpresse mit Untergestell , '/ » Ztr.,
65.—, Mahlmaschine 35.—, Wein -
zuber , 120 l, 20.—, Dezimalwaage ,
40.— zu verkaufen . Rempp , Karls -
ruhe , Sofienstraße 154, Hl .

Hasenstall , 6 Fach , neu , 50 Mark ,
Kinderbett m . Rost , 1.60 Ig ., 75 br .
40 Mk ., Weber » Konditorbuch und
2 Bäckerhosen 30 Mk . zu verkauf .
Angeb . u . 22154 Führer -Verl . Khe .

Schweißbrenner , Reduzierventil 40
M., el . Lötkolben 10 M.. Schneid¬
zeug f . F.-Mech . 20 M . zu verkauf .
Ab 16 Uftr , Karlsruhe , Marie -Ale -
xandrastr . 56, Hof .

Johannisbeerbüsche , 4jähr ., HollSrv -
der Kirschrote , eine neuw . Haus¬
tür m . Glaseinsatz , sowie ein ge¬
brauchter Photoapparat , Kodak ,
6X9 zu verk . Kartung b . Baden -
Baden , Haus 3. (13952)

Putzfrau gesucht . Ditter ,
Sofienstraße 17, I.

Karlsruhe ,
(22253)

Putzfrau gesucht . Dockhorn , Rhein -
str and si ed I., Am Anger 20, Khe .

Putzfrau , jüngere , gesucht 2ma ! wö¬
chentlich 2—Z Stunden . Lydtin ,
Karlsruhe , Waldstraße 47 . (22135

Putzfrau tägl . od . mehrm . wöchentl .
ges . Schaefer , Khe ., Bahnhofstr .32

Stellen - Gesuche
Beteiligung bei einiger Mitarbeit ,

auch In bisher notleidend . Unter¬
nehmen , sucht erfahr . Kaufmann ,In der Einführung von Marken¬
waren erprobt , bes . Erfahr . In d .
Herst , v . Nahrungs - u . Genußmit¬
teln , auch parmareut . u . ehem .-
techn . Waren . Angeb . hauptpostl .
B.-Baden 43, gegen Kennk . A 4 ^ 58.

Kaufgesuche
Anzug u,

braun , nur guter Stoff ,
Figur zu kaufen gesucht . Angeb .
u . 22145 an Führer -Verlag Khe .

Wintermantel , grau oder
, f. mittlere

Frack , mod ., gut erhalt ., für mlttl !
Flg ., ohne Hose , ges . Angeb . an
Kapellmeister , Karlsruhe , Lamm -
straße 12, bei Müller .

Kraftfahrzeuge
Aulo , Mercedes , 170 V., zu verkauf

Kornmann , Belerth . Allee 18a , Khe
Framo -Vlerrad -Klelnlastwagen , % t,mit groß . Ladefläche u . äußerst .

Wirtschaftliche geg . Bezugschein
kurzfrlst . lieferbar . Theodor Leeb
Nachf ., DKW .-Spezialtiaus , Karls -
ruhe . Amallerwtr . « . Ruf 2654/2455 ,

Wir kaufen gut erhalt , gebrauchte
Wagen . Autohaus Fritz Opel GmbH .Kha „ Amallenstr . 55/57 , Ruf 732? .

Personenwagen -Anhänger , gut erh .,mit gut . Bereitung zu verk . Otto
lOrch , Bühl/B ., Elsenbah/rstr . 28.

IKW .-Anhänger , Z To ., mW Auflauf -
bremse , zu mieten gesucht . Tel .-Anruf unter Nr . 244, Karlsruhe .

Kleinlastwagen , 4ridrlger , Marke
„ Standard " zum Schatzungswert
abzugeben . A. Beck , Lebensmittel -
großhdl ., Khe ., Werderstr . 72—74.

Tiermarkt
Ate heute »teht ein Transport Fahr -

kUhe u. trüchl . Kalbinnen zum
Verkauf . Hofgut Elcheltvof , Baden -
Baden . Ruf 2129. (2148)

Nutz - >1. Fahrkuh , gut ®, unter 2 die
Wahl , ru verkaufen . Khe .-Rüppurr ,
Larvgie Straße 60 .

Ca . 2000 qm eingefriedet Freilager
mit Anschlußgleis I. Industrlegeb .
Karlsruhe , Nähe Rheinhafen , mög¬
lichst sofort zu vermieten . Angeb .
unt . 14554 an Führer -Verlag Khe ,

UFA-THEATER , letzte Tage . Heute
2.30, 5.00, 7.50. Dan . Darrieux In d .
franz . Spitzen «, in dtsch . Sprache
„ Ihr erste » Rendezvous " mit F.
Ledoux , Z. Tlssler , L. Jourdan .
Deutsche Wochensch . Zug , verbot .

KAMMER-LICHTSPIELE Khe . zeigen
„ Burgtheater " (Sag b . Abschied
leise Servu «) m . W. Kraus , O .
Tscheschowa , H. Moser u . andere .
Anfangszeit . 3 .00, 5.15, 7.30 Uhr .
Sonntag 2.30, 5.00 7.30 Uhr . Zu-
gendllche haben Zutritt .

ATLANTIK zeigt : „ IS Stühle " . Ein
Film voll Heiterkeit u . Frohsinn ,
mit sprüh . Humor u . toll . Eirvfäll .
Hauptdarst . : Rühmann und Moser .
Be ginn : 3.00 , 5.00, 7.50 . SO. 2 Uhr .

RHEINGOLD . Das große Ereignis !
„ Die grofie Liebe , mit Z. Lean¬
der , V. Staat , P . Hörbiger u . o .
Wochenschau . Beg . 3.00, 5.15, 7.30
sSmtl . Vorst , mun . Plätze . Zug .
zugel . Heute 1 Uhr Zug .-Vorstell .
„ LaChpillen " und Wochenschau .

SCHAUBURG . Der große Erfolg I
„ Frauen sind dort ) bessere Diplo¬
maten ". Der erste deutsche Far¬
ben -Großfilm mit M . Rökk u . W .
Fritsch . Wochenschau . Heute Beg .
3.00, 5.15, 7.30 Uhr . Heute 1 Uhr
Zug .-Vorsteil . „ Der Gipfelstürmer "
und die neueste Wochenschau .

Durlach . Skala . Heute d . neue spann .
Difu -Fllm „ Verlassen " . Das Schick¬
sal einer großen Liebe . C . lu -
chaire , M. Denis , G . Rigato u . a .
Wochenschau . Heute 3.00 , 5.15, 7.30
mit dem Hauptfilm . 5.15, 7.30 num .
Plätze . Zug . nicht zugel . Heute
1 Uhr Zugend -Vorstellung :
Königstiger ' Der

und Wochenschau .

Hausschneiderin empf . sich Im An-
fert .. Umändern u . Ausbess . elnf .
Kleider und Wäsche . Angeb . unt .C 14384 an Führer -Verlag Khe .

Welche Schneiderin nimmt noch
kl . Kunden an ? Angebote unter
22543 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Mann f. leichte Heimarb . ges . od . a .
Nebenbeschäftigung . Angebote
unt . 22564 an Führer -Verlag Khe .

Wo findet In ruhig . Gegend alte
Dame , etwas gehbehindert , Hebe -
volle Aufnahme ? Anschrift : Meyer -

20. Khe .Henning , Welnbrennerstr .
Frau . Junge , sucht Helmartxlt . An -

geböte u . 22655 Führ .-Verlag Kh^ .
Belladung . Wer nimmt 1 Zimmer

nach Baden -Baden mit ? Angebote
unter 22637 an Führer -Verlag Khe .

Wer nimmt Beiladung von Karlsruhe
nach Berlin ? Angebote u . 22603
an den Führer -Verlag Karlsruhe .

Unterricht
Städt . Haushaltungsschule Karlsruhe ,

Graf -Rhena -Str . 18. Die Abendkurse
finden ab kommender Woche wie¬
der statt . (Montag u . Donnerstag
von 18'/. bis Wh Uhr .) (14206)
Die Schulleitung .

Tanzschule Großkopf , Khe ., Herren -
straße 33. Beginn neuer Kurse —
Einzelunterricht ,

Karlsruhe ,
5859 . Beginn

(14416)
Tanzschule Eisele , ICh» ., Soflenstr .35.

Tanzkurse u . Stepstunden . Ruf 6989.
Staatliche Melsterschule für das

Deutsche Handwerk , Straßburg ,
Akademiestraße 1, Femruf 272 16.
Abteilungen für Bildhauer , Stein¬
metz ®, Stelntechnlker , Mater , Büh¬
nenmaler , Graphiker , Buchbinder ,Kunstschmiede , Keramiker , Mode¬
gestalter , Kostümbildner .
Unterrichtsgelelte : Werkstatt praxls ,formgestaltende und künstlerische
Ausbildung , fachtheoretische und
wirtschaftliche Führung .
Meisterprüfung , Umschulung und
Sonderlehrgänge für Kriegsvor¬sohrte . Beginn d . Wintersemesters
5. Oktober 1947. Die Direktion .

Durlach . Kammerllchtspit
5.15, 7.30, So 3.00, 5.15, 7.30 Uhr :
„ Der Fall Rainer ", mit L. Ullrich ,
C . Hugschmid , K. Schflnböck u . a .

DIE PAPIERHANDLUNG

lieferte
Büro und Großverkauf

Helmholtzstr . 1 , Anruf 886S
Ladengeschäft

Kalserstr .193 - 195 , Anruf8866

URANIA- Schreibmaschinen
rasch lieferbar

• In getroffen
i Beieuch- Karlsruhe

nur Kaiserstr .
168 . geqenab.

I Kaffee KaiserJCcüüWv

Durisch . M.T. Ruf 880 . 2.30, 5.00 und
7.30 Uhr : „ Rembrandl " . E. Baiser ,
H. Feiler , G . Uhlen . lug , nicht zug .

Sie finden uns
Karl-Friedrichstr . 28 (Frie

h
d
„o

ch"

RADIO -DIEMER

Ettlingen . Uli . So . 5.15, 7.30 einschl .
Mittwoch „ Das große Abenteuer " ,
mit M. Andergast , A . Schönwald ,
Ch . Sus » , E. Fiedler u .a . Zug , verb .

Rastatt . Schloß -Lichtspiele . Heute
letzter Tag . 15, 17.30 und 20 Uhr :

_ „ Waldwinter ".
Rastatt . Resi -Llchtspiele . Nur 1 Tag .

Sonntag , 15, 17.30 u . 20 Uhr . Ein
Film voll Humor und froher Laune .
„ Du kannst nicht treu sein ", mit
L. Englisch , Z. Stöckl , H. Speel -
manns u . a . Kein Auge bleibt
trocken vor Lachen . Für >ugendl .
zugel . Neue sie Wochenschau .

Bad .-Baden . Äurelia -Lichtspiele . 14,
16 Z0 u . 19 .30 Uhr : „ Rembrandt " .

B.-Baden . Film -PalaaL 14, K .30 und
19.30 Uhr : „ La Paloma " .

Rausch & Pester
PHOTO -ATELIER

Karlsruhe Erbprinzenstr . I
Aufnahmen Jeder Art

Vorherige Anmeldung erbeten !

B. .Baden . Kino des Westens . 13.30
u . 14.30 Uhr : Wochenschau -Sonder¬
veranstaltungen , 15.30, 17.30 und
19.30 Uhr : „ Das andere Ich " .

■ Priv .-Handeisschulei
MERKUR
Karlsruhe , Kochstr . 1, Ruf 2011

(bei der Kaiserallee )
Neue Tageatehrg &ngeMitte Okt . Anmeld . frUhz .

Beachten Sie die folg . Anzei¬
gen in Spalte : „ Unterricht "

Veranstaltungen
COLOSSEUM -THEATER Karlsruhe . Der

große Erfolg ! Heute So . zwei Vor¬
stellungen . Beg . nachm . 3.30 und
abends 7.30 Uhr „ Das Programmder Attraktionen " . Vorverk . heute
ab 2.30 Uhr an der Theaterkasse .

_Slehe Anschlagsäulen .
B.-Baden . Kurhaus . 11.30, 16 U. 20 U. :

Konzerte des Sinf - u. Kurorchest .
B. .Baden . Maxim . 20 Uhr : Künstler

Konzert .
Der Dtsche . Automobil -Club (DDAC .)

Ortsgr . Baden -Baden , In verbind ,
mit dem Volksbildungswerk , Mitt¬
woch , 23. Sept ., 19.30 Uhr , Im kl .
Bühnensaal aes Kurhauses : Inter -
ossanter Farblichtbildvortrag . Red¬
ner . Dr . Z. Stoye , Leipzig . Thema :
„ Frankreich von heute im Farb¬
bild " . Mitgl ., Angeh . des Clubs
u . des VolksbUdungswerks sowie
Giiste herzlich willk . Der Orts -
grupperrführer . Unkostenbeitrag f .
Mitglieder und Vbw . RM. — .40 .. . . .

(2145)Sonstige R'M. 1.—.

Konzerte
K. d . F.- Veranstaltungen

Wir sind unter der alten

Rufnummer 4213
zu erreichen .

Landesbank
für Haus - und
Grundbesitz

e . G . m . b . H .

z. Zt. im Hause
Bankgeschäfte Feuchter 5Co.
Karlsruhe , Kaiserstrasse 160.

Schuberts sämtl .Kammermusikworke :6 Konzerte , davon 4 an Sonntagen .
Beg . Sonntag , 4 . Okt ., 11 Uhr , mit
dem Wendlirvg -Oktett Im Karlsru¬her Friedrichshofsaal . Ferner Len -
zewski -Quartett (1. Nov .) , Schmid -
Llmdner -Trio (29. Nov .) , Quartettodi Roma (20 . Jan .) , SctwnW -Lincf -
ner -Klavier -Qu 'Intett (7. Februar ) ,Schnei derhan -Quartett aus Wien
(8. März ) . Platzmieten von 6.60
(Stud .) bis 19.80 Mk . bei Kurt Nei >
feldt , Khe ., Waldistr . 81, Ruf 2577.

Milchkuh , gute mit Kalb , well über¬
zählig zu verkaufen . Westermann ,Ubstadt , Welhererstraße 9.

Zuchtrind , schön ., 14 Mon . alt , zu
verkaufen . Eugen Klein , Au a . Rh .,Si edlungsstraße . (14215)

Rind , 15 Mon . alt , z . Zucht geeign .
zu verk . Balg , Frledhofstr . 116.

Kälberkuh , sehr gut im Zug zu verk .
Obergrombach , Hirschstraße 2.

Kalbin mit Kalb oder eine Kuh, 37
Wochen trächtig , das zweite Kalb ,
gut eingefahren , ru verkauf . Lie -
dolshelm , AdoH -Hitler -Straße 100.

Knabenkleider f . 8—12Jähr . Koffer
oder Schließkorb gesucht . Angeb .
unter 22159 an Führer -Verlag Khe .

Stiefelhose gesucht . Schmitt , Karts *
ruhe , Karlstraße 162. (22206)

Bedienung von Zentralheizungen
übernimmt Fachmann . Angeb . unt .
22335 an Führer -Verlag Karlsruhe .

Reitstiefel , Größe 42, gesucht . An¬
gebote u . 22130 FülK .-Vorl . Khe .

Straßenschuhe , Gr . 41 zu kauf . iges .
Angeb . u . 22165 an Führ .-Verl . Khe .

Filmvorführer , gepr ., sucht Stellung
auf 1. 10. 42. Ernemann VII . b . be¬
vorzugt . (Baden .) Eilangeb . unter
22284 an den Führer -Verla g Khe .

Mann , Hit., iueht Gartenarbeit . An¬
geb . unt . 22314 an Führer -V. Khe .

Ehepaar , älter ., sucht Hausmeister¬
posten . Hier oder auswärts .
Ang . u . 22334 an Führer -Verl . Khe .

Suche für die Wintermonate Be¬
schäftigung I. Empfangsbüro oder
In d . Buchhaltung des Hotelge¬
werbes . Hedwig lorsbach , Kreuz¬
tal , Kr . Siegen , Postfach 49 .

Stenotypistin sucht Halbtagsstellung
auf 1. Oktober . Angebote unter
22237 an den Führer -Verlag Khe .

Fräulein , perf . In Stenogr . u . Masch .,sehr gute Ailgemeinb ., sucht Halb¬
tagsstelle vorm . Vertrauensstelle
bevorz . Zuschr . mit Gehaltseng ,
unter 22092 an Führer -Verl . Khe .
nachm . Weiherfeld , Drelaamstr .12

Kinderpflegerin , Fröb ., sucht auf so¬
fort od . spät , Stellung In Kinder¬
heim , Schwarzwald bevorz . Gute
Zeugn . vorh . Angeb . unt . BR 781
an Führer -Verlag Bruchsal .

Fräulein sucht Stelle im Haush . In
Khe . Ang . u . 22289 an Führ .-V. Khe .

Fräulein sucht Stelle In frauenlos .
Haushalt mit Kindern . Angebote
unter 223Z7 an Führer -Verlag Khe .

Mädchen , 22 Z. alt , sucht Beschäfl
Angeb . u . F T4210 Führ .-Verl . Khe .

Damenkleldor a . gut . Hause , Größe
42—44, v . Fllegerbeschäd . gesucht .
Ana , u . 21941 an FOhrer -Verl . Khe .

Kleider u. Wäsche , wenn auch getr .,
für männl ., ausl . Gefolgschafts¬
mitglieder gesucht . Angebote an
S. Huster K.-G ., Hochsletten b . Khe .

Tennisschuhe , Skistiefel , Gr . 38 u .
41, gebr ., aber gut erhalt ., ges .
Ang . u . 13564 an Führ .-Verl . Khe .

Couch od . Chaiselongue , gut erhal¬
ten , gesucht . Angebote unter
22081 an den Führer -Verlag Khe .

Bett , gut erh ., (oh . Matr .) u . gebr .
D.-Winterkleider , Gr , 44/46, ges .
Angeb . u . 22018 Führ .-Verl .

Kleiderschrank , pol ., mit Glas od .
Spiegeltür , od . kl . Bücherschrank
ges . Ang . u . 13566 Führ .-Verl . Khe .

Küchenschrank , klein ., gebr ., ges .
Hösll , Khe ., Adlerstraße 43.

Schrank , 3tür ., gut erhalten od . neu ,
sowie Mädchen -Schulranzen und
Aktenmappe V. Fliegergesch . ges .
Ang . u . 14183 Führer -Verl . Khe .

Tisch , kl ., runder , sowie Federn für
2 Deckbetten gesucht . Angeb . u.
Ge . 3562 Führ .-Verlag Gernsbach .

Suche : Ladentisch , Regal « , Roll¬
schrank , Schreibmaschine usw .
Angeb . an Foto -Bronner , Karlsr .,
hauptpostlagernd .

Deckbetten , Kopfkissen f . 3 Betten ,
Chaiselongue gebr ., elektr . Bü¬
geleisen , auch reparaturbedurft .,
Waschtopf u . Waschbütte von
Fllegergeschäd . gesucht . Angeb .
u . 22217 an Führer -Verlag Khe .

WM .. im „m. Backofen , evtl . a . komb . Gas -»
Kohlenherd ges . Angebote an W.
Mlddelmann,Bruchsal,Moltkestr . 29.

Kalbin , 40 Wochen trächtig , gut ein -
gefahr ., zu verkaufen . Haueneber -
stein , Haus 206. (2086)

.Zyklus da » Weltberühmten " . 6 Mei¬
ster -Konzerte , Jew . abds . 6.15 Utw,Im Karlsruher Frledrlchshofssal .
Beg . Mittwoch , 14. Okt ., mit A.Aeschbacher (Beethoven - Klavier¬
abend ) . Ferner Liederabend K.Erb (24 . Novemb .) , Gelgen - Abend
Gull » Bustabo (16. Dez .) , Lieder¬
abend Emmi Leisner (30. Jan .) ,Klavierabend W . Kempff (13. Fe¬
bruar ) , Cello -Abend Gaspar Ca «-
sadö (29 . März ) . Pietzmieten von
9 .90 (Stud .) bis 26.40 Mk ., bei Kurt
Neufeldt , Khe ..Waldstr .81, Ruf 2577.

Theater

Kalbin , 30 Wochen trächtig , zu verk .
Oetlgheim , Kronenstraße 20.

läuforschweine , ein Waggon , bis
120 Pfd . schwer , steht ab Sonntag
zum Verkauf . Göpper , Legelshurst ,Ruf Wll Istätt 37. (14423)

1 Waggon Ferkel u . schwere Läufer .
Schweine »tehen ab heute Sonn¬
tag zum Verkauf b . Wilhelm
Bittrolf , „ Grüner Hof "

, Ruf 2214
Bruchsal , (21206)

Ab Mittwoch , 23. 9., mittag « steht
ein Waggon prima läuferschwelne
von 20—60 Kilo zum Verkauf , Bahn¬
hof Appenweier , Ruf Wlilsfätl 1Ä,
Rieber , Sand . (2852)

Mutterschwein , großträchtig ., geg ,
Schiachtschweln zu tausch , ges ,
Khe .-Durlach , Holzweberstf . 21.

Läuferschweine , 1 Paar , zu verkauf .
Khe .-Bulach , Hühnerhof , Siefen b .
Bahnübergang Scheibenhardt .

Dt. Schäferhund , R. od . H., Alter
bis 4 Z., aber schuß - u . hiebfest ,
auch and . Rasse , In gt . Hde . ges .
Preis u . Rasse , Alter angeben .
Ang . u . 14372 an Führer -Verl . Khe .

Irlscher Terrier mit Itlckenl . Stamm¬
baum , 7 Mon . alt , äußerst wach¬
sam , sign , sich f . Fabrik od . Villa ,
cterselb i. Sport und Gebrauchs -
hund . Albert Heck , Würmersheim ,
Auerstraßo 47. (1218)

Wurf Whippet Windspiel zu verkf
Mutter präm ., Vater Rennsleger ,
la Stammb . Schopf , Khe ., Rüppur -
rer Str . 118. Anzus . ab Montag .

Drahthaarfox (Hündin ) , 5 Mon . alt ,
m. erstkl Stammb . zu verk . Frau
A. Klef !, Rastatt , Rosenitr . 18. II.

Pommern -Zuchtgänse , A. R. 42, Pe¬
king -Enten u. Brome Pute zu verk .
Melnzer , Neureut , Wartstation 12
HarcJtbahn , Bahnwärterheus .

Verloren — Gefunden

Geldbeutel , roter , mit 350 Mark In¬
halt , in der Trambahn verloren .
Abzugeben gegen Belohnung auf
dem Fundbüro Karlsruhe , (22622)

Geldbeutel verloren mit Inhalt und
Erkennungsmarke im GIori « -Pala »t .
Det Finder wird gebeten , ihn auf
d . Fundbüro Karlsruhe abzugeb .

Bad . Staatstheater . Großes Haut .So . 20. Sept ., 16—20 Uhr , außer
Miete , WaMmietk . gültig . „ Tann -
häuser ", Op . v . R. Wagner . Mo .
21. Sept ., 18.15—20.45 Uhr , geschl .
Vorst , f . KdF . „ Martha , Op . von
Fiotow . Di . 22 Sept .. 18—20.45 Uhr ,außer Miete , Wahlmietk . gültig .
„ Maske in Blau ", Optte . v . F. Ray¬mond . Mi . 28. Sept ., 16—20.30 Uhr ,außer Miete , WaWmietk . gültig .
„ La Travlata ", Op . von Verdi . —
Kleines Theater . So . 20. Sept 18
bis 20.30 Uhr , „ Die tolle KomteB " ,Optte . V. W. Kollo . MI . 23. Sept .,18.30—21 Ohr , gesohl . Vorst , für
KdF ., „ Die tolle KomteS " ,

Werdet Mitglied des Konzert -Ringes
42/431 Monatlich ein Konzert gro¬
ßer deutscher KUnstlerl Darunter
2 Sinfonie -Konzerte , Julius Patzak ,
Helge Roßwänge u . andere . Die
Konzerte finden meist Sonntags
vorm . 11 Uhr statt . Ringpreise Je¬
weils MR. 1. 50, sonst RM. 2.50 bis
RM. 3.—. Auskunft , Anmeldung u .
Prospekt bei der KdF .-Vorver -
kaufsstelle , Khe ., Waldstraße 40a .
Anmeldungen der Gefolgschafts¬
mitglleder von Betrieben über die
Betriebsobmänner u . KdF .-Wart -e .

KdF.-Chor , Kreit Karlsruhe . Montag ,21. Sept . u , Donnerstag , 24. Sept .,19.45 Uhr wichtige Probe für alle
Stimmen Im „ Saalbau " Gottes -
auer - u . Lachnerstraße Weg wich -
Hg . Vorhaben Ist Erschein . Pflicht .

DAF. NSG . „ KdF " , 1. Kulturring -
Veranstaltung , Rastatt , Carl -Franz -
Ba | le . „ Abend der großen Sen¬
sationen _ I20 Uhr . Mitwirkende Kapeile Mario

Freitag , 25. Sept . 1942,
pelle

Baden -Baden . Kl. Theater . 20 Uhr :
„ Meine Schwestet und Ich **.

Theater der Stadt Strasburg .
So - 20. 9., W.30 Uhr : „ Schwieger¬mütter " . F:hdo 16.46 Uhr . Erm. Pr.Um 19 Uhr „ Der WlldtchUti " . B.
gegen 22 Uhr . Außer Stamms .Mo . 21. 9. , Im Sängerhaus , 20 Uhn1. Sinfoniekonzert .
DI. 212. 9., 19.30 Uhr : „ Dt* klugeWienerin " . E. n . 20 U. Stamms .B.l .MI. 23. 9., 19 Uhr : „ Die Hochzelt
des Flgero ". Ende nach 22 Uhr .St-a-mmsitzmlete D. 1.Do . 24. 9., 19.30 Uhr : „ Die klugeWienerin " . E. 22 Uhr . Stamms . F.1.Sa . 26 9., 19 Uhr : „ Der Rosenkav »
Her " . E. 23 Uhr . Außer Stammsltrm .So . 27. 9., 14.30 Uhr : „ Die Hoch¬
zeit des Figaro ". E. nach 17.30 U.Erm. Preise , thn 20 Uhr : „ Schwie¬
germutter ". E. 22 .15. Auß . Stamms .

Filmtheater
GLORIA - RESI. 2.45, 5.00, 7.30 Uhr :

„ So ein Früchtchen " . Zwei Stun¬
den heiterst . Ausgelassenh . mit d .
besten Darstellern des deutschen
Films . F. Benkhoff , L. Englisch , P .
Hörbiger , R, Platte . Neueste Wo¬
chenschau . Jugervdl . über 14 Z. ha¬
ben Zutr . 5 .00 u . 7.30 num . Plätze .

PALI. 2.45, 5.00, 7.30. 2. Woehel „ Die
Liebeslüge " . Eine zu Herzen ge¬
hende Handlung m . d . hervor rag .
Darstellern A . VaMI, F. Giachetti ,
C. Calamai . Neueste Wochensch .
Jugendliche übet 14 Jahre zugel .
5.15 u . 7.30 Uhr numerierte Plätze .

PALI. Heute vorm . 11 Uhr Erstauff .
„ HimmelStürmer ". Geburt u . Ge -
»chichte des Fliegens , gestaltet
von Walter Jerven . Im Beiprogr .
neueste Wochenschau . Jugdl . rüg .

GLORIA - PALI. Montag u. folgende
Tage 1.30 Uhr Märchenvorstelt . ;
„ Der Frotchkünlg ", nach dem be¬
kannt , Märchen der Gebr . Grimm «

ani , 1/1 Solisten . Carla -Sydow -
Baflett , 10 Tänzerinnen . 5 Talos ,der Schleuderbrettakt von Weltruf .
Anna del Rio , das berühmte ital .
Vokaltrio . Gerda - Irmgard - Toni ,
Kumt und Komik auf Rädern .
2 Sarunskit , Ikarier . 2 Battont , hei¬
tere Parodien . Kay Farelil , der
lustige Zongleur . Rul und Laux ,
2 tolle Fallkün -sllei '. Rolf Hansen ,
Zaubereien in unerreicht . Tempo .
Werner Veldt , Lustige Sachen zum
Lachen . Das Auftreten erfolgt in
17 verschiedenen Nummern . Die
Reihenfolge wird durcfi Frl . Num¬
mer angezeigt . Plätze zu 3.50 bis
1.00 RM. Vorverkauf bei Buchband -
lung Kronenwerth u . Spintier .

Krankheit
verliert ihre Schrecken
da die Kostentrage keine Sor¬
gen mehr bereitet . Uebar

570 000
Personen find bei uns gut auf¬
gehoben . Prüfen Sie bitte un¬
sere günstigen Tarife . Mann ,
Frau und Kind zahlen z . B. In
Gruppe ld rusam . mtl . 6.60 RM.
Alle Ueberschtlsse fließen an
die Versicherten zurück .
Deutsche Mittelstandskrankenkasse

„ VolksivM
"

Situ Dortrrvund .

Bezirksdirektion :
Nik . Kiefer
Karlsruh e , Karlstraße 120, Ruf 3955

Genüxdbodetv

Hauszinssieuerablösung
Abgeltungshypothekenzuden ge¬setzlichen Bedingungen gewährt
Deutsche centraibodenkredit-

Ahtiengeseilschaft . Berlin
Anfragen bearbeitet kostenlos
Agentur : Adolf Reimann , Karls¬
ruhe , KalserttraBe 211, Ruf 2280.

Qeachäftllche
Empfehlungen

Pfefferte , Inh . Gropp , Khe ., Eitoprln -
zenstr . 23. Seefisch -Verkauf , Diens¬
tag 22 Sept . 1942 von Nr. 9801 b .
10 000 u Nr. 2200—5000. Marinaden -
Verkauf MtWwoch , 23. Sep *. 1942
von Nr. 3001—3600, rnuf 17— 1» Uhr .

Schindele , Khe ., Kalserstraße 207,
Seefisch -Verkauf am Mittwoch , den
23 1. 42 von Nr. 7501'—8500. Mari¬
naden -Verkauf am Donnerstag ,
den 24. 9. 42 von Nr. 8501—9300 .
Bitte Gefäße mitbringen

Richard Haas . Marinaden -Abgabe .
Dienstag , 22 Sept ., ab 9 Uhr auf
die Nr. 3801— 4600. Bitte Gefäße
mitbringen .

.Nordtee " Marinaden - und Konser¬
ven -Verkauf . Montag , 21. 9. 1942,
Nr. 200—1200. Gefäße u. Elrwlckel -
papler bitte mitbringen .

Hant Kittel , Khe ., Kalserstraße 150.
Montag , 21. 9. 42 Marinaden -Ver¬
kauf Nr. 3301—3800 .

itagengetch . Stumpf , Khe ., Ruf 2003,
Verkauf : Gastttätte „ Zum Reicht -
kanzler "

. Ecke Karl u . Amallenstr .
Blumengeschäft Wilhelm Brehm neu

eröffnetl Waidstraße , gegenüber
Kaffee Nagel . Ruf 556

Piano u. Flügel stimmt und repariert
torgfälf . Leo Kappet , Klavlerslim -
mer , Khe ., Monlngerstr . 10, Ruf 6980

Flammschutzmittel , Leuchtfarben zu
Luftschutzzwecken Drogerie Ro ' h ,Herrenstr . 26/28 , Abt . Färb . u . Lacks

stets das Kenn¬
zeichen fiir un¬
sere Kleidung .
- Dafür bürgt
auch heute

HHlllllH fiTT n iH

Umzüge , auch von u. nach auswärts ,
besorgt prompt u . sorgfält . Johann
Philipp Grub er , Möbeltransport ,
Khe ., Franfrenstr . 8, Ruf 7734.

Gasthi ». Weinberg , Umweg mff
poliz . Genehmigung vom 19. 9. b .
18. 10. 1942 geschlotten .

Kralchgauu . Bruhraln ]
Fertige Umstandskleider , Immer zu

tragen , oh . zu ändern , ges gesch .,nur Bezugsahein erforderlich A.
Raupp , Karlsruhe , Karlstr . 138 pt .,Haltest . Relchsstr . (51368) Neugummierung — Reparaturen von

Autoreifen u . Schläuchen all . Grü¬
ßen übern . Otto Geggus , Vulkani¬
sieranstalt , Bruchsal , Rhelnstr .Ruf 2837.

Seit Jahren Erfindung DRP. Scmthe
längen u . weiten . Schuhbesohian -
stall F. Seiter , Khe ., Blumenstr . 14.

Kamm und Bürste bei jeder Kopf¬
wäsche gleich mit reinigen , dann
bleibt Ihr Haar viel länger tauber
o . duftigI Zur Kopfwäsche da »

Dazu ein lustiges Bolprogr . Kinder - nicht - alkalische „ Schwarzkopf -
0 30, 0 .50, 0.75,1 .00 . Erw . ab 0.50 RM. Schaumpon ".

Tanzschule Steide «. NeuluBheim .
Altlußhelmer Straße 30, Ruf 25»
Amt Hockenheim . Dienstag , 22-
Sept ., 20 Uh* beginnt der nächst »
Tanzkurs . (2119*)
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